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Tabellenteii-

I Geförderte
För de rung

und finanzieller Aufwand 1978 bis 1981 nach Ausbildungsstätten, Art derun(i Ländern.

2 Geförderte und finanzieller Aufwand l97B bis 1981 nach Bedarfssatzgruppen, Art derFörderung und Ländern

3 Geförderte
Umfanq der

1978 bis 1981 nach Ausbildungsstätten,
Förderung und Ländern

Wohnung während der Ausbildung,

4 Geförderte 1978 bis 1981 nach Bedarfssatzgruppe
Umfang der Förderurrg und Ländern

n, wohnung während der Ausbildung,

5 Geförderte 1981 nach Ausbirdungsstätten, Altersgruppen und Geschrecht

5 Geförderte StudenEen 1981 nach Ausbildungsstätten,
Förderung und Wohnung während der Ausbildung . ...

Fachsemestern, Umfang der

7 Geförderte l98l nach Ausbildungsstätten und staatsangehörigkeit

I Ge f örderte 1 98't nach Ausbi ldu
Ausbildungsabschlusses .....

ngsstätten und Art eines berufsqualifizierenden

9 Geförderte 1981 nach Ausbildungsstätten, Familienstand und Zahl der Kinder

10 Geförderte 1981 nach Ausbildungsstätten und Berufstätigkeit des vaters bzw. derMutter

ll ceförderte 1981 :rach Berufstätigkeit des Vaters
Gesamteinkonmen sowie nach Ausbil«iungsstätten

bzw. der Mutter und ihresr

l2 Geförderte l98l nach Ausbildungsstätten und Berufstätigkeit des Ehegatten

l3 Geförderte 1981 nach Ausbildungsstätten und Höhe der monatlichen Förderung

Ze ichenerkl.ärung

- = nichts vorhanden

= Zahlenwert unbekannt oder
gehe imz uhalt en

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
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Der vorlrerteillie Bericht mit Angaben für 'l 9Bl

setzt die Reihe 7 "AusbiLdunqsförderung nach

dem Eundesau.bildungsförderungsgesetz (BAföG) "

der Fachserre 1 1 "Bildung und Kultur" fort.
In dieser lleihe werden sert 1980 jährli-ch die
Ergebnisse der StaEistik zurn Bunde-saushil-

dungsföroer:'rngsgesetz verrjf fentl ictrt. flür d.r:

!ericirtsjahr i -c79 iv'.:r,ie darüber hinaus f iir
einen begrenzten Benutzerkreis eine ^rbeit.-
unterlaqe zusamrnengestelli -

:(echtsgrundiage dieser Bundesstal-istik ist
§ 5i des B:rndesqreseEzes über inCrviduelle
Fcirderung der Ausb j.l.drrng (tsunC+:sausbildungs-

förderungsgesetz - BAföc) in der Fassung der
:ekanntmach;ng vom 9. ApriI '19i5 (BGB1. i
s. 9U9) . Erfaßt werden detaillj,erte Angaben

zum sozialen und frnanziellen Hint-ergrrrnd der
Geförderten, ihrer Eiregatten und EIEern sowie

dLe Hihe und Zusamnensetzung .Jes finanzielien
Bedarfs der Geförderten unr:,äer arrechneten

FörCerung s be r- räg e.

Diese Angaben werden Cer arntlichen Statistik
von den nit der Berechnung der Förderungsbe-

träge beauftragten Landesrechenzentren als
Arrszug aus deren Eingabedaten und Rechenergeb-

nrssen zur Verfüqunq crestellt.

Die Statistik über die Ausbilct:nqsförderunq
zom BAföG wurde erstmals t'ir clas Berichtsjahr
(= Kalenderjahr) 1972 aufbereitet; vollstän-
dige Erqebnisse brachte jedoch erst die Aus-

wert-unq für clas Berichtsiahr 1975.

Der TabellenteiI .lieser Ver-ö!'fentlichunq qibt
zunächst einen Übe:'bliek über die Zahl der Ge-

f örderten sov.,re über .len f inanz ieIlen Aufwanrl

in den Jahren 1978 bis 1981. Dabei wird ins-
besondere nach Art und Umfanq cler Förtlerunq

sow:.e nacl-i der hc,nnunq wätrrend d.:r /rrx;bildunq

rrnterschieden. Anschließen<i werden Angaben

über den sozialen Ilintergrund der Gefrjrderten
dargesteIlt. Die Tabellen enthalten Informa-

t.ionen über Staatsanqeiröriqkeit, AIter, be-

r:ufliche Vorbildung, Familienstand und Kinder-
z"rrll der Geförderten sowie über die Berufs-

täE iqke.'-: und Cas Einkommen ihrer Eltern. Den

Abschluß 5rldet ein Nachweis der Geförderten
nach der Höhe <ier monatlichen Förderunq. AI .le

Tabellen sind nach der Art der Ausbi lrlunqs-
stätte qeqliedert; in den Tabellen 2 und 4

erfolgt zusätzlich eine Gruppierunq nach den

für die Förderuns nach dem BAföG maßqeblichen

Bedarfssätzen (nähere Einzelheiten hierzu
können der-r nachfolqenden ErIäuterungen ent-
nommen werden ).

VoL benerkunq

4



A.I lgeme ine s

In dieser VeröffenLiiehung wird ausschließIich
die t-ör<lerung nach dem Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (BAföG) dargestellt. Dieses Gesetz
wird im Auftrag des Bundes von den Ländern
ausgeführti dr.ese sind verpflichtet, für jeden
Krers unq Sede kreisfreie Stadt ein Amt für
Ausbildungsförderung zu erricnten. Für Studie-
rende sind dariiher hinaus bei den steatlichen
ilochscnulen oder: ber Stuoenten'rrerken Ämter für
Ausbildungsförderung vorgesehen. Die Amter für
Ausbildungsförderung nehmen die Anträge auf
Ausbildungsförderung nach dem BAföG entgegen,
ireffen dre zur Entscheidung über den Antrag
erforderlrchen Feststellungen, entscheiden über
(ien Antrag und erlassen den Bescheid hierüber.
Dre Berechnung der Förderungsbeträge erfolgt
daoei durch zentrale Rechenzentren, die von
den öbersten Lardesbehörden für Ausbildungs-
törderunq mit diesen Aufgaben betraut sind.

.qus brldungsstätten
Ais Ausoildungsstätten geLten hier alle Ein-
richtungen (Schulen, Hochschulen, Fernunter-
richtsinstrLute), die eine nach dem BAföc för-
derungsfähiqe Ausbildung vermitteln. Ausbil-
dungsförderung wird geleistet für den Besuch '
von weiterführenden allgemeinbildenden Schulen
und Fachoberschulen ab KIasse 11, von Berufs-
fachschulen und Berufsschulen in Vollzeitform
ab KIasse '10 sowie von Berufsaufbauschulen,
Abendhaupcschulen, Abendrealschulen, Abend-
gymnasien, Kollegs, Fachschulen, Höheren Fach-
schulen, Akademien und Hochschulen. I4aßgebend
für die Zuordnung der einzelnen Ausbildungs-
stätten zu den im BaföG bezeichneten Arten
sind dabei Art und fnhalt der Ausbildunq.
Voraussetzung für eine Förderung ist, daß es
srch urn öffentliche Sctrulen oder um geneh-
nrrgte Ersatzschulen handelt. Die Ausl-rildung
an einer weiterführenden allgemeinbildenden
SchuIe wird bereits ab KIasse 10 9efördert,
wenn der SchüIer zu ihrem Besuch nicht bei
seinen Eltern wohnen kann und eine entspre-
chende, zumutbare Ausbildungsstätte von der
Wchnung seiner Eltern aus nicht erreichbar
1st. Darüber hinaus kann auch die Teilnahme
an Fernunterrichtslehrgängen und die Ablei-
stung von Praktika förderungsfähig sein.

Angaben über die Berufsschul,en in VcI Izeit-
form (Berufsgrundbildunosjahr, Berufsvorbe-
reitunosjahr) werden in der Statistik der
Ausbildungsförderung nicht qesondert nachqe-
wieseni sie sind in den Anoaben über die
B e r u f s f a c h s ch u I e n enthalten.
AIs Wissenschaftliche
H o c h s c h u L e n wer.ien hier die Uni-
versitäten, Pädagogischen und Theo'.ogischen
Hochschulen sowie die Gesamthochschulen be-
ze ich net .

Bedarfssat zgruppen

Ausgangspunkt für die Berechriung der Förde-
rungsleistungen nach dem BAföG sind die im
Gesetz festgelegten Bedarfssätze. Diese Be-
darfssätze sind abhängig von der Art der
Ausbildungsstätte, die von dem SchüIer oder
Studenten besucht wird. Die für eine Förde-
rung in Betracht kommenden Ausbitdungsstätten
sind vier Gruppen zugeordnet,
f'jr die jeweils ein einheitlicher Bedarfs-
satz gilt. Innerhalb dieser Gruppen wird noch-
mals danach unterschieden, ob der SchüIer oder
Student während der Ausbildunq bei seinen El-
tern oder auswärts wohnt; bei auswärtiger Un-
terbrinqunq wird ein erhöhter Bedarfssatz zo-
grunde 9e1e9t. Die Bedarfssätze sind nach dem
Gesetz alle zwei Jahre zu überprüfen und gof.
neu festzusetzen, um sie so insbesondere der
Entwicklt.rng der Lebenshaltungskosten anzupas-
sen. Die letzte Anpassung erfolgte im Jahr
1981 durch das Siebente cesetz zur Anderung
des Bundesausbil dungs förde rungsgesetzes
(7. BAföcÄndG) vom 13. Juli 1981 (BGBI., I
S. 625). Da diese Erhöhung der Bedarfssätze
jedoch erst für Bewilligungszeiträume nach
dem l. April 1982 qilt, lagen der Förderung
im hier äargestellten Berichtsjahr 1981 noch
die durch das 6. BAföcändG von 16. JuIi 1979
festgesetzten Bedarfssätze zuqrunde. Auskunft
über die Höhe und die Entwicklung der Bedarf§-
sätze sowie üUei aie Zuordnunq der Ausbil-
dungsstätten zu den Bedarfssatzgruppen gibt
die nachfolgende Übersicht.

-5-
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Schtiler bzvr. Studenten
von:

Haupt-, Realschulerr, integrierte
Gesamtschulen, Gymnasien, Beruf s-
fachschulen und Fachoberschul-
klassen, deren Besuch eine abge-
schLossene Berufsausbildunq nicht
voraussetzt

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufs-
aufbauschulen und Eachober-
schulklassen, deren Besuch eine
abgeschlosse ne Beru f sausbi ldung
vorausse tz t

3. Abendgynnasien, Koilegs,
Fachschulen

Höheren Fachschulen, Akaclemien,
Fachhochscirulen, Kuns thoch-
schulen, wissenschaf tlichen
Hochschulen

Bedarf ssätze 'l 978 bis 198 i * )

- bei den [ltern
- nicht bei den Eltern

- bei den Eltern
- n ich t be i Can El t-ern

- bei den Eltern
- nicht bei den Eltern

- bei den Eltern
- nicht bei den Eltern

235
440

e Monat

197 9
bis

1981

260
465

2

440
530

450
550

46s
s60

475
585

4

480
58C

510
620

*) Dre ietzte Anpassung der Bedarfssätze er-
folgte durch das 7. BAföGAndG vom 13. Juli
19Bt z.:m 1. ApriI 1982.

Ernkommen der Eltern

Das BAf öG geh"- <iavcn aus, daß zunächst rlie
nach rlem bürgerlichen Recht Unterhaltsver-
pflichteten, afso in der Regel die ELtern, für
den Unterhalt und die Ausbil.dung ihrer Kin-
der aufzukcrnmen haben. Damit diese Belastung
zumutbar bleibt, werden vom Einkommen eine
Reihe von Freibeträgen für die Eltern, für
den Geförderten sowie für weitere unterhaLts-
berechtigte Kinder der Eltern abqezogen.

Als Einkommen wird in dreser Veröffentlichung
der Gesamtbetrag der Einkünfte im Sinne des
ElnkommensteuerrechEs, also das B r u t t o -
e i n k o m m e n vor Abzug von Steuern und
Aufwendungen für die soziale Sicherung darge-
ste11t. Ausgangsbasis für die Berechnung der
Förderung nach dem BAföG ist dabei jeweils das
Einkommen im vo r I e t z t e n Ka I e n -
d e r j a h r vor Begirrn des Bewilligungszeit--
raumes. Zieht man von diesem Einlcornmen die
Steuern und Auf v,'endungen f ür die soz iale Si -
cherung sowie die zustehenden Freibel-räge ab
und addiert die Leistungen nach dem Bundes-
kindergeldgesetz sowie sonstige Einnahmen, die
zur Deckung des Lebensunterhal-ts bestiinmt sin<l
( 2 .8 . Kr ankenge ld , Arbe ltslosenge ld ) , so erhä-l, t
man das "anzurechnende Einkommen".

entfallen , so z.B. wenn der Geförderte ein
Abendgymnasium oder ein KoIleq bcsucht, wenn

er bei Beginn des Ausbildunqsabschnitts be-
reits das 30. Lr:bensiahr vollendet hat oder
aber eine weitere in sich selbständige Aus-
bildung beginnt, nachdem seine Eltern ihm ge-
genüber ihre L'nterhaltspflicht erfü11t haben.

Finanzieller Aufraand

Die mj t der Berechnung der Förderungsbeträge
beauftragten Länder-Rechenzentren leiten im
Auftrage der Obersten Landesbehör:den für Aus-
bildungsförderung die statistischen Angaben
als Auszug aus ihren Eingabedaten und Rechen-
ergebnissen an die amtliche Statistik weiter.
Zugunsten <iieser rationellen Eorm der Datenge-
winnung für statistische zwecke müssen gerinqe
Abweichunqen des in cler Statistik erfaßten fi-
nanziellen Aufwandes (Summe der maschinell be-
rechneten Förderungsber-räge) vom sog. "Kassen-
fst" (Summe der tatsächlich geleisteten Auszah-
lungen) in Kauf qenommen werden. Ursache hier-
für kann z.B. sein, daß Nachzahlunqen für ein
abgelaufenes Kalenderjahr noch nach der Liefe-
rung der Statistikdaten geleistet wurden. Hin-
zu kommt, daß auch bei der maschinellen Be-
rechnung der Förderungsbeträqe bestimmte Son-
derfäIle manuell berechnet bzw. karrigiert
werden müssen.

Eine
die

Atrrechnring des Einkommens der El Lern ar:f
Föi:d,:runq kann in besE.immt.en Fäl Ien völ 1ig

-6-
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Gc f örcie rte

linen R.'chtsallspruch auf rndi-,rdur.l_Ie Förde-
rung haben nach dem BAf öG a I,i.,. LichüIer unC
:it.udenten, denen die für rhren Lebe:tsunterllalt
unC r.hre Ausbr Idunq nctwend i g:n f inanziellr-.n
r,lrttel f ehl-en, unl etne Ausbildr,rng zu absolvie-
ren, die threr Ncigunq, Erqnung und Leistung
e,itcpricht. Vcraussetzrtng tGt, <iaß sie eine
f örderungsf äh iqe A usbi ldurrgssLät te be suchen
(siehe auch Erläuterunqen zu,i ßegriff ,'Ausbil-
iungs:iättr:tr " ) .

Der Kreis Ce: Geförderten änd+rt sich vo:t Monat
zu llonat: Ir1rt. Sci.ul, lahres- oCer Semesterbeginn
nimmt eitr ne,.:er SchüIer- Dzw. Studentenjahrgano
eine tirderungsfähige AusbiJ.dung auf , bislang
geförderte Schü1er oder Studenten beenden im
Laufe des Berrchisjahres (entspricht dem Kalen-
derlahr) rhre AusbilCung oder fallen aus ande-
ren.GrünCen aus ,ier BAföG-Eörderung heraus. Da
r.tie Zairl- ';er Geförderten rm Laufe des Berichts-
jahres stän11:-c;en Schwankr"rnqen unterliegt, cj.bt
es verscllredene Mcjolrehkeit.etn, einen überblick
über die Zahl der SchüLer und Studenten zu ver-
mrtteln, dre im Beric;:tsjahr Leistungen nach
dem i3^föc rn Anspruch genommen haben. In dieser
L,'acnser: e wird die ZahI der Geförderten in Ab-
hängigkeit v()m Vr-rwendung=zr""k der Daten in
zwei Formen angegeben:

SoIl dre Zahl der Geförderten zum frnanziel-
len Aufwar:d für das BAföc in BezJ-ehuna ge-
scr:/jL werden (wie rn den 1'abeIlen 1 und 2),
sowrrd sie a1s du rch schn i t t-
Iicher Monat.sbestand
(artEhmettsches piittel aus den zwölf Monats-
besLänden) bestimmt. Es handelt sich hier
also unt er.ne f ikt.ive Zah1. rnit deren Hilfe
z.B. der durchschnitttiche monalliche Förde-
run<;'sbetrag prc Kopf errechnet werden kann.

- Werden Anaaben über die Züsamnensetzung des
itreises der Geförderten gemacht (2.8. nach
Alter, Geschlecht, Vorbildut:9, Familienstand),
so wird die c e s a m t z a h I aller qe-
förderten Personen dargestellt. Hier wird je-
der Geförderte gezähIt, unabhänqig davon, ob
er während des r;anzen Berichtsjahres oder nur

in bestimmten Monaten,',eisiunqen nach den BAf.G
erhal'-en haL. Diese Zahl ist somtt auch erheb_
lrch größer als der durchschnittl_iche Monatshe-
sta:rd, bei Cein unterstellt wird, daß aIIe per-
sonen ganz:iähriq qefördert werden. Die für die
Gesamtzahl der Geförderten clemachten Anqaben
entsprechen jeweils dem Ietzten Stand im Be-
richtsjahr, also dem letzten Förderungsmonat.

Vo11-/Tei1förderunq

Ein SchüIer oder Student qilt als v o 1 1 -
q e f ö r d e r t, wenn er eine Förderunq
erhäIt, die seinen errechndten Gesamtbe<iarf
(= Grundbedarf gemäß Bedarfsatz + Zusatzbedarf
z.B. für Fahrtkosten oder Auslandsaufenthalt)
in voller Höhe abdeckt. AIs t e i 1 q e -
f ö r d e r t wird er qezählt, wenn ihm auf
sej.ne Förderunq eiqenes Einkommen oder Verilö-
gen oder das Einkommen seiner Eltern bzw. sei-
nes Ehegatten anqerechnet wird. Zur Ermittlung
des Förderungsbetrages wird in diesem FaII vom
Gesamtbedarf clas "anzurechnende Einkommen,, ab-
gezoqen (slehe auch Erläuterungen zum Begrlff
" E i nkomme n der EI te rn', ) .

Z uschuß,/Darlehen

Die Ausbildunqsförderunq nach den BAföG wird
in der ReqeI als Zuschuß geleistet. Lediglich
beim Besuch von Höheren Fachschulen, Akademien
und Hochschulen wird die Förderung in Zuschuß
und Darlehen aufgeteilt. Wohnt der Student bei
seinen Eltern, so werden 'l 30r- DM der rnonatli-
chen Förderung als Darlehen geleistet, wohnt
er nicht bei seinen EItern, so sind es l50r-
Df4. Neben diesem "Grunddarlehen" sieht das
BAföc die Möqlichkeit vor, ein',Zusatzdarle-
hen" in Anspruch zu nehmen. fn diesem Fall
wird die Ausbi).dungsförderung ausschließIich
aIs Darlehen geleistet. Diese Möglichkeit be-
steht z.S. für Studenten in einem Zweitstudium
oder nach Überschreiten der Förderunqshöchst-
dauer, soweit ein qewichtiqer Grund für die
Verzöqerung des Stud ienabschlusses genannt
werden kann. Sowoh1 das Grund- aIs auch das
Zusatzdarlehen sind nicht zu verzinsen.

7-



ce förde rte Frnanzieller Aufwand

i ns-
gesant

durch-
schnitt-
l icher
l,lona t s -
bestand

ge samt Zuschuß Dar lehen

DM I t

Berichts-jahrAu sb i 1 dungs st ä t te

Haupt sch ul en

Realschulen ..

Incegrierte Gesamtschulen ..

Gymnasren ..

Beru fsf achschu Ie n

Fachobe!schulklassen, deren
Besuch erne abgeschlossene Be-
ruf sausbrLdung nicht voraussetzt

AbendhauptschuLen ........

1 Geförderte und finanzreller Aufwand 1978 bIs 198'l
nach Ausbrldunqsstätten. Art der Förderung und Landern

Bundesgeb i et

802
569
222
8r7

Durch -
schnitt-
I icher

För deru ngs-
be trao - .

p.o xopir)

't978
19't 9
1980
1981

270
295
354
34S

124
137
16',l
150

055
188
455
405

100
100
100
't00

641

753
781

1978
1979
1980
't981

364
40't
565
558

679
699
758
709

3 384
3 558
4 081
4 030

384
558
080
029

100
100
100
r00

415
424
449
474

1978
1919
1980
l98l

3 405
4 5e,4
4 612

5 230
1 332
6 863

ls;
198
191

1 91 82)
19't 9
1980
1981

205 405
220 493
256 b39
241 225

1 37 803
150 001
176 54'l
160'17'7

321
359
43'1
387

204
854
914

321
359
437
38't

532
199
850
954

100
100
100
r 00

194
200
207
201

1974
1979
1980
1981

11 4 1b4
286 101
358 918
355 749

88 195
162 7 t7
201 471
1 94 304

256 828
4s4 s89
586 23s
550 844

256
454
586
550

r 00
100
100
r 00

26
20
14
26

243
233
242
236

1978
1979
1980
1981

24 030
23 916
28 232
26 212

14 607
i 4 650
17'105
'l 5 785

38 833
39 556
50 061
43 376

38 830
39 553
50 052
43 364

100
100
100
100

222

235
229

197I
1 919
1980
l98t

53
173
469
693

21
90

249
365

132
399
193
821

132
399
193
82'1

100
100
100
100

401
369
399
417

1 978
1 979
't980
198 r

904
905
103
311

431
440
550
693

2 152
2 260
2 998
3 794

162
260
998
794

100
100
100
100

4',| 8
428
454
456

1918
1 919
1 980
t 981

16 783
r8 387
23 216
2s 522

8 883
10 347
13 018
14 939

42 633
50 096
10 128
19 545

42 633
50 095
10 128
79 542

100
100
100
100

400
404
449
444

1 978
1 979
'r980
198',|

28 546
30 59r
41 668
48 522

15 485
16 091
21 571
23 997

70 123
76 705

120 109
131 285

100
100
't00
100

3't 7
397
466
456

1 978
I 979
1980
198',|

3 725
3'196
4 007
3 947

2 540
2 464
2 690
2 564

15 39r
16 201
18 4{l
r 7 553

15 391
16 201
18 444
11 552

r00
r00
't 00
'I 00

s38
548
571
570

1978
1919
t980
1981

t0 014
11 451
r3 506
14 571

64 310
75 083
9r 783
95 909

13 426
l5 920
18 97s
20 531

64 370
75 084
9 t 783
95 903

100
100
't00
100

536
545
s66
548

't978
197 9
1980
'r98'l

55 600
54 163
58 997
57 545

3s s44
34 839
3't 665
36 r 18

r00
't00
100
100

418
421
442
433

1 978
1919
1980
't 981

040
919
054
126

131
663
70s
736

34 r
912
408
67'l

020
114
142
36r

69,6
69 ,5
71,3
71,9

322
194
266
3r6

495
492
521
530

6 018
s 905
6 485
6 234

055
188
455
4C5

o,;1

326
093
993

2
3
2

5
1
6

3
5
3
0

0.0
0,0
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
0.0

3
3
I

12

0
0
0
0

0
0
0
0

0,0

0,;
0,0

0
0
0
0

4
5
7
1

1

5
3
I

Abendrealsehulen .....

Berufsaufbauschulen ..

Fachoberschulklassen, deren
Besuch eine abgeschlossene Be-
ruf sausbildung voraussetzt

Abendgrymnasien

Kollegs

Fach sch uI en

Höhere Fachschulen

Ak ademi en

70 120
76 102

120 706
131 281

0
0
0
0

:

0
0
0
0

;
7

67
49
58
50

9 164
9 758
0 404
9 970

7A 313
76 1s8
99 807
s1 651

0
0
0
0

4
3
4
4

30
30
28
28

30

28
29

-8-

Fußnoten srehe S. 1',

1978
1979
r 980
't98r

8 880
8 855
9 630
9 185

32 434
32 013
36 754
34 232

22 610
22 255
26 350
24 251

69,9
59, 5
71t7
70,9

449
452
4'12
458

r00
100
100

3
3
4
4

r 78 307
176 ',t08
199 1 t9'r87 611

230
332
863



Ausbrldungsstätte

Fachhochschulen .....

Ku nsthochschul en

wissenschaf tl iche HochschuLen

Fe rnun te rr r ch ts i ns t.i tut e

Insges amL

'l ceförderte und finanz ler Aufwand 1978 bis 1981

nach Ausblldungsstätten, Art der Förderung und Ländern

Bundesgebr et

schleswig -Ho16 tein

Durch-
schnitt-
I icher

Förde rungs-
betrag r \pro Kopf "

1 978
197 9
1980
1981

115 214
1't8 954
128 052
133 629

82 028 454 721
82 042 466 264
88 062 552 849
90 454 550 711

303 220
314 73s
390 19 I
393 688

66
6't
'10
70

96
94
97
98

'r 5'l 50 1

151 529
162 658
16'1 023

1'15
505
546
549

1 914
1 919
't980
198',|

5 551
5 '112
s 960
5 884

185
231
431
420

11 296
14 204
16 680
16 5',16

60 ,4
59.'t
62,6
63,1

9 38r
9 598
9 954
9 685

471
469
501
495

I 978
1 979
1980
r 98',r

3'10 545
315 955
330 6r 1

332 00s

23',!
231
241
242

629
513
227
171

216
2't 3
423
413

593
057
320
r37

794 550
790 380
916 632
912 554

62.2
62,1
64,4
64.6

482 143
482 678
506 588
500 583

459
458
492
486

1 978
1919
l9 80
't981

17
't6

27

9'l
97

190
118

94
91

't85
174

1 978
1979
1980
l98 l

967 552
tlt 343
27A 073
269 758

638 945
730 634
829 924
81 2 014

87 783
59 375
36 235
51 261

't33 569
404 529
945 171
862 567

76,5
78,6
81.0
80.6

6s4 211
654 845
691 063
688 694

23 ,5
21 .4
t 9,0
19.4

354
349
365
354

197 I
191 9
r980
1981

12 545
13 623
16 832't8 33r

7 503
7 900
9 868

l0 971

29 962
32 026
4t 196
47 421

26 777
28 391
36 565
40 294

89, 4
88,1
88,8
85,0

185
634
63r
127

333
338
348
360

7

6

33
32
29
29

39,6
40, 3
3'l ,4
36,9

31,8
3'1 ,9
35,6
35.4

10,6
11,3
11,2
15,0

462
4'r 1
523
517

67't
802
635
262

23
23
26
26

42
35
59
54

3,
6,

2.

3
6
5
3

9
0
6
0

)
3
3
3

Gynnas ren

Be ru fEfachschulen

Fach sch ul en

Fach hochschu I en

wissenschaftli,che Eochschulen .....

0bri9e Ausblldungsstätten

Zusammen

darunter:
Prakt ikum

117821
197 9
't980
198',|

8 8409 971
l1 819
1t 280

6 0856 826
8 132
7 58t

r4 607
16 692
20 908
l9 559

100
100
100
100

200
204
2ta
212

1978
1979
1980
1981

3 421
5 984
7 946
7 959

10 453
17 303
23 171
23 18'l

100
100
r00
r00

255
2a1
249
246

r 978
197 9
1 980
1981

547

505
108

7 985
8 391
8 459
6 371

t30
434
468
179

1 978
191 9
't980
l9 81

95,1
03s
333
577

7 86't
8 3s5

10 217
l0 755

092
099
283
426

1 1 87',1
12 380
14 54r
r5 43s

r 004
4 025
4 39t
4 580

473
192
53r
530

1978
1979
't980
1981

361
541
058
130

501
s45
833gzr

30 r01
30 7r5
31 't34
35 030

t9 393
19 458
22 682
22 829

1l 008
11 259
12 052
12 201

36,2
36,7
34,7
3r, 8

{51
462
196
493

I 978
1979
r 980
1 981

440
665
217
539

782
871
187
327

3 986
4 412
6 569
7 312

4''
53
6t
55

r30
t2a
465
a53

197I
1979
1980
1981

925
067
1'16
358

t9 424
22 943
26 885
26 424

79 363
89 941

r09 143
107 260

15 060
15 339
r6 507
15 936

19,0
11 ,1
15,1
15,8

340
327
338
338

332
344
568
595

14 508
16 683
20 909
r9 569

t0 463't7 305
23 771
23 488

0
0

558
941
036
527

772
908
713
30s

;
1

a,:
0,0

31.7
32.5
30, 0
30, 3

985
391
459
371

7
I
8
6

00
00
00
00

66,
67,
70,
69,

63,
63,
65,
65,

98,
98,
99,
99,

033
467
629
355

4
4
6
't

3
5
0
7

8
3
3
2

I
8
I

0
9
9

81
82
84
84

54 303
7t 602
92 636
90 3234

10,
8,
8.
7, 5

-9-

ce förderte Flnanzieller Aufwand

ins-
9e sanE

du rch-
schn i tt-

I icher
lronaCs-
bes tand

ins-
ge sant DarlehenZuschuß

Beri.chts-
lahr

An za I

Fußnoten siehe s.14

darun ter:
Prakt ikum 1 978

1 979
't980
198',|

532
542
970
024

172
180
859
960

052
0't't
709
8r3

89.8
91,2
91.9
92,5

120
r04
t50
147

294
2A5
273
275

1

0
4
0

1

1

2
2
2
2

1
1
8
8

2
8



1 ceförderte und finanzieller Aufwand 1978 bis 1981

nach Ausbi ldunqsstätterl4!q jsE_ES:Elsr!lfl-gld_Ländern

Ausbrldungsstätte

Frnanzieller Aufwand Durch -
schnitt-
lrcher

Pörderungs-
betrag,,

pro Kopf'/

cynnas ien 1g7 821
1979
1 980
t98l

1979
19't9
't980
1981

't97I
1919
1980
't981

1 978
1 979
19S0
1981

't978
19 79
l9 80
1981

10 090
l0 690
11 892
12 642

197 I
197 -a
1980
'1981

't978
1 979
1 980
198',|

21 269
24 125
27 610
29 003

Samburg

Niedersachsen

550
988
6s0
389

204
156
91J
3ll

3 2044 166
5 913
5 3tl

100
100
100
100

060
557
969
055

075
117
342
239

't 00
't 00
100
100

194
192
208
2'1 5

031
029
080
994

709
589
748
649

3 154
3 251
3'to{
3 239

3 354
3 251
3 704
3 239

100
100
100
100

394
393
a12
416

654
938
412
955

15 228
16 503
21 23'1
23 150

10 426
1l 359
15 344
16 675

4 802
5 144
5 893
6 475

31,5
31.2
2'1 ,8
28 ,0

474
484
543
518

690
967
a74
424

44 045
45 779
55 234
58 533

25 592
26 831
34 187
36 953

18 353't8 942
21 047
21 580

41 ,
41,
Jör
36,

419
519
518

912
988
262
552

239
213
414
588

6 499
6 511
B 264
9 268

5 790
5 '187
7 412
I 394

709
'125
793
874

to,9
ll,'l
9,6
9,4

43't
437
481
486

94r
844
290
812

74 836
81 083

100 198
105 261

50 972
56 272
12 464
75 338

23 864
24 811
27 734
28 929

41't
401
433
441

197I
1919
1980
1981

60
62
50
66

30
32
29

16
84
74

r00

242
234
241
294

522
913
995
795

3
3

't
'1

8
8

BerufBfachschulen.

Fach sch ul en

Fach hoch schul en

Wissen8chaf tI iche Hochschulen

0brige AuEblldungss!ätten

Zu sanre n

2
4
5
5

s05
873
846
168

87
90
84
l3

31 261
37 867
49 429
s3 374

50s
873
446
168

2
4
5

58,
68,
72,
'12,

78
40
62
83

00
00
00
00

5B
58
5',|
63

88
90
90

68
59
72
72

88
92
88
B8

5
I
0

3
5
9
I

I
9
4
6

1

4
3
5

da run ter:
Praktikun . 8

3

I

31,
30,
21 ,
27,

11.
1,

11,
1l'

2
7
5

l0
1

10
13

Gynnae I en

Fach schul en

Fachhoch8chulen ........

wl!6enlchaf tI iche HochEchulen

obri9c AuBblldungssEätten

Zu6ilnen

1!?821
197 9
1980
r98'l

29 265
32 149
39 960
39 310

46 468
55 151
69 888
65 106

200
205

206

1 978
197 9
'r980
'r98r

28',t08
48 325
68 589
17 144

13 897
26 890
36 773
41 218

42

108
116

400
450
91't
929

't00
100
100
100

254
240
241
236

't978
1919
r980
l98l

6 112
6 681'1 323
7 046

31 848
34 819
39 775
37 669

t00
100
't00
r00

430
434
453
446

t9't8
1919
1 980
I 981

r0 826
11 147
12 339r3 335

42 232
43 617
54 402
58 285

28 367
29 581
39 027
41 733

61.2
68,0
71.7
11 t6

13 865
l3 935
l5 375
16 552

464
{80
533
529

32 032
3't 4ts9
33 259
34 147

23 487
23 447
24 391
24 934

132
't30
lt5
148

a32
492
870
425

82 905
81 343
94 864
97 258

62,4
62 .3
55.0
55.5

49 926
49 149
sl 0055l 158

453
464
498
496

11 352
13 3r8
16 4r 1

r8 286

6 53r
7 881
9 498

t0 318

30 682
37 341
48 927
s2 951

98, r
98 ,6
99,0
99,2

579
520
503
422

399
400
434
431

't9?8
1 919
1 980
l98 r

1 20 858't45 368
181 740
1 93 08',I

77 392
94 906

'I l3 937
1',t9 007

054
402
284
789

672
790
398
642

80, 3
83 ,2
85 ,7
85,8

54 383
63 5t2
66 885
68 14't

't9,1
15.8
14, 3
14 t2

352
333
343
336

1 9302 115
2 645
2 5',t9

;
0

0
0

;
0
0

0
0
0

275
940
082
859

9
9
,|

0

0,0
0,0
0,0

1,9
1,4
t,0
0,8

7 519
7 573I 499
9 175

32
32
28
2A

31
31
35
34

ö
0
3
4

6
't
0
5

r 978
1 919
1 980
t98l

1 978
191 9
1980
't981

0
I
I
0

6
5
5
'7

-10-

cc förder te

lns-
gesmt

durel!-
schnitt-

I icher
Mona ts-
bestand

ins-
gesamt DarlehenZuschuß

Berlalrts-jahr

An zahl I 0

Fußnoten siehe S. 14

darunter:
Praktrkum . 197I

19 19
I 980
't 981

3 262
3 648
4 476
4 403

321
379
468
479

940
048
716
954

262
315
401
41r

462
520
035
189

94.O
94,2
94,2
93,0

474
528
680
765

343
357
369
352

da

2

4

I
1

2
2

9
6
1
5

19 326
22 434
27 453
26 316

46 468
55 151
69 887
55 105

42 400
77 450
08 916
16 925

3r 860
31 426
39 116
37 610

BerufEfachschulcn ..........



Ausbildungsstätte

I Geförderte und finanzieller Aufwand 1978 bis 1981

nach Ausbildunqsstätten. der Förderunq und Ländern

Brenen

Durch -schnitt-
licher

Förderu ngs-
betrag, Ipro Kopf '

178
1A2
195
l9l

cymnasien ,......

Berufsfachschulen ....

wissenschaf !L iche Hochschulen

Übrige Ausbrldungsstätten ..

Zusmmen

tgt a2l
19 79
1980
1981

2 341
2't69
3 099
2 714

1 578
1 846
2 111
1 813

365
029
942
147

191 A
1979
'r980
1 981

862
480
801
777

188
8',| 3
933
729

1978
19'7 9
1 980
1 981

314
283
268
252

422
301
29'1
221

1 978
19'19
1980
1 981

2 308
2 319
2 396
2 397

13 1'12
13 826
15 765
15 804

197 I
1979
't980
1981

753
002
232
244

2 154
2 260
2 459
2 506

12 645
r3 399
15 859
16 567

197I
1919
1980
1981

't9?8
r 979
1980
198 1

188
813
933
129

100
r00
't00
100

212
215
228
222

422
301
297
221

100
100
100
100

3'7 7
383
403
404

059
691
494
498

68.8
10 ,1
72t9
72,8

4 I13
4 ',t35
4 271
4 307

365
029
942
141

't00
't00
r00
100

88
86
91
90

1

3l
34

30

1
a

2
3

0,0

1

2

3

534
<,?
039
059

433
406
390
355

258
362
4'21
3',1'l

3
3
3
3

3
3

131

4'16
49'l
548
549

489
194
537
551

31
29
27
21

,
9
I

48, 5
48,3
44,5
43t1

1s6
219
353
355

675
689
110
750

2 ',|'t 1

3 049
3 89 1

3 751

44
45
33
29

342
369
421
417

891
871
811
495

35 554
39 419
46 686
46 220

25 269
28 761
35 329
34 140

71.1
13 t0
15,7

10 295
l0 658
11 358
11 480

316
370
397
406

t 978
1 979
't980
r98l

146
144
144
133

85
71
88
81

277
249
325
300

246
215
297
2't 1

2't2
269
308
309

57
28
54
't I

50
92
80
42

726
004
858
722

1
2

2

6
6
I
9

2
3
3
3

141
174
226
071

88 270
92 3t6

24 233
23 923
25 05A
25 s08

18 534
19 623
23 659
25 090

51,5
51 ,1

56, 9

98?4
98,5
99 ,2
99,2

62,
53,
65,
65,

97,
97,
98.
98,

76,
78,
81,
80,

1,t,
0,
0,

28,
2't ,
24,
24,

6
5
I
8

9
0
3

darunter!
Praktikun. 7

3
4

3
7
6
8

11
'13

I
9

cymnas i en

Berufsfachschulen .......

FachschuLen.

Fachhochschulen.

wlssenachaf tI iche Hochschulen

Ubrige Ausbildungsatätten

Zu s ilnen

197 82]
1919
1980
1981

59 065
62 715
75 531
11 384

39 593 86 566
41 416 94 rs1
51 123 120 812
47 153 10't 97 5

86
94

120
107

't 97I
1979
19 80
1981

s2 835
88 6s4

r08 895
99 720

26 900
50 477
61 921
55 540

68
129
168
1t5

442
730
063
838

68
129
158
116

435
127
0s9
833

r00
100
100
r00

19't 8
1979
1980
198r

13 799
l3 484
14 283
14 247

9 821
9 510

10 324
10 143

44 091
43 271
48 903
46 230

44 08s
43 269
48 903
46 229

'I 00
r00
t00
100

Nordrhei n-we st faI en

- 11

0,0
0,0

0,0

1&2
189
197.l91

212
214
225
220

374
319
395
380

0.0
0,0
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0

1

6
3
9

5,1
5,9
5,8
7,9

33
3l
28
28

I 978
1979
1 980
198 I

34 1 3',|
34 70{
37 r 54
38 535

131 983
1 35 084
157 770'r58 042

56.9
68, I
71,7
71,1

454
171
525
515

113 144
1r2 36s

197 A
19't9
'r980
1981

69 558
71 668
75 955
75 745

31'1 541
389 339
443 348
43't 026

231 529
245 529
290 670
286 671

't 40
1'13
152
150

'l 13
8r0
619
355

37 ,1
36,9
34,4
31, 4

452
4s3
487
{81

1978
191 9
1 980
1981

30 880
33 1s4
40 367
43 786

84 328
90 091

1 't8 555
124 164

82 184
87 9r8

't '15 431
122 093

379
383
4t8
412

1978
1979
r980
t 981

284 399
330 681
380 454
371 645

739
617
936
179

507 059
692 939
858 015
822 164

'l8s 981
1 88 728
199 536'r98 rIr

23,5
21 t1
18, 9
19 ,4

350
339
3ss
355

422
s55
It0
864

793 050
881 665
057 551
020 214

6
1

5

ce förde rte FrnanzlelLer Aufwand

rns"
ges ant

durch-
s chn i tt-

I icher
Mona t- s -

ins-
ge s amt Dar lehenZuschuß

Beri chts -
lahr

1 0

Fußnoten siehe S. 14

dar un ter:
Prakt ikun 1914

19'19
I 980
't981

3 964
4 464
5 s26
5 33s

188
216
247
239

I 597
I 934

t0 857
9 164

8 152
I 412

r0 120
I 99{

94.9
94,1
93 ?2
92, 1

43s
523
737
'170

296
291
291
2A4

9
9
1

1

1l
13
14
14

100
100
100
100

43 7r3
12 738
44 527
15 677

6
1

;

93 689
97 910

104 224
1 03 973

9
I
6
6

5
6



-!_99!orderte un,l f inanz
nach Ausbildungsstätt n, Art der Förderunq

ceförderte

schnrtt-
licher
Mona ts-

Durch -
schnitt-
licher

Forderung s-
betrag, ,pro Kopf'/

AusbrLdungsstätLe

Glmnas ren

Berufsfachschulen

Fachschulen

Fa ch hochschul en

ll]issenschaf tliche Hochschulen .....

trbrige Ausbi ldungs6tätten

Zusamnen

darunter!
Prakt i ku4

cynnas i en

Berufsfachschulen .....

Fa ch sch ul en

FachhochEchuLen ......

wi ssenschaf tI iche Hochschulen

Übri9e Ausbildung6stä!ten

Zusilmen

19,-9
1980
t 981

059
511
024
100

25 582
21 206
36 881
33 453

25 5A2
27 206
36 881
33 453

't00
100
100
100

1978
1979
1980
1981

5 505
12 439
18 344
l8 019

450
664

197

1r 15',1
19 271
28 024
25 195

I 1 148
19 26'l
28 021
25'193

100
100
100
't00

197I
1 919
1 980
r981

4 1't4
3 E90
4 303
4 215

579
413
513
512

2s6
458
452
'154

13 256
12 458
14 452
13 753

100
100
100
I00

1978
191 9't980
i981

Itr Ib5
12 343
13 925
14 000

509
739qo?
553

48 021
50 321
63 212
59 742

31 955
33 734
44 627
42 110

1978
197 9
1 980
I 981

29 543
29 168
31 883
32 404

22 575
22 115
23 650
24 r80

5s9
145
155
463

16 236
14 373
88 917
9',t 4r4

197 8
19't 9
1980
1981

7 617
7 989
9 166

10 550

46

'16
t5

1978
19't9
r 980
l98l

76 561
a2 602

100 106
1 00 250

52 918
56 215
55 453
55 358

247
255
314
308

162
846

414

180
189
242

358
585
378
622

191A
19't 9
1 980
1981

348
402
502
548

203
2',t0
2'13
303

883
928
324
438

193
191
205
198

269
241
249
244

428
431
461
4s6

33, 0
29 ,5
29,5

410
480
532
521

49 324
48 312
52 239
52 049

39.J
39 ,4
37.0
36 ,3

453
453
491
494

411
295
312
I l0

414
411
431
432

65 804
56 260
12 199
70 792

389

395
393

179
070
146

88, s
83,9
80,5

t0l
149
257
291

16t1
19 ,4
20 ,3

362
368
405
396

205
207
214
206

260
244

249

431

459
44'l

461
453
516

452
451
482
475

394
4 ',I8

413
413

345
328
345
346

Monat

1s782). 357
713
885
062

16
16
21
21

066
581
645
532

7

I

06
16
49

92
76
58
05

He s sen

Rhe inl and -Pf al. z

65
51
10
10

50
60
53
63

94
94
95
96

13

5
0

7
6
0
7

0
6
7
6

0

6.

4,
3,

27,0
25 ,9
23,0
23 ,0

22 184
22 535
29 479
3 r 088

48
58
52

20 7't 1

35 070
45 160
42 044

l
0
0

1 91A2 |
1979
1980
1 981

1978
19 79
1980
1981

I 978
19't9
1980
1981

3
5
7
6

23 102
26 330
3r 981
27 725

23 102
26 330
i1 981
27 725

12 970
20'153
24 820
24 591

20 164
36 066
45 ',t50
42 044

't 00
100
r00
100

355
3't'l
591
669

12 247
12 461
14 259
14 315

12 242
12 459
14 256't4 3l'l

r00
't00
100
100

91
39
64
88

404
583
461
200

658
300
744
095

9
0
2
1

6
2
4
4

007
0 0'l
425
377

0,0
0,0

ö
9
o
0

0,
ol
0,
0,

3',1 ,
31 ,
28,
29,

35,
34,
34,

0.
0,
0,
0,

9
0
2
3

0
0
0
0

1

0
4
8

9
9
0
0

8
6
4
4

95r6
95,8
95,1
96,2

34 188
34 055
39 979
39 426

440
558
930
037

832
849
507
540

35 549
42 265
48 449
4-t 262

0
0
0
0

4
2
9
I

19't8
19 79
'r980
1981

1978
19'19
r980
198',|

19't B
1919
1980
1981

1978
197 9
1980
1981

342
368
441
666

264
224
5',| 8
642

23 60t
23 t66
27 968
28 705

l5 098
'I 5 990
r9 918
20 372

68.2
58, I
71 .2
71rO

o71
123
452
't 42

53 322
53 240
60 733
60 025

64 ,1
64,0
55,8
65,1

19 134
19 184
20 153
20 599

450
303
641
s59

o26
933
622
1 't5

14 323
14't16
20 5'to
23 3s1

t4 315
l4 7',t 5
20 559
23 34'1

't oo
100
r00
100

805
063
156
369

147 310
166 2A2
200 672
196 16s

120 712
139 615
171 464
167 223

81,9
84.0
8s.6
85 t2

6s8
667
807
941

Frnanzreller Aufwand

1ns-
gesamt DarlehenZuschufl

ins-
gesanc

Berrchts-
jahr

OOO DM1 I t

Fußnoten siehe S. 14

darunteri
'Praktrkum 't918

19'19
1980
1 981

517
535
679
934

-12-

507
627
030
151

67
69

100
120

357
368
384
395

ODM t

0,
0,
ot
0,

3
4
3
2

I

8
I
9
9

23 595
23 832
30 792
32 191

o,;

100
100

6
5
6
7

3
3
4
4

5
5
7



Au sbi ldung ss tä t te

'l Geförderte und finanzieller Aufwand 1978 bis l98l
nach Ausb r I d unq s s tät ten, Art de r 4liE_Ergg_9_!§__!ä&S.E_!

Baden-wür ttenberg

Bayern

197 I
1979
1 980
1981

26 '17 5
{5 045
51 193
56 135

13 338
25 998
32 681
31 999

41 201
75 7AA
98 297
93 823

100
100
100
100

257
243
251
244

'1978
1979
1980
198'l

9 872
9 643

10 473
r0 303

5 914
5 91't
6 402
6 176

100
100
100
100

429
428
446
435

1978
197 9
1980
t98t

11 854
1r 806
12 894
13 45r

66 .4
61,3
70,6
70,1

22 012
2t 781
23 613
24 316

460
470
519
511

1978
1979
't980
r981

a8 9t5
48 125
48 887
47 804

35 414
35 378
35 684
34 667

19't
r90
204
195

916
352
73s
115

125
119
133
126

lll
419
1 ',t8

142

63.2
62,7
65,0
64,8

12 565
70 933
71 6't7
68 973

452
{48
478
470

r978
197 9
1980
t98r

9 330
t0 144
12 589
14 090

5 312
5 780
7 093't 853

8 351
1 006
1 420
5 380

26 362
28 852
39 0r6
42 91t

93,0
93, !
9 4,2
94,6

001
154
406
466

445
447
487
482

1978
1979
1980
1981

145
167
192
189

338
584
611
884

95 194
1 r0 391
125 576
122 050

415 274
456 051
536 659
518 512

319 392
36t l8l
il39 0l 7
122 691

't6,7
19.2
8r.8
8l,5

883
87',|
642
819

364
344
356
354

19't8
19't 9
1 980
l98t

483
665
985
'I 10

294
422
565
'101

1 211
1 833
3 230
3 477

t 138
1 617
2 136
2 853

79
216
494
624

345
362
405
4r3

Durch-
schni. tt-
Iicher

Förderungs-
betrag. ,pro Kopf "

r98
202

191 82 |
19'19
't980
t98l

33 9893't 394
45 135
42 10'l

22 292
25 512
30 822
2't 894

52 8't66r 938
71 745
68 865

52 876
61 938
77 145
58 855

100
100
r00
100

210
206

BerufsfachschuLen ....

Fa ch sch rrl en

0,0

0,0

41 20
75 78
98 29
93 82

1

3

6
2
,_

Pachhochschulen.

wissenschaf tlrche Hochschulen ..

Übrige Ausbil.dungsstätten

Zuaunen ...

451
933
233
445

6
5
8
9

33
32
29
29

36
37
35
35

0,0
0,0
0,0

't,0
6,9
5.8
5,4

23
20
18
18

6,5
11,8
'l 5,3
17,9

6
7
4
6

I
3
0
2

darunter3
Prakt ikum 93,

3
8
2
5

457
{53
485
477

65 216
67 753
12 153
12 012

9
8
1

3

88
84,
82,

Gymnas ien

Beruf6fachschulen .........

Fachschulen

Fachhochschulen ..

wrssenschaf tl iche Hochschulen

obrige Ausbttdungsstätt!n

Zusmmen

1 97 821
1979
r980
r981

21 799
22 6'78
21 292
17 714

54 619
57 '182
55 716
45 378

100
100
100
100

1918
1979
1980't98t

15 402
2s 060
2't 101
24 170

49 312
75 096
81 3237t 727

49 305
75 088
84 319
74 71t

100
r00
t00
100

1978
197 9
r 980
198',|

759
941
716
348

1A2
398
839
593

29 066
24 9t3
29 211
21 669

29 028
2t 906
29 164
21 625

99,9
99, I
99, 8
99 .8

39
38
17
44

't978
191 9
1980
1981

2',t 33 3
22 194
23 157
23 171

14 926
15 133
1s 590
r5 025

82 443
8a 3tr
94 336
95 321

3r It7
32 922
29 843
25 911

30 875
45 246
49 0t5
47 797

54 619
51 781
55 715
45 313

53 994
55 289
63 500
63 t95

22 973
20 430
32 893
30 827

209
212
218
213

267
250
259
254

467
473
503
502

2A tt9
29 052
30 836
31 826

34,5
34,1
32.7
33 ,4

{50
454
501
496

35,0
35,0
35,2
35,5

359
367
396
39{

21 ,8
20 t6
19,3
20.4

365
355
379

;
0
0

0
0
0
0

I
2
2
2

197 I
't97 9
t 980
t98 I

48 489
19 958
49 815
49 915

34 488
34 6r3
35 262
35 451

r89 r89
188 r83
205 0t6
202 839

l9 78
1979
'r980
'r98',|

18 360
20 906
26 356
24 951

79 160
92 041't25 t 98

1t8 035

68 181
81 t l't

'I 13 789
t07 013

r978
1979
1980
l98l

111 201
t90 928
201 537
195 643

157
788
540
214

483 787
522 386
593 830
563 967

378 099
414 640
179 3A0
449 04'l

't 05
107
114
114

688
746
450
920

663
510
847
0tr

2S 918
32 66't
40 990
39 84r

65,
55,
61 ,
66,

65,
61,
64,
64,

85,
88,
90.
90,

'18,
79.
80,
'19,

4
7
6

-13-

Frnanzreller Aufwandce förder te

ins-
9e§ilt

I ns-
9e s amt Zuschuß Darleben

Berlchts-
jahr

An zah I 0(1 ODM I t

Fußnoten siehe s. 14

da run ter:
Prakt i kum 1 978

1919
1 980
l9 8l

2 880
2 862
3 ',I45
4 412

'I t0
122
130
123

7 643
1 591
9 040

15 588

5 845
5 550
5 936

11 291

16 ,5
14,4
76,1
72,4

1 199
1 942
2 104
t 296

23 ,5
25.6
23,3
27 ,6

383
393
{08
431

o ur cn-
schn i tt -

1 icher
Monats-
bcs t änd

30 3s9
30 415
34 230
32 260

30 354
30 4t3
3t 223
32 260

65 500
55 551
a0 228
82 465

43 {88
44 770
55 5t5
58 089

5
2
7
,|

;
'|

5

1
8
4
3

5
6
3
5

0
0
8
5

I
2
9
1

r0 978r0 895
11 4091t 019



Ge förde rte Flnanzrelfer Aufuand

Iits-
gesant

durch-
schnlr-t-

l icher
Monats-
bes tand

ins-
ge sant Zuschull Darlehen

Anza I]

Ausbr.dungsstdtte

1 Gefdrderte ilId finanzreller Aufwand 1978 bts 1981

lgch Ausbildunqsstät rr|

Berichts-
lahr

Saarl and

Durch-
schnl tt-
I r cher

För de rung s-
betrag, ,pro Kopf''

180
185

Cynnas ien 1 97 82)
19 71)
't980
l98r

Berufsfachsc:ruLen ... ., ..,

255
174
853
'r87

188
191
203
193

223
222
235
223

403
408
431
415

587
4'71
618
715

33,0
32.4
28 ,9
29,2

451
454
500
49 r

466
462
541
550

37 ,6
37 t1
34, 1

34 ,4

434
433
465
455

341
331

J58

134
051
294
385

319
305

322

289
216

887
593

245

100
100
100
100

194
192

4 5954 512
4 559
4 1 1r'l

3 2193 128
3 229
2 511

813
877
961
0't 7

00
00
00
0081

Fa ch sch uI en

Fachhoclrschulen .....

Wissenschaf tI rche Hochschulen

obrrge Ausbildungsstätten

Z!r samme n

1978
1979
l9 80
1981

I 861
1 916
9 351
B 810

109
433
283
692

550
826
868
536

5 650
11 826
14 858
12 535

100
100
100
1C0

19'7I
197 9
1 980
1981

718
150
736
709

482
492
489
435

330
409
530
167

r 330
2 409
2 530
2 167

100
100
100
100

197I
1919
1980
19 81

279
234
35't
431

BBS
834
933
995

4 804
4 542
5 596
5 855

3 211
3 070
3 978
4 150

6't to
67 .6
71/1
70,8

1978
1 979
1 980
t98l

239
314
408
484

19 849
20 131
22 122
21 944

12 384
12 669
t 4 581r4 395

62 ,4
62,9
65,9
65 t6

197 I
197 9
1980
l98l

512
661
232
400

542
699
043
055

6 302
6 864
8 119
I 822

b 22A
6 740
I 543
8 700

98 ,1
93 ,2
98,5
98,5

82
122
135
121

1978
1 979
1980
1981

r 2 053
14 463
r 5 938
14 855

45 191
52 941
61 749
51 519

37 057
43 890
52 455
48 133

80,2
82, 9
84.9
83 ,7

't978
19'19
1980
l98t

212
182
226
208

12i
108
135
120

388
330
468
398

366
312
440
376

94,4
94 t6
94,2
94t5

22
't8
27
22

darunter:Praktikun.

20

15
95

883
2't6
56-t
882

't 65
788
817
998

3

4

19,8
17,1
15,1
16,3

6

I
5

33,9
33,2
30,3
30.5

Berlin (west )

Gynnas ien

Be ru fsf achschulen

Fachachulen .,

Fachhochschul en

wissenschaf tlrche Hoch8chulen .,.

0bri9e Ausbildungsstätten

Z usammen

da run ter:
Pr akt i kun

197 82)
191 9
r980
I 981

2 6992 918
3 053
2 659

1 7982 073
2 238
1 846

3 8874 593
5 213
4 245

083
314
492
518

2142
3 368
4 033
4 165

742
363
032
165

100
100
100
100

211
214

a )a

19
19
19
19

1

2
) I 0,0

197I
19 79
1 980
1981

7s0
7'71
'19 5
823

459
467
553
535

403
422
985
165

403
422
985
765

100
100
r00
100

436
432
442
43r

197I
1979
1980
'r 981

2 6872 552
2 630
2 6A9

15 853r5 63t
11 534
17 496

10 480r0 448
12 297
12 441

5 383s r83
5 337
5 451

1978
1979
1980
1981

19 263
19 135r9 500
19 460

l5 557
14 794
14 751
14 784

93 230
88 682
94 483
93 568

51 621
49 345
55 935
56 5r7

41 603
39 336
3A 541
35 951

44 ,6
44 ,4
40,8
39, 5

495
500
534

't978
19 79
1980
1981

15 528
17 077
19 77 4
22 404

2 477
2 574
2 763
2 830

13,0
't3.1
12 .3
11,2

524
535
547
537

197I
1979
1 980
'r 981

32 411
33 257
34 730
35 458

24 583
21 264
25 108
2s 288

131
134
145
147

130
352
885
814

87 666
87 254't00 235

102 641

36 ,1

31,8
30.6

49 464
47 098
45 650
45 232

453
461
488
481

t 978
1919'r980
1981

75
59
67
'19

214
251
273

209
168
2',15
224

3

3
3

66,
66,
69,
69,

59,
60,

47,
a6,
81 ,
88,

63,
54,
68.
69,

82.
18,
83,
82,

I
I
1
5

4
5

5

0
9
1
8

9
9
2
4

492
5',t 0
559
55s

051
369
928
536

4
4
4
5

9 005
9 6542 536
5 234

2) Einschl. integrlerte cesantschulen

-14-

1) Bezogen auf den dulchschnlttllchen Monatsbestand

141
11't
't l8
154

43
45
42
49

17,2
21 t2
16 t5
17 t8

280
302

288

2 999
3 0643 434
3 915

2
3
4
4

2
2
2
2

2
2

8
I
2



ijedar fs sa t zg ruppe

rlaupt-, aiealschul.jo, i ntegrlerte
Gesamtgchulen, cymlasten,
Beru f sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbrldung -nrcnt Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beru f sausbr ldung
vorausseLzung )

Abendgymnasren, KcIlegs,
8'achschulen

uöhere Fachschulen, Akademren.
Eachhochschulen, Kunsth.)chschuf en,
wr ssenschal:t1 rche Hochschulen

_ .21InsqesmE .

itaJpt-. äealschulen, lnEegrrerte
Gesamtschulen, cymnaslen,
Beru tsf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abqesclrLossene Berufs-
ausbiLdung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-r Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulkl assen
( abgeschlossene Beru f sausbrldunq
Voranssetzung)

Abendqymnasien, Rolleqs,
Fachschulen

Höhere !'achschulen, Akadenten,
Fachhochschulen. Iiunsthochschulen,
Wr ssenschaf tL rche Hochschulen

zusammen2 )

rlaupt-, Realschulen, integrierte
Gesaintschul.en, Gynnasten,
Beru f sf achschuLen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene BeruEs-
ausbildung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschul.klassen
( abgeschlossene Eerufsausbt ldung
Voraussetzunq )

Abendgymnasien, Kollegs,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademren.
Fachhochschulen, Kunsthochschulen.
wissenschaf tliche tlochschulen

Z_cS!er(ig!s._!!!!El-!_e!Z_L9.4s!-{ul!and 1 e78 brs 1 9B I

lorjll!]lq uld Ländern

Bundesgebiet

Durch-
schnitt-
I iche r

Fcirderungs-
bet rag r ,pro t(opf ' '

19'18
197 9
1 980
t98l

405 233
536 217
650 272
629 704

241 412
330 530
399 't 36
314 719

62',l 63s
853 325
087 018
994 492

621 603
853 291
086 99 1

994 442

100
100
't00
r00

32
28
26
48

215
218
227
221

1978
1 919
1980
1981

46 285
50 156
66 456
76 048

'l 15 050
129 461
195 028
216 451

115
129
195
216

041
451
025
444

100
r00
't00
100

385
400
459
451

l97U
1979
r980
198 t

'13 7 51
74 419
a1 919
a2 123

48 098
48 760
53 861
53 259

259
267
3't0
301

't34
443
034
123

259 068
267 392
309 976
301 055

100
't00
r00
100

67
50
58

449
457
480
411

't9 78
1979
r 980
1 981

442 240
450 455
475 307
481 829

324
324
340
344

354
910
0't s

791
799
043
039

866
048
966
019

131 756
144 292
352 99s
350 440

63,5
63 ,6
66,2
56,2

654 1',l 1

654 757
590 970
688 578

460
462
500
494

1978
1979
r 980
1981

961tll
2'14
269

552
343
073
758

638
130
829
812

945
534
924
014

7 8'7 't 83
059 375
636 235
551 251

654 214
554 846
69 1 053
688 694

23,5
21,4
r9.0
19 .4

364
349
365
364

0
0
0
0

0,0
0,0
0,0
0,0

4
8
8

35
36
33
1?

24 827
26 974
35 388
39 994

3',|
34
54
63

79 363
89 94 t'109 143

107 260

550
934
238

25
72
14
18

0
0
0
0

I

4
9

569
529

33
04
45

16 .5
18 .6
8t,0
80.5

171
462 567

Schl eswiq -Ho I s te r n

191 I
197 9
1980
1981

't978
19'19
I 980
1981

1 195
I 315
1 793
2 160

1974
197 9
r980
r981

2 AA7
3 006
2 828
2 412

1978
1979
I 980
1 981

t0 354
10 621
11 443
11 152

9

6
5

25 274
34 415
45 201
43 472

25 273
34 ,l 13
45 200
43 411

100
100
100
r00

221
222
232
230

632
660
920
085

84
86
41
10

184
486
441
310

100
r00
r00
100

420
440
493
485

484
781
940
859

481
7gl
940
859

100
100
100
100

435
439
473
485

675
153
383

27 361
21 915
33 044
33 676

1s 059
r s 335
t6 506
16 936

464
410
505
s03

428
943
886
424

1

3

1

060
339
s07
936

3
3

5

6
5
5
1

54 303
14 502
92 636
90 323

340
327
338
338

64
64
66
56

8l
82
84
84

5
5
6
6

5
5
7
5

0
9
9
2

35,s
35,5
33 ,3
33,s

19,0
17,1
15,1
15,8

39
38
35
34

31
30
27
)1

1914
1919
'r980
198 I

29 92s
35 057
41 t'76
4r 358

1978
197 9
I 980
1981

1 978
1 979
1 980
1981

't9?8
19'19
1980
198',|

Hamburq

707
217
105
730

5 913
9 308

12 049ll 350

5 9',I3
9 30S

12 049
11 360

r00
100
100
100

142
184
19'l
200

849
845
108
350

491
479
621
763

53
35
40
19

2 153
2 13s
3 440
4 219

100
100
t00
100

361
371
462
t61

528
5r8
514
495

045
012
070
969

19
49
89
7'7

579
449
989
477

100
100
r00
r00

445
449
466
471

197 I
1979
1 980
1981

14 164
r5 079
16 832r8 l't3

61 187
54 191
18 720
a4 212

37 323
39 381
50 988
55 283

23 A64
24 811
27 133
28 929

471
480
525
523

51.0
61 ,3
64,8
65,5

2'l

56
44

21
21
3t
42

5{
59
5,1

0 591
I 135
2 494
3 410

4 9416 844
9 290
9 872

-15-
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Fußnoten srehe s. 18

zusmnen2) 1 978
197 9
I 980
1981

21 269
24 125
2't 610
29 003

'14
8l

100
't05

836
083
198
267

50 912
55 212
72 464
76 338

58. 1

69 ,4
12,3

23 864
24 8',t I
27 731
28 929

417
401
433
141

3
4
3
1

42 419
43 251
49 549
50 611

0,
0,0

0.0

I
8
8
6

0
7
2
4

9
6
1
5

An I



Bedarfssa t zg ruppe

Haupt-, ReaIschuIen. integrrerte
Gesantschulen, Gymnasren,
tserufsf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbiidung nxht Voraussetzung )

-qbendhaupt-. Abendreal-' Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Bcruf sausbrldung
Voraussetzung )

Abendgymnasien, KoIlegs,
Fa ch schuf en

Höhere Fachschulen, Akademien.
Fachhochschulen, Kunsthochschulen
wissenschaf tlrche tlochschulen

z, "*a"n 
2 )

Haupt-, Realschulen, integrlerte
Gesantschulen, Gymnasren.
BeEuf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausb!ldung nicht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschuLen, FachoberschulkLassen
( abgeschlossene Beruf sausbildung
voraussetzung )

Abendgymnasren, Kof 1eqs,
Fachsch u1 en

Höhere Fachschulen, Akademien.
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wrssenschaf tliche Hochschulen

z rs"^ran2 )

Haupt-, Realschulen, integrierte
GesamtschuLen, Gynnasien,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschl.ossene Berufs-
ausbildung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbrLdung
Voraussetzung )

Abendgymnasren, Kol1egs,
Fa chschulen

Höhere E'achschulen, Akadenien,
Fachoberschulen. Kunsthochscbulen,
i{issenschaf tliche Hochschulen

2 Geförderte und frnanzle
nach Bedarfssatzgruppen, Art der Förderung und Ländern

Bremen

Durch -
schnrtt-
licher

Förde r ung s-
be traq, ,

pro Kopf'/

Nr ede rsach sen

1978
1979
I 980
1981

59 523
83 646

112 564
120 381

34 540
5r 387
65 751
70 013

93
138
186
189

038
670
415
335

't00
100
100
100

224

233
225

1978
't 919
't980
1981

7 243
1 885
9 962

11 221

1B 245
21 297
29 145
3r 888

1A 245
21 295
29 114
3l 8u7

r00
r00
100
100

405
410
485
416

10 472
11 832
13 281
13 688

7 358
rJ 123
9 024
9 014

39 245
43 961
50 981
50 63!

100
100
100
100

444
451
411
465

43 215
42 999
45 924
41 741

31 135
31 211
33 145
34 32'1

't76 5',t5
175 458
201 '119
207 910

112
111
134
139

't 46
854
837
'110

64 370
63 605
66 883
68 139

464
458
507
50s

1974
191 9
r980
1981

r 20 858
146 358
181 740
193 08 1

1't 392
94 906

113 93/
119 007

321 054
379 402
458 284
479 189

262
315
401
41 1

612
790
398
642

80,3
83,2
85,7
85,8

54 383
63 612
65 886
68 14'l

19,'l
15,8
14 ,3
14 ,2

352

343
3J6

15

01
58

3
4

5

93 038
138 670
136 413
r89 330

988
332
420
396

0,;
0,0
0,0

0,0
0,0

0.0

481
494
541
549

10 294 39,1
10 657 39,0
't 1 357 35,9
1't 480 35,4

50.
61,
64,
54,

505
639
314

,1
24
24

0
0

0
0

197 I
I 919
1 980
r 981

197 I
191 9
r 980
198 I

3,
3,
6,'t,

36
36

32

5
3
2
I

1978
19 19
1 980
l98l

235
582
441
048

1918
1 979
1 980
1 981

773
784
879
929

421
414
468
484

1978
1 979
1980
1 981

520
s06
527
492

377
356
365
332

197 e
191 9
't980
1981

6 047
6 408
5 593
6 646

1978
197 9
r980
1981

t't 575
13 281
14 540
l4 115

606
500
102
759

'100
100
100
't00

192
r98
212

853
009
533
643

8sl
009
633
543

't00
100
100
100

367
404
469
455

776
963
173

a22
'l't 6
953
173

100
r00
100
100

403
416
448
445

487
606
476
920

25 900
27 296
31 671
32 401

35 564
39 419
46 686
46 220

25 269
28 761
35 329
34 740

71 ,1
13 .0
75,1
'15,2

10 295
10 558
l1 358
't I 480

316
370
397
406

989

420
396

9l5
I
0
9

5
8
0
9

3
0
l
5

9
0
3
I5

7
8
9
9

891
8't 7
81
49

069
195
210
805

Nordrhei n-we st fal en

1978
197 9't980
l98l

l4l
656
514
201

't 0 406
95 919

119 422
108 878

154 843
236 954
306 108
271 142

l6{ 835
236 959
306 099
271 171

't00
100
100
100

't978
19',t9
1 980
'198 1

't7't90
l7 310
22 163
25 411

39 6824l 006
61 993
68 lll

39 642
4't 006
61 992
58 111

't95
204
214
208

100
,100
100
100

365
389
458
443

0
0
0
0

9
I
I
2

0.0

197 I
1 919
1980
t98r

l9 763
19 615
20 757
21 019

72 989
73 403
81 938
80 053

14 381
14 148rs 195
t5 173

100
100
100
t00

423
432
449
440

129
134
142
't43

297
092
945
99s

329 551
34 I 557
407 938
402 781

53.9
64,4

185
188
199
198

967'l1a

099

36 ,1
35,6
32 ,8
33,0

,15 3
457
496
489

't978
1919
I 980
1981

94 88',|
95 591

102 041
102 3r7

515 524
530 274
607 459
600 885

12 983
73 401
81 938
80 052

0
0

0

6

!
I

67 ,2
67 .O

188
216
247
239

739
617
936
179

76
18
81
80
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z usamme n 197I
1 979
1980
1981

284
330
380
371

399
581
454
545

793 050
88 I 555
057 551
020 274

607 059
692 939
858 015
822 164

I 85 981
1AA 72A
r 99 536
198',l 11

23.5
21 ,4
1A ,9
19 ,4

3s0
339
355
355

on---

Da r 1e hen

'l'ler Ailfwähd 1978 brs 1981

19 234
43 960
50 93',|
50 630

5
6
I
6



2 _q9.1§-E-ds.ft_S__q-!g_f r-nanzrell.er Aufwand 1978 brs 198 i
nach Bedarfssatzgrupp,e-n, Art der Förderung und Ländern

Hessen

Rhe i nl and -PfaIz

zr"-r.n2) ... 191a 55 Bo5
1 979 55 063

147 370 120'tt2 8'l
166 282 139 61s 84

1 980
r 98l

74 756
7s 369

200 672't95 165
171 864
167 223

85,6
85,2

Baden-wür t tenberg

19 78
19'19
1 980
l98t

24 A56
31 266
42 935
41 847

15 65't
19 500
26 110
24 607

714
897
534
831

100
r00
100
100

212
213
222
216

1978
1979
1980
198 I

1 359
1 359
1 935
2 377

395
404
464
455

1918
1979
1980
't981

5 277
6 247
5 513
6 363

23 517
22 724
25 846
24 612

't00
't00
100
100

472
481
509
502

1978
19 19
1 980
1981

31 751
3't 465
34 176
34 291

1't1
176
208
206

4 3'l
578
320
693

110
t 't0
136
135

632
326

903

52 ,4
52 ,5
65,3
6s,8

66 800
65 251
'12 196'to 791

466
468
508
s02

191 A
1 979
r980
l98l

16 551
82 602

100 't06
r00 250

s2 918
56 21s
56 453
65 358

247
255
314
308

162
845
517
414

180
189
242
237

358
585
378
622

13.0
74.1
71 tO
71.0

55 804
66 260
12 199
10 192

389
3'19
395
393

Durch -schnitt-
1 icher

Förderung s-
betraq r rpro Kopf'/

Beda r fssa t z9 ru pIE

Haupt-. Realschulen, integrierte
Gesamtschulen. Glmnasren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul -
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbrldulg
Vorau sse t z ung )

Abendgymnasien, Kollegs,
Fach sch ul en

Höhere Fachschulen, Akademien
Fachhochschulen, l(unsthochschulen,
wrssenschaf tLi.che Hochschulen

zu san.e n2 )

Haupt-, RealschuIen, rntegrierte
Gesamtschulen, Gymnasren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Eachoberschulklassen
(abgeschlossene Beru f sausbildung
Voraussetzung )

Abendgymnasren, KoIlegs,
Fachschulen

köhere Fachschu.len, Akademien,
Fachhochschuleni Kunsthochschulen,
Wissenschaf t1 iche Hochschulen

Haupt-, Realschulen, rntegrlerte
cesamtschulen, Gymnasien,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-. Abendreal-. Berufsauf-
bauschulen, FachoberschulklaEsen
(abgeachlossene Berufaausbildung
Voraussetzung )

Abendgymnasrenr Ko]Leg6,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akadenien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wissenschaf t1 iehe Hochschulen

76,'l
79,2

,
4
3
2

3

:

,|

0,0
0.0
0.0
0,0

2 734
2 759
4 026
4 908

42 694
42 328
46 629
47 129

12 204
12 170l3 315
13 377

65 785
65 930
68 941
69 167

00
00
00
00

643
5 63r0 86

13 26

6 439
6 533

r0 850
1 3 26't

0,0,,:

15
94
22
08 0,0

0
8
2

4
3
4
4

37
31
34
34

27
25
23
23

36
36
33
33

23
20
l8
18

6
5
1
2

0
9
0
0

1978
1979
r 980
1981

't6 s86
23 091
21 435
25 532

4s s19
63 041
77 893
70 601

45 512
63 043
17 893
70 60r

t00
r00
r00
100

229
227
237
230

1918
1 919
t 980
1981

7 8'l
237
4',11
305

2 051
2 230
2 817
3 231

9 857
10 920
15 912
18 273

9 857
0 920
5 912
B 273

100
r00
r 00
100

400
408
471
470

r978
1979
1980
1981

695
716
234
25'1

2 809
2 865
3 16'l
3 308

't5 039
l5 602
18 157
r8 551

't00
100
100
100

t46
454
478
467

19'18
197 9
I 980
t 98l

19
l9
21
21

50
i2
95

14',t0'l
l4 073
1s 026
'I 5 185

76 947
16 711
88 70s
88 7{0

65 ,1
65,2
6't,s
67 ,4

455
454
492
487

26 64't
26 661
28 AO4
28 938

55
09
27

0

:
0
0

1

:853

0,0
0.0
0,0
0,0

34.6
34.8
32,5
32.6

18.',|
16 ,0
14 .1
14 ,8

0,0

0,0

0,0

0,0
0,0
0,0

25 558
26 661
28 807
28 941

95 883
94 811
9'l 642
95 8',t9

35 549
42 266
48 449
41 262

396
555
476
085

95 194l0 391
25 5'16
22 050

15 034
1s 600
18 154't8 547

50 301
50 050
59 900
59 804

345
328
34s
346

19 78
19 79
I 980
1981

399
219
't74
045

3s 992
5t 978
64 0r8
60 324

95 48s
r 39 318
177 988
164 317

95 483
I 39 3{8
r77 988't54 314

t00
r00
t00
100

221
223
232
227

't978
1 919
r 980
198 I

l't 8t7
13 043
20 296
23 855

I I 817
13 043
20 295
23 855

t00
100
t00
't00

41 ',l

424
487
447

't9 78
't 919
1980
l98l

453
558

198

39 968
41 032
46 575
45 056

39 963
4r 030
46 568
r5 056

100
100
'100
r00

447
452
410
458

197 I
1979
1 980
r 98',|

49 34't
48 276
49 820
49 429

268 962
262 595
291 719
285 222

112
167
194
't89

087
721
085
407

64.0
63,9
56, 5
6514

96 875
94 858
97 635
95 815

454
453
488
481

1

3

1

6

!

1 4s 338
167 584

0
I

5
6

3I
2
5

364
344
356
354
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zusämmen 197I
197 9
r980
r 98',|

192 611
I 89 884

416 274
4s6 051
536 559
5r8 512

319 392
361 'l8l
439 017
422 694

81,8
81,5

39 177
49 901
69 537
63 833

23 516
22 724
25 846
24 611

934
254
156
274

4
5
7
8



Ge för de r te Frnanzreller Aufwand

Darlehengesamt

durch-
schnitt-

11cher
Monats-
bes t and

ins-
ge s ant Zuschuß

1000DMl IAn za

2 G_"-IS:FS.-rl-9__CIgli-gan z rel ler Au f wand 1 9 7 I br-s-112q1

nach BedarfssatzqrupPen, @

Ber r ch ts-
lahrBeda r f s s a t z9 ruppe

Haupt-, Realschulen, rntegrierte
cesamtachulen, Gymnasien,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen. Eachobersqhulklassen
( abgeschlossene Beru fsausbildunq
Voraussetzung)

Abendgt mnasien, Kollegs,
Fa chschulen

äöhere Fachachulen, Akademren,
Fachirochschu!,en, Kunsthochschulen,
wi ssenschaf t1 rche ilochschulen

zu"an.en2) ,.

Ilaupt-. Realschulen, integrlerte
cesantschulen, Gymnas ien,
Beruf sf ächschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Beruf s-
auabi ldung lligryL voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschuLen, FachoberschulkLassen
( abgeschloEsene Beruf sausbildung
Voraussetzung )

Abendgymnasien, Kollegs,
Fa chB chul e n

Höhere Fachschulen. Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen'
wissen6chaf tliche Hochschulen

zusamme.2 )

Haupt-, Realschulen, lntegrlerte
Gesantschulen, Gymnas ien'
Beruf sf achschulen' Fachoberschul-
klassen (abgeschLossene Berufa-
ausbildung nlcht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-. Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschloasene Beruf sausbr ldung
Voraussetzung )

Abendgynnasien, KoI 1e9s
Fachschu.len

Höhere Fachschulen' Akademren'
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wissenschaf tlrche Hochschulen

,r""^^an2) . ..

Durch -
schnrtt-
Ircher

Fdrderung s -
bet rag , .pro Kopf "

e

Bayern

1918
1 979
1 980
1981

1978
19't9
1980
'198',|

1978
't919
I 980
1981

11 200
10 880
13 912
13 815

1978
19 79
t 980
1981

79 383
B1 567
83 036
83 334

1978
191 9
1980
't98',|

17 1 201
190 928
201 537
r95 643

197 I
19'79
1 980
l98l

442
451
720
806

74 880
90 529
9J 1',| I
85 319

44 503
55 178
5't 204
49 132

124 550
154 213
1 66 453
140 703

100
100
100
't00

'10

12
1)
21

233
243
239

73r)
847
414
668

514

481
016

16 815
23 654
38 090
39 83?

't00
100
100
r00

392

424
411

39
39
4',l

478
490
520
504

24 560
54 225
66 476
40 7Jr

16 815
23 654
38 09C
39 812 4 0,

118
284
021
913

35 094
36 94',|
50 033
47 900

35 056
36 903
49 986
47 849

55 958
56 099
57 825
58 090

307 297
307 554
339 218
335 483

20t 651
199 859
224 428
220 645

65,6
65,0
66,3
55,8

I 05 539
r 07 696
r14 391
114 837

458
457
489
481

483

593
553

781
386
830
96'1

318
414
4'19
449

099
540
380
047

1 05 688
10'1 7 46
114 450
11 4 920

366
355
379
381

99
99
99
99

78,2
79.4
80,7
19,6

i0 157
22 188
30 540
23 214

63
53
66
56

80
a2
84
83

9
9
9
9

0,1
0,1
0,1
0,1

34,
35,

34,

21,
20,
19,
20,

I
5
3
4

r978
197 9
1 980'r981

5 845
8 187
9 310
8 184

14 236
20 641
24 873
20 833

14 236
20 641
24 873
20 833

100
100
r00
100

201
210

212

868
905
048
036

4 025
4 201
5 390
5 519

4 J25
4 201
5 390
5 519

100
r00
100
100

386
387
429
444

197 I
19 79
r980
r 981

882
907
9l r

898

596
591
514
s63

r00
100
100
100

425
431
458
444

19'18
t9't9
1 980
1 98'l

576
633
878
007

774
96ri
082

24 88't
25 013
28 112
28 171

15 755
1s 955
18 It7
r I ?85

9 133
9 055
9 295
9 386

36.7
36 ,2
33,1
13,3

431
431
412
AA)

't978
191 9
1 980
1981

18 204
22 387
24 753
23 952

{6 191
52 947
61 149
57 5 t9

9 134
9 057
9 294
9 386

319
305

322

J03
395
244
241

9
3
5
4

SaarLand

Berl rn (west )

24
24
25 108
25 284

041
091

998

3
3
3
2

041
09r
373
998

3
3
3
2

3
8
9
't

2
9
9
7

I

3
3
4
3

o20
573
038
779

185
't95
35r
469

9,
7,
5,
6,

0,0

o,i

19'18
19'19
I 980
1981

4 A25
5 508
6 136
5 r85

7 001
I 412
0 056
9 433

1978
1979
1980
1981

414
469
704
o l,2

203
209
332
457

919
I 076
1 8',t8
2 532

979
075
8r8
530

1975
19'7 9
1980
198'l

1978
197 9
1980
1981

't37 130
134 352
146 885
1 47 8',14

87 5568't 254
100 235
ia2 641

00r
412
055
433

r00
100
100
't00

193
198
204
204

402
429
456
462

t00
'too

I

,

49 464
47 098
{6 6s0
45 232

63
64
68
59

99,9

923
082
126
306

r4 357
14 675
16 239
17 214

14 3571t 675
16 239
17 214

100
100
r00
100

548
557
575
581

1978
1919
1980
1981

19 215
18 241
18 387'18 581

I t4 793
110 121
1 1A 110
1',t8 583

65 330
63 030
12 123
't 3 4s2

56, 9
57,2
60,1
61,9

49 463
47 097
46 617
45 230

43, I
42 t8
39 ,3
38, 1

496
502

2
2
2
2

24 2s5
24 198
24 763
24 951

32 41'1
33 25'1
34 730
35 458

581
264

35
35
31 488

48't

2) Ernschl. Fernunterrichtslnstitute, dre den einzelnen Be-
darfssatzgruppen nrcht zugeordnet werden könneo.

463
461

l) Bezoqen a!f den durchschnitttichen I'lonatsbestand

-18-

0,
0,
0,
0,

6
6
8
1

053
453
938
855

2
4
5
4 3



Ausbildungsstätte

Hauptschu len

Real schu I en

lntegrrerte Gesamtschulen

cynnas ien

Be ru fs f achschulen

Facboberschulklassen, deren......
Besuch erne abgeschlossene Be-
rufsausbildung nicht voraussetzt

Abendhauptschulen .... ... .

Abe ndreaIschuLen

Beru fsau fbau sch u Ien

Fachoberschulklassen, deren. ...
Be6uch etne abgegchlossene Be-
rufsauabi Idung voraussetzt

Abend gymnas ien

KoI Iegs

E'achschulen

Höhere Fachschulen

Akademi en

3 Geförderte '1978 brs 1981 Ausbrldungsstätten, wohnung
während der AusbiLdunq, Unfanq der Förderung und Ländern

Bund esgeb i et

Davon erhielten

bei den nlcht
bei den

Eltern

1978
19',t9
I 980
198',t

2't0
295
3s4
348

269
291

347

187
222
248
r83

100
100
r00
100

83
73

't 06
155

98.8
94, 5
98, I
99 ,4

1978
191 9
1980
1981

364
10'l
555
558

795
80r
854
688

100
99,9
99,5
99 ,1

559
606
'101
870

197 I
1979
1980
1 981

3 405
4 564
4 612

r43
215
241

121
000
383

96,2
95,5
9s,2

19781)
1919
I 980
1 981

205 405
220 493
256 639
241 225

192 742
201 015
212 256
22't 032

12 663
13 4't8
1{ 383
14 193

65 147
88 870
94 386
65 33{

r39
131
162
174

2s8
623
253
891

1 978
1 919
1 980
1981

171 164
286't01
358 9t 8
355 749

144 621
253 441
321 ',t06
317 566

29 5t3
33 260
37 812
38 083

'12
150
r85
't45

898
175
611
938

86, r
90,8
91,2
9',t,8

80,8
85.7
87.6
87 ,6

r978
1 979
r 980
't 98',|

24 030
23 916
28 232
26 212

20 279
20 218
24 176
22 639

751
698
056
573

730
494
216
940

83.7
83,0
83, s
8{,8

r{ 300
13 122
16 016
17 272

84,8
85,7
87,3
87.2

15.2
14,3
12,7
12,8

r 978
191 9
1980
t98l

53
173
469
693

43
134
367
523

l0
39

102
170

26
90

258
359

27
83

211
334

r978
I 979
1980
't98 I

904
905
r03
3r I

491
488
578
708

413
417
525
603

4r0
494
559
677

46 .6
49,8
t4.5
17 ,1

494
Ir I
t3t
634

60,7
58,9
64,s
61 ,4

39.3
4l ,l
35,5
38,5

't978
1979
I 980
'r981

16 783
r8 387
23 216
2s 522

12 112
13 125
16 567
18 434

4 64'l
5 262
6 649
7 088

6 912
10 3r7
16 770
l4 351

9 811
I 0706 446

11 l't',l

76.1
76,9
7 4.1
'11,3

23.9
23,1
25,9
28,7

197 A
1979
1980
1981

28 516
30 591
41 668
48 522

23 0t1
24 667
33 088
38 a86

t0 t{t
r5 681
33 5t7
30 313

18 405't5 0't0
8 151

l8 209

83, 8
44 ,1
77.7
76,2

16.2
15,6
22,3
23,8

197A
1 919
'r980
1981

598
583
648
6't 3

3 127
3 213
3 3s9
3 274

3 t82
3 270
3 121
2 523

84,0
84,8
84,0
83, I

s{3
526
586
424

83,4
83,8
83, I
8t,l

197 I
t 979
1 980
1981

13 426
15 920
18 97s
20 631

2 741
3 755
5 231
5 993

t0 685
12 165
13 7ss
14 538

t1 804
11 217
15 983
9 478

20. 4
23.5
27,1
30, 9

79.6
't 6,5
12,3
79 .1

't978
1 979
r980
1981

32 178
30 9203t 024
33 73s

22 586
27 496
32 043
25 3s5

58,7
58, 0
58, I
63,1

41,3
42.0
41.9
36,3

34 014
27 267
26 954
32 190

55, 6
5t.9
57 .1
54,5

41 ,1
{5, I
42,9
45,4

19'18
191 9
I 980
'r981

0{0
9't9
054
126

't08
93

126
123

932
886
92A
003

361
419
511
391

95,9
93,3
89,2
89, 0

676
560
543
73s

13.8
1t ,6
13, ',l

10,9

86t2
88, 1
86, 9
89, I

;
6
6

;
3
5

1,

1,
0.

0,
0,
o.

3
4
4

354
405
559
552

2A4
5 6,1
229

262
349
311

9
6I
1

4

'l5
4

31
39
40
42

753
816
098
805

o,;
0,5
0,3

95, I
94,9
93,'t

92,
92,
92,
92,

7 3.1
75,6
73,6
69 ,1

'15, I
7 6,5
79 tA
81,2

9
0
3
0

65
6'l't0
73

6,
5,
6,
6,

4,1
6,7

10,8
ll,0

505
024
580
036

5
6
8
0

4.
5,
6,

8
7

3,8
t.5
4,8

5,4
5,0
4,4
5,2

19,2
1t,3
12,4
12,1

00
99
99
99

20
16
17

6
0
6
I

9
5
9
3

9tl
95
95
91

88
19
83
82

01 266
35 526
73 274
09 811

16,
17,
'I 6,
t5,

26,
2t,
26,
30.

53,
50,
55,
52,

33,
33,
29,
2'1 ,

21,
23,
20,
18,

3
0
5

9
2

2

9
4
4
9

4

9

'|

5
I
7

'|

0
1

79,
16,
13.
64.

16,6
16,2
16.9
18,6

20,
21,
26.
36,

6
0

0

56 600
54 763
58 997
57 5{5

24

622
703
992
153

873'tt1
045
422

27
39
32
79

62,
50,
59,
57,

I
1

2
9

9,
t,
9,
9,

5
5
6
6

-19-

Ge förder te

ins-
ge sant

ber den nicht
bei den

Ef tern

zu
sanmen

r"t *"T.n'.'l'
I oer oen

El t.ern
sanmen

Be ri ch ts-
j ahr

t

FEtrrc-Eä-lill'e s. 2s

1978
1 979't980
1981

I 880
8 855
9 630
9 185

007
144
585
163

50,9
48,9
50,8
50, r

2
5
9
6

3
2

2

9
5

I

1

4
2
9

3 725
3 796
4 007
3 911

0
2
0
2

I
5
0



3 Gefördcrte l9?d brs _Leri1_ I lch {qEL llignq s qt_qjjen, _ Jrhi,u. :
wab reqC der Au sb i Ld-q.lSLUEqn g- _,le-E-_Fd_rderdng und Landern

llavca e.lrrelten

EeaI^nt5-Ausbr ldung ss c: r: r e jah bei den nrcht
bei den

El tern

Bund esg eb iet

1978
1 979
1980
1981

116 21 4
'l its 954
128 0i2
113 b29

197I
19'19
1980'l9l,l

5 561
5 712
5 960
5 884

850
h97
824

740
862
063
050

804
?o4
350
742

19 /8
197 9
1980
1981

3',t 0 545
3r5 955
330 51i
332 005

315
240
'197
626

253
256
25A
27C

230
7ts
814
379

88
118
12'l

88

'123
850
082
305

1978
1979
1980
198',|

42
36
59
54

27
25
42
41

34
29
50
40

32 313
32 652
3s s80
37 514

83 901
85 302
92 472
96 r 't5

3s 774
55 848
68 851
49 205

23 tO
25, 1

25 ,6
28.9

71 tO
14 t9
73,4
11,1

80 440
63 r06
59 201
84 424

10,
10,
'10,
72,

30,0
29,6
29 ,1
21 ,6

Kungthochschrrlen

liibsenschaf tl iche äochschulen

Fernun terr i ch tsi ns t i tu te

Insges amt 1978
t9i 9
l9u0
1981

961 552
1 r'! 343
274 013
269 158

523
654
785
774

57b
499
347
146

443
455
488
495

1978
19'7 9
1 980
198',|

982
552
077
623

16 J34
44 503
25 601
12 448

524
905
012
854

54,1
59,6
61 ,5
L4 ,1

633 028
507 438
673 061
820 904

553
96t
755
708

989
04?
403
312

78,6
75.5
7 3,6
72t1

91,5
91,6
s9,9
92 ,0

439
58'l
029
191

205
002
424
863

83,1
86,9
85 ,7
88,0

89,7
89,1
e9 ,4
90,1

3 757
3 508
3 610l 102

16 ,9
17 .4
17 ,9
15,8

83. r
82.6
82.1
84 ,2

85,7
85,3

221 822
197 105
203 529
243 700

20t1
21 ,2
21 ,2
19,5

19,9
,8,8
78.8
80,5

12 ,5
1{.3)) )
t4ti

87.5
85 t1
77,8
85,7

45 t2
41 ,1
J8,3
40 ,7

30, 5
ll.0
29 ,1

353
945
612
664

75,5
8',t ,I
83.2
81,4

961
296
021
915

46,2
52t5
54,1
57,9

85,4
85, 0
83,9
80,3

2 051
1 452
1 422
2 261

5 930
4 662
4 830
5 459

822
674
570
125

60,1
59, 1

58 ,4
53,3

39 ,9
40 t9
41 ,6
45.7

21 478
18 712
21 298
27 270

44,9
40,0
35,',l
40.0

15
It
13

58,
65,
70,
72,

45,
40,
38,

e
1
9

14

darunter!
Pr akt i kun 21

24
26
27

45
23
32
JI

I
0
5

2
5
0
5

3
4
5
9

4

4
9

9
I
3
0

4
7
9
8

4
0
9

93,7
94,3
91 t1

9 556
9 581

't I 429
13 959

749
583
843
780

1,5
1.7
1,1
0.0

9
6

9

B
6
4
I

53
58

59

69
69
10
61

41
45
42

20
22
27
22

55,
60,
64,
60,

42,
40,
50,
63,

Schl esw rg -HoI s te i n

cymnas ien

Be ru fsfachachulen

Fach schul en

FachhochEchulen.

t{issen6chaf tl rche Hochschulen

Ubrige Ausbitdungsstätten

r9781)
19'19
't980
'r 98'l

840
971
819
280

663
114
895
922

1978
1 979
1980
'r 98',|

6 558
9 94't

13 035
13 527

1978
1919
19 80
1981

2 772
2 908
2 113
2 305

465
588
537
410

r978
191 9't980
1981

54
35

71

544
5s9
694
762

410
476
639
815

1978
1979
i980
r98',1

790
187
804
831

1978
191 9
19 80
't98 I

19 7B
19 79
1980
1981

29 925
l5 067
41 116
41 358

307
320
176
895

8,
8,
0,
8.

49,
39,
36,
24,

i,
6,
5,
8,

8
6
8

19
11
12
11

88
88
B8
90

t9
,8
,6

24

51
59
39
36

29
30
33
35

805
612
692
330

50, €
60. 3
63 ,1
15 .2

891
583
911
310

8
5
I
1

I

2

7
1
I
I

361
541
05a
130

440
665
211
s39

5't 1

154
254
299

'13 1

879
228
6't 1

742
88'l
142
{04

698
'184
03s
't35

518
991
647
414

831
428
148
101

088
639
028
25'l

I 447
r6 355
19 878
14 088

59.2
62. 4
62 .6
69 t2

237
229
528
689

4.6
5.0
6,1

7 ,r1
8,4
1,4

11,1

40. 1

48,'t
51,5
s6.9

92
9l
92
88

59
5r
48
43

40
31
11
30

42
48
24
20

9
3

I

Zusammen ...

9
9
9
1

ce for dc r t9

rn5-
ges am t

bei den nrcht
ber deD

Eltern
z!-

samile n
zu-

samme n

!'ußnote siehe s. 25

darunter:
Prakt ikum 1978

1979
1980
1981

542
910
0.2 8

-20-

295
3't 3
342
339

63
92

285
219

57 .1
51 ,1
't 5.1
79,9

469
450
685
809

r0.3
10,9
10,6
9,9

l{,3
't4,1
14,',]
14,9

8
3
1
3

I
9
2
2

171
253
924
358

5 lt9
I 360

11 007
r1 336

I
9
t
,|

8
9
0
0

16
00

1

3
7
3

9
I
A

8

1

0
3
0

9
4
4
5



Ge förde r te
Te

avon wohnten

zü-
samnen

ins-
ge samt

1.

nicht
bei den
n

bei den

Elt

z
sanne n

El tern
bei den nicht

bei den

Beri chts -
j ahrAusb i Idung s stät te

Gynnasien.

Beru fs f achschulen

Fachschulen.

Eachhochschu I en

wissenschaftliche Hochschulen .....

Übri9e Ausbildungsstätten

Z usammen

3 ceförderte '1978 brs 1981 nach Ausbtldunqsstätten, wohnung
während der Ausbrldung, Umfang der föL{e!q!g !4C !ö!4e!I

Hanburg

Davon erhielten

bei den nicht
bei den

EI tern

't978
1 979
1980
1981

1 870
3 308
3 625
3 578

't90
259
344
387

'139
295
431
53?

1978
't9'19
1 980
1981

031
029
080
994

420
414
443
392

611
615
531
602

351
352
392
335

24 ,5
26 ,1
27 ,6
29,8

75,5
7 3,9
't2,4
70,2

580
61'l
588
658

19'18
1979
t 980
't 98',|

802
806
012
130

2 8s23 132
3 460
3 825

1 551
1 990
2 634
2 571

14,1
14,9

17,'l

8s,9
85,1
82 ,3
82 ,3

I 358
I 916

10 04r
10 709

4 082
4 849
s 638
5 40't

89,8
90 .0
89,5
90,3

19781)
1979
r 980
198 t

2 522
2 913
3 995
3 795

119
121
201
255

752
815
144
067

92,0
91 ,1
90,0
8',1 ,1

't978
19 79
19 80
I 981

1978
1979
1980
1981

912
988
262
552

798
819
982
135

It4
109
280
41',I

1978
1979
'r980
1981

21 269
24 125
21 670
29 003

13 254
14 212
1s 963
17 205

1978
191 9
1980
'r98'l

50
62
60
65

46
50
49
44

14
12
l1
22

6s,0
15,0
88,9
70,6

2
2
3
3

403
192
794
s30

722
114
851
933

8,0
8,3

10,0
12 .9

1'10
037
851
728

96,7
97,6
96,9
95.3

097
948
838
384

z',t,8
26t1
29.'t
2A ,3

'12t2
7 3,9
70,3
71,7

008
841
254
235

21 ,'t
21,0
20 ,1
19,5

869
894
756
113

44 ,2
49 ,0
51.3
4'l ,1

3,3
2,4
3.1
4,7

9,2
7,0
't ,4
6,9

2
3
3
4

050
567
969
065

3 654
3 938
4 412
4 955

090
590
892
642

29 265
32 149
39 950
39 310

215
940
oa2
859

32
21
53
52

45
68

46

90
93
92
93

49
41
48
44

81,
86,
88,
89,

54,
51,
51 ,
53,

21 ,
22,
22,
20,

9
I
3
6

8
0
6
I

1

6
7
4

10,2
'10,0
10, 5
9,7

28.0
30,9
38,3
43 t2

27,9
30,1
31 ,8
32 ,0

043
094
505
439

524
457
't 45
3s7

72,0
69, ',l

61,1
56,8

3
0
9

I
5
4
8

5
6
2

50
52
5'r
55

55,8
51,0
48,7
52,9

78
79
79
80

tt
39
46
53

45,
46.
42,
t6,

78,
77,
77,
79,

88,
88,
87,
89,

44,
39.
33,
31,

35,
36,
32,
32,

darunterr
Pr akt ikun 20

t5
9

17

8
0
2
2

a 342
14 't 56
16 969
11 532

69
68
68

35
25tl
29

49
43
41
3{

82
80
?8
73

92
92
91
88

45
38
35
32

1

3

0

0
0
1

4

wissenschaf tlrche Hochschulen

Übri9e Ausbildungsstätten .

19781)
1 979
r980
1981

21 ',t69
30 631
38 189
31 491

1915
197 9
1 980
198 1

28 108
48 325
68 689
77 114

23 58't
43 226
62 548
70 881

1918
191 9
r 980
198 r

19'18
1919
1980
1981

't0 826
11 147
12 339
r 3 335

1978
1979
't980
1981

32 032-31 189
33 259
34 117

3 2153 182
3 550
3 775

51
07
99
1)

1978
19'19
t 980
1 981

11 352'r3 3',r8
15 4rl
l8 286

7 323I 716
10 830
12 097

4 0294 602
5 581
6 189

1 978
19 79
1 980
1981

120 8s8
I 46 368
181 740't93 081

51 1'10
52 784
5? 509
59 544

2 140
2 106
3 055
2 990

t0
46
51
19

17,5
17,4
19,6
31,1

196
s18
111
819

94,5
95,0
9 4.9
95,5

95,0
95,5
96 ,1
95,3

521
099
141
263

l0 525
21 94s
40 465
34 186

88,3
91 ,9
92.7
91 ,5

17 583
20 380
28 223
42 95A

t8 ,7
I 3,8
11 ,2
10,2

342
470
672
574

50,s
56 ,1
58. 3
5s.5

8 1,15
5 435
4 819
8 514

85t
494
981
7to

25 171't8 995
19 218
26 13'l

l't .t
11,9
12 ,5't't,0

58{
072
8't 4
't 59

54,8
61 ,4
64 ,5
6't .5

5 758
5 246
4 531
9 127

2s,9
28,4
30, r
35,2

431
870
610
382

61,1
66,9
69,1
16 ,0

38, 3
33,1
30,3
24,O

85 427
72 498
8s 070

121 699

42,
82,
80,
65,

Ni edersach sen

Gynnas ien

Be ru f sf achschule n

20 923
17 393
22 991
27 718

6
5
5
6

837
048
222
885

5,5
5,0
5.1
t.4

11.7
8.1
1,3
5.5

9
6

8

2
6
5
5

5,
t,
3,
4,

3

I
8

Fachschufen 9
9
I
0

4 933
5 470
5 4r0
6 245

2 2012 359
2 694
3 008

t3
89
85
97

0

5

5
9
1

7
3
6
7

3
7
4
3

71
"l
69
64

55,3
60,9
66, 8
65,1

64
63
6'l
61

25
88
45
2'l

287
28 3l
296
303

'7 .1
7,4
8,2

11 ,2

I
6
9
8

Zusammen ... 69 088
93 s84
24 231
33 537

62
48
76
03

5
7
3
3

-21

Fußnote siehe s. 25

darunters
Prakt ikun 1978

1 979
t 980
'r98r

122
242
420
4',t3

5r3
068
478
839

11 ,O
11.4
10 ,2
70.6

29.0
28 t6
29,8
29 ,4

749
580
998
564

90,1
92 ,2
89,2
86. I

9,3
7,4

10.8
13,9

0't 5
9l3
707
798

9
t
5
0

2
3
4
6

5
6
4
3

9
0
7
5

t
1

2

2 641
5 711
7 520
4 921

ö
I
9
0

6

3
7

7
,|

2
9

4
3
7
1



3 Gefordertc 1978 bis 1981 nach .Ä.usblldunqss:ät-ren, lJohnung

Ausbildungsstritte

(lymnas rcr)

Be ru f s f achsch u Ien

l dchschuLen

Fachhochschulen

i{issenschaf tliche Hochschulen

Übrige Äusbr Idungsstätten

Zu s anmen

!a!!qnd d!! Ausbrl.dunq, Unfang der Förderunq und Ländern

[]r eme n

Davon erhielten

be1 den nlchE
ber den

Eltern

19781)
1979
1980
1981

341
169
09c
714

2 2832 681
?.991
2 618

58
88

102
96

714
BB3
921
115

96t5
94,)
94,8

627
885
i72
999

1 634
2'_)3
J üJ9
3 059

185
246
2ts'3
267

624
115
281
lc4

92,0
92 ,0
94 ,496.l

1 010i 408
r 758

. 1 915

13t4
11,2
12.0
11.6

197ü
197 9
1980
198',|

4C(t
3q0
Jb 5

?24
192
194
119

2Ci
214
r96
r85

47.9
50,5
56,0

314
J01
2't 4
2AA

54,5
46.2

47,9

45,5
53,8
52.9
52,1

1978
19't 9
'r9iJ0
1981

833
873
859
859

489
558
5r 8

3r3
5't9
5'16
084

1e t 1

26,3
J2 ,9
36, 1

80,9
13,7
67 t1
63.9

1 945I 783
1 851
2 293

25,
IE,
20,

1973
191 9
I 980
1991

2 i53
3 C02

3 244

419
'46',|

449
408

2 334
2 541
2 783
2 836

223
214
142
912

1 5J0
1 728
2 090
2 332

r 55
219
3s3
356

835
824
896
90r

39s
451
455

489
644
920
760

60,1
61 ,6
66, 4
67,0

39 ,3
J8,4
33 ,6
33.0

661
575
433
596

19 ,3
25 t1
34 ,2
34,2

978
979
9S0
981

1t 575
r 3 281
14 54u
14 115

528
9'7 3
389
Js8

432
6u0
962
\;92

44.1
51,3
51 t1
60,1

55 t9
48 ,7
42,3
J9,3

1 093
7 681
8 578
9 423

42-,6
42,3
45, 1

41,9

b2,5
63,6
68,0
12,O

19't 8
1979
1980
1981

145

111
133

52
46
40
40

39
45
4't
Jf

i-l,B
40,9
61 ,6

30,3
22 ,2
19 ,1
36 ,4

449
2'7 I
156

,l

2
2
2

2,
2,
)
J.

5
1
2
3

0
0
6
9

I
5
0
I

98
98
9'1
96

86
88
88
B8

20,
18,
13,
't2,

80,
14,
65,
65,

51 ,
54,

34
33
30

27
2't
26
24

J
3
3

49
44
45

91
88
86
86

256
3b2
421
311

o4'7
30d
141
757

94
98

104
93

70,1
14,3
81,5
19,6

19,6
82 ,0
86, 1

1 2.9
'i 2.s
13,2
15,1

3
2
2
5

1978
1979't980
't981

4
1

l

6
7
I
1

l7
35
32
2A

10'1
99
9l

100

Gymnas ren

Be ru f s f achschu len

Fach sch uI en

Fachhochschulen

i{r ssenschaf t lrclre Hochschulerr

übri9e Ausbildungsstätten

Z u samne n

19781)
19'19
1980
'r981

59 06s
62 775
?5 531
11 384

57 250
50 473
72 420
68 564

1 8152 302
2't11
2 820

19 ?58
22 065
23 790
18 b)2

52 835
88 654

t08 895
99 120

4't 952
81 854

lu0 930
91 922

4 881
6 790
7 965't '198

22 812
41 564
51 509
39 800

19'18
197 9
1980
1981

9 9369 647
r0 163
't 0 195

3 853
3 837
4 120
4 052

5 22A
5 575
6 244
5 055

69,3
68,2
67,0
7Ot9

30,7
31,8
13,0
29 ,1

darunter:
Praki rkrn

Nordrhern-West-faicn

39 307
40 7',l 0
51 741

30 023
47 090
57 386
59 920

89,3
91,0
91 ,4
90.6

51 1

909
039
192

14,4'11,9

78
'19
80
81

9
9

9

9

4,
3,
3,

2,
3,

4,

7
0
6
4

1
3
8
4

2
2
2
3

10
9
I
9

26
26

62
65
66
69

4
4
6
9

,199
484
283

3
3
4
4 241

1978
197:l
1980
1981

34 131
34 704
31 154
3B 535

11 919
11 856
12 5't 9
12 932

22 152
22 833
24 575
25 603

11 445
15 254
2A 196
13 040

30 ,7
33,5
34 ,4
39,3

59 ,3
66 ,4
55.5
60t7

22 b85r8 440
r5 958
25 495

1978
1919
1980
198',]

93 589
e1 910

144 224
103 973

23 168
24 456
25 961
25 446

70 521
73 454
78 251
't 8 521

28 76334 235
37 393
24 304

19,3
20,9
21,6
25 ,1

80,7'19t1
18,1
14 ,9

64 926
63 675
66 83r
79 669

1916
1 979
1980
1981

21 932
23 693
29 264
11 769

59 ,6
63,0
70,9
73,4

40 ,4
3't ,0
29 ,1
26 ,6

16 259t5 t75
12 247
20 552

81,3
81.5
16 ,3
71 ,6

30 880
33 t 54
40 Jb7
{3 786

I 948
9 4611l 083

12 011

14 621
1',l 97A
28 120
23 234

1978
1 979
1980
198 i

284 39e
330 681
380 45d
31i 645

172 217
21 1 999
251 143
240 8).8

1 12 182
1r8 682
128 11 1

130 817

62',t
681
252
085

59,9
53.6
55 ,'t
1O ,1

181 712
193 000
213 202
24',1 560

3 665

4 332

3
1
2
6

1

2
s
3

50

66
62

9
5
5
1

18
18

28

39
l5
JJ
37

7
5
't
4

t
5
5
9

Fußnote slehe S. 25

Ge forde rte

ins-
(resamt

zu-
s amnen

bei den nrcht
be! den

01tern

zu-
samme n

Berlcllts-jahr

* Anzahl

darunter:
Prakt ikum 19'7 A

19't 9't980
19Bt

3 964
4 154
5 526

-22-

774
,. 99
973
003

102
137
167
124

207
432
643
484

83,6
83,3

81,1

40,'l
36,4
34 ,3
29 t9

757
032
683
851

79,1
81,5
87. t2
81,3

20,9
18,5
't 7,8
18 ,1

0
0
5
7

0
0
5
1

6
8
0
4

4
4
0
0

1
3I
8

19't I
1919
1 980
I 981

1t9
105
r16
j'1

4

5
4

5

6
6

9
l
9
I

6
4
1

3

6

15,4
16,'t
17 ,1
18.9



Ausbildungsstat te

Be ru fs f achschu I en

Eachschulcn

Fachhochschulen

wr ssenschaf tliche Hochschulen

Übri9e Ausbildungsstätten

Zusilmen

3 Gefdrderte 1978 brs 1981 Ausbrldungsstätten. Wohnunq
während der Ausbrldunq, Umfanq der Förderunq und Ländern

Hessen

Davon erhrelten

ber den ni cht
bei den

Eltern

rgrsl)
1 979
1 980
r98',|

15 357
16 713
2l 885
21 062

l5 829
16 121
2l 058
20 240

528
652
821
822

4 989
1 228
I '137
5 891

95,3
95, 0
94,5
93 ,4

't978
19',l9
r980
I 981

6 605
12 439
l8 344
18 019

197I
1979
1980
198'l

4 171
3 890
4 303
4 215

992
859
950
933

426
902
445
991

52,'l
54,2
56 ,1
57,5

19'18
1 979
'r980
r981

12 165
12 343
13 925
t 4 000

140
147
593
772

9 025
9 196

10 332
10 228

748
988
8s8
224

038
280
ll4
851

22,9
24,0
24.3

80, 7
77.t
16,0
15 ,7

9 127
6 063
5 811
I r49

22 820
17 296
11 946
21 456

3 733
4 838
6'194
5 573

3 884
3 l5'l
2 972
4 917

7
0
5
6

't 1 368
9 545't3 148

I5 ',t7 t

9',1 ,0
97,0
9'7 ,4
97 .1

3,0
3,0
2,6
2,9

47,
49,
48,
4A,

4
0
6
6

967
748
320
005

182
031
343
282

320
374
582
642

634
533
621
312

517
679
875
856

2't,2
t7 .1
14,2
12,6

72,O
71 .8
71.6
11,1

81,'l
'19,1
17,7
18,6

3t,t
28,5
26,8
33,9

,4
.4

47,3
45 ,8
43.6
42 ,5

26 72,
82,
85,
87,

52,
50,
51 ,5l,

28,
28,
28,
28,

18,
20,
22,
21,

68'
'11 ,

66,

73
17
69
6'1

55
62
64
65

59
59
60
62

I
9
8
4

1

3
8
2

85
58
88

r9,3

191 A
1 979
l9 80
198 1

1978
1979
1980
1 981

9
9
I

120
201
998
0r9

24 523
23 96'7
25 88s
25 38s

100
310
89',|
694

1,9
3,3
4,3
3,1

6 823
11 812't3 937
r0 948

88
86
85
85

61
57
45
38

54
5t
41
47

35
48
53
48

8{
B4
84
85

42
39
30
28

35
32
31
32

22
35
40
33

1

7
1
9

I
5
3
9

2
3
0
5

38.
42,
54,
61 ,

45,
48,
53,
52,

2
5
7
t

8
'l
0
5

da run ter:Praktikun.

197I
19'19
1980
't981

16
82

100
100

56r
602
r06
250

35 3384l 558
55 203
55 012

11 223
41 044
44 903
45 238

22 3AA
38 674
50 213
38 085

51 213
43 928
49 893
62 165

46,3
51 .1
51 ,3
55, 3

r85
120
112
987

4 320
6 715
7 137
4 775

9 595
I 622

l0 5'12
12 110

91,8
93,2
9{. 5
95, 0

I 111
10 0't7
1? 177
15 3s9

16 ,8
82,6
84,8
85,5

23,2
1'1 ,4
15,2
t 3,5

44.5
45.8
46,6
41,6

5r,6
51,1
52,8
50,9

71 ,1
70.4
66, 5
66 ,4

901
s49
952
It4

33,0
34. t
31.2
30.3

10 712
8 823
9 40t

11 002

18,3
19, I
19.1
19,1

3r3
74A
064
733

51 t160,t
69,8
'11 ,6

3 r37
2 555
157't
2 436

53,
48,
12,
43,

35,
35,
35,
43,

67,
65,
58,
69,

8',1 .
80,
80,
80,

26,
22,
30,
32,

43,
37,
35,
3{,

1 978
1979
I 980
r 98',|

348
402
s02
548

224
243
297
305

124
1s9
205
243

65
107
l5l
123

64,6
51 .4
17.0
51,2

283
295
351
42s

4
5
0
8

54,
63,
64,
56,

Gymnas ien

Berufsfach6chulen ......

Fachschulen ..

Fachhochschulen ..

wisaenschaftliche Hochschulen ..

Ubrrge Ausbildungsstätten

Zusammen

1 978
1979
I 980
1981

12 970
20 163
24 820
24 591

10 28'l
17 805
21 641
21 472

2 683
2 958
3 179
3 I 19

4 007
I 001
a 426
4 317

1 969
2 003
2 184
2 050

I 401
2 018
2 a36
1 904

1978
1919
r 980
't981

6 392
6 276
6 768
1 205

2 042
2 028
2 199
2 286

I 3504 214
4 569
{ 9',t 9

197 I
1979
I 980
| 981

l0 751't0 949
't 'l 870l2 100

2 359
4 500
5 051
3'140

15 ,1
15,3
15,6
1 4,6

1 978
1 919
1980
1 981

19781)
1 979
1980
1 981

13 915
l5 397
1't 649
15 885

12't30
14 277
16 537
r5 898

Rhe i nland -Pfal.z
9
I
4
0

6I
5
5

4
0
2
9

193
686
643
232

491
727
816
091

8
2
3
9

1

I
2

2
2
2
2

3
3
4
5

90.
92,
92,
92.

83,
88.
89,
88.

55,
54,
53,
58,

2A,
29,
33.
33,

2 606
1 983
1 9902 473

39 123
35 509
38 609
4't 894

9,',|
7,9
1,6
8.0

6,4
1,2
0,5
1,1

9
7
1I

9
6
2
4

8
6
't
6

78
79
80
8t

9
9
9
9

038
998
242
32't

)
,|

2
2

7
9
9
9

48.a
45,6
47 12
49,'l

8
2
I
3

I
2
3
3

0
6
ö
7

071
323
t52
7t2

450
303
641
569

3
3
4
4

5
5
6
7

1918
1979
1980
'r 98'l

55 805
5s 063
74 7s6
15 369

33 051
42 115
49 828
49 937

611
454
147
475

330
329
406
594

8I
5
9

2
4
I

I
9
0
4

Ge förde r te
Te

in§ -
9es amt

El tern
bei den n1 cht

ber den zu-
sammen

o"'o"".l.oli'!:' zu-
samme n

Ber i chts -
lahr

Fußnote siehe S. 25

darunter:
Pr akt r kum 1 978

19'7 9
1 980
'l 9 8',|

511
535
679
934

-23-

187
205
2't3
340

136
l9t
246
274

71,2
6t.a
59, 3
56 ,4

381
344
433
660

40,9
40.1
40,0
3-t ,6

2 3395 554
r0 186
7 831

9
7

8

638
691
024
0't 4

1

I
2
2

0
2
4
9

9
9
3
4

9
5
2
I

't 611
1 989
9 165

l0 550

5
5

6

7
3
1
7

1
3
6
1

8
8,
6,
5,

3
7
4
9

5
2
4
4

22 154
22 944
24 928
25 432

2
8
7
1

2
8
2
1

Vo 1förderuno



Au$blldungsstätte

Gynnas ren

Be ru f sfachschulen

Fachschulen.

Fachhochschulen .... .

wissensehaf tI iche IlochschuLen

Übri9e Ausbildungsstätten

Z usammen

darunter:
Prakt i kum

3 Geförderte 1978 bis 1981 nach AusbrldunqssläL_19!LIIqL!!!9
wdhrend der Ausblldung, Ilmfanq der Förderunq und Ldndern

Bade n-WüE t temberg

Davon erhlelten

ber den n ich t-

bei den
Eltern

1 9 78'l
1 979
t 980
1981

33 989
3't 394
4s 136
42 t07

31 554
34 el5
42 220
39 219

92 ,3
92 ,1
92 ,1
92.1

93,
93,
94,
93,

1978
191 9
1980
l98 t

21 477
39 104
50 456
49 136

298
941
731
999

9 726
22 958
29 021
20 155

90, 3
90,3
91,5

1t 049
22 081
28 172
l5 980

22,1
16,9
14,0
14,8

1918
19',79
't980
r98t

9 872
9 643

10 473
l0 303

4 893
I 715
5 438
5 497

919
867
035
806

1.11
5't 4
229
147

41.2
52,8
54 ,1
56,9

48,8
47 ,2
45 ,9
33,1

48,8
46,5
49,'l
45, 6

51,2
53,5
50,3
54, 4

1915
197 9
t 980
I 981

15 457
15 933't8 233
19 445

4 414
4 583
5 159
5 625

043
350
064
820

581
996
9't 0
443

21,5
24,5
26 ,3
31,9

12 875
8 937
I 263

13 002

19'7I
1919
1 980
1981

48 9r5
4A 425
48 887
41 804

8 255
I 308
I 653
8 563

40 560
40 117
40 224
39 241

9 009
15 670
17 58't
I 881

39 905
31 555
31 300
38 923

11 ,7
19,\)
19,6
11,6

82 ,3
8',1 ,0
80,4
a2 ,4

19'18
1919
1 980
'r 98',|

9 330
l0 144
12 689
r4 090

4 481
4 833
6 295
7 279

849
311
393
8ll

1't 3
696
696
256

44.6
44,5
50,3
51 t1

50,8
51 ,6
48,2
46,8

49t2
48,4
51,8

1978
1 979
r980
'r98 r

't45 338
167 584
192 61 1

189 884

7s 184
96 419

118 242
115 319

70 154
71 165
'14 369
't 4 565

873
206
339
067

59, 9
61,9
68, 1

42,8
40, I
38,1
31 ,9

106 455
94 318

105 212
133 191

s0.3
44t3
39,1
42, 3

1 978
1 979
't980
l98l

433
565
985
110

273
348
456
s30

210
311
520
580

72
153

224

55,5
51 ,6
48,7
5',t,8

44,4
48 ,4
51,3
48,2

41',|
512
't 01
886

43 ,3
41 ,5
53,3
53,3

325
5'7 9
916
888

7
9
9
3

7
1
7
4

7,l

7
'l

14
9
9
I

24 746
22 282
28 300
3 t 502

26 1'75
45 045
5'7 193
55',t35

'l't
83
86
85

28
29
30
27

49 ,'l
55,7
60,9
5'7,1

66
57
58
65

49

54
53

69
70
5',|

78
15
73
68

86
85
85
80

5
7
I

9
4
5
I

06
244
556

9
6
5
5
(;

151
448
993
834

71 ,7
1O.1
69 ,2
7 2,5

13,1
13,5
14,5
19,2

55,4
55,5
49,'7

5
4
3
1

7
5
1
7

0
1

3
5

4
4
3
3

1l
10

9
10

223
126
547
249

4,1
9,1
0,6
1,1

I
I
9
7

5
5
5
5

6
6
I
I

4
4
2
2

1
I
5
8

55

46
46

Baye rn

cymnas ien

Berufafäch8chulen.

Fachhochschulen

wissenschaftliche Hochschulen .....

Übrige Ausbildung6stätten

Z usanmen

19781)
1979
1980
'l9tJ1

31 817
32 922
29 843
25 911

27 594
28 '196
26 296
22 662

l3 384
14 092
11 151
7 835

83,5
84,2
83,8
a2 ,1

16,4
r5,8
15,2

18 433't8 830
18 692
18 076

89 ,0
90,'1
89,5

19'78
197 9
1 980
1981

30 875
45 246
49 015
47 797

8 093
7 972
I 321
I 254

l7 091
2't 935
26 123
22 419

22 ,4
13,4
14,3
14,5

69, 1

19,9
80,2

30.9
24,5
20t1
19,8

r 978
1 979
1980
1 981

9 169't 941
I 715
I 348

5 4714 126
4 554
4 477

4 29A
3 815
4 162
3 87t

35, 3
39,6
42 ,1
39.2

590
139
798
009

6s.3
1O .9
69.4
68,9

1978
I 979
1980
1981

21 333
22 194
23 151
23 771

16 074r6 8r0
17 574
17 92',1

79 .1
79.9
79,6
79.2

't 3,2't2,9
13,1
73,3

1918
19't9
1980
'1981

48 449
49 958
49 815
49 975

39 757
40 587
41 4054t 476

17 974r8 753
17 7AO
14 910

16 t9
16,5

12 .6

83, I
33.s
87,s
a1 ,4

30 511
31 205
32 036
35 065

14,7
20,1
19,3
18,9

81,3
79,9
80,7
81,1

t978
1979
't980
1981

28 918
32 667
40 990
39 841

tl 043
12 101
14 121
13 405

't3 088
r6 035
22 9s1
16 112

43,5
41,3
36,8

1s 830
16 632
18 039
23 729

19'18
1979
'19 80
1981

17 1 201
190 928
201 53'7
195 643

81 713
105 5r7
112 40'l't07 461

83 488
85 411
89 r30
88 182

16 447
91 588
95 4't8
75 527

46,3
41,2
42,4
42, 1

754
340
059
1 't5

50,8
48,0
45,9
47 tO

1',l2
064
248
759

7
8
9I

22 182
31 214
40 694
39 543

259
384
583
844

9 371
I 411
I 499

475
s65
869
436

7
4
9
8

't
5
6
6

'77,
86,
85.
85,

63.
60,

50,

20,
20,
20,
20,

58,

80,
78,
74,
55,

179
802
9r I
339

127
911
95s
512

17
20

26

56,i
58,1
63,2
67,3

8
9
5
3

2
1

5
7

)
0
1

0

33.

34,

25,
30,
29.
38,

80
62
45
12

-24-

ce förde rte

z!-
sammen

ins-
gesamt

ber den nrcht
ber den

El.tern
Anzahl

z!
sanme n

davon wohnten

- 
-I- .*..De1 den II oel oen

IEltern

Berlchts-
lahr

Fußnote siehe S.25

darunter:
Praktikum. 1 978

1 979
1 980
1981

708
798
897
653

'189
835
932
075

19,3
21 ,2
25,5
33,2

94
99

r06
't't9

091
o2't
213
337

5
5
6

2
2
3
4

3
3
3

r3 784
17 311
22 292
24 978

606
223
202
259

Ie



Au sb t ldungss tät te

Gymnasien ...

Be ru fs fach schu Ien

Fach schul en

Fachhoch schu Ien

wrssenschaf tl iche Hochschulen

Übri9e Ausbildungsstätten

Zusamnen.

3 Geförderte I978 bts l98l nach Ausblldunqsstätten, wohnunq
während der Ausbrldunq, Unfanq der Förderunq und Ländern

Saarland

Davon erhielten

40,
41

562
436
414
473

58,9
59 ,4
60,5

42,3
41 ,1
40,6
39 ,5

65,2
58,2
53,7
56,7

bei den nl cht
ber den

El tern

1978t)
1919
't980
t98t

4 5954 512
4 659
4 118

197I
1 979
1 980
1 981

3 861
7 916
9 35t
I 810

1 978
't 979
1980
l98l

718
750
'136
709

401
444
435
426

31',l
306
3C1
283

r55
314
322
236

424
354
492
949

r87
792
687
942

3 4082 720
2 972
3 176

438
413
80s
324

423
503
546
486

I 148
4 151
4 85s
3 176

2 713
3 765
4 496
5 634

91 .4
92 ,8
94 ,1

3,7
3,7

7,8
4,3
4,6
4,9

96 ,3
95,3
96,3
94,5

87,7

46

7
1
1

2
6
7
3

23
l8
18
17

25
21
20

95,
96,
96,
96,

3,'t
3,3
3,s
3,7

12,3
8,5
7,2
5,9

62,
61,
60,
62,

11,
11,
11,
'I 5,

29,
25,
23,
24,

?o
34
61
31

39
14
08
84

92,
95,
95.
95,

53,
59,
58,
59,

48.
50,
52,

29,

30,

41,2
47 .5
40,2
44.1

1 978
1 979
'r 980
'r 98',|

653
636
759
783

616
598
508
648

261
607
773
533

51 ,9
49 ,1
47.7
47.3

015
62't
594
898

197 I
1979
1 980
1981

I 9l I
1 943
2 019
r 966

3 3283 371
3 389
3 518

852
800
a5't
239

7O,9
6't,5
66,7
69 ,7

514
5s1
245

1 978
1 979
I 980
1 981

2 5122 661
3 232
3 400

372
393
491
55r

16 ,6
81 ,4
81,9
82 .5

'17 2
330
394
972

1918
1 919
r 980
t98l

18 204
22 381
24 753
23 952

12 9A3
17 058
19 251
18 29't

221
329
502
555

357
995
332
554

'14,1
78.6
79,2
77,9

13 847
12 392
13 421
r5 398

1978
19'19
1 980
198 t

212
182
226
204

171
153
192
1't't

4l
29
34
31

45
68
94
48

95,7
92,6
85, 1

89,6

166
114
132
r60

23t5
21 ,1
15,2
16 .3

74
33
83
42

140
268
141
8,t 9

2

2
2

,|

4
5
5

8
5

9

9
5
5

I
0
6
7

4
2
6
7

4
6
I
5

9
4
8
1

84,
83,
83.
83,

5
7
0
4

8
8
3
3

34
4t
46
a3

4,0
5. I
7,1

't0, 9

95,5
96.5
96, 3
95,2

8t
84
83
82

52,
52.
59,
55.

31 ,
38,
39,
37,

88,
89,
88,
44,

70,
74,
16,
75,

76.
78,
84,
83,

5
5
5
5

da run ter !
Pr akt ikun 4,3

7,4
1t.9
10 ,4

9
I
'7

Berlin (West)

Gynnas r en

Beru fsfachschulen

Fach sch ul en

Fachhochschul en

Wissenschaftliche Hoch6chulen .. r. .

Übrige Ausbildungsstätten

Zusanmen

darunter!
Pr akt ikun

19781 t
19't9
1 980
r98t

2 699
2 918
3 063
2 659

619
a22
929
s03

96't
003
032
820

1 132
1 9',t5
2 031
r 839

97,
97,
91 ,
96,

197A
1 979
1 980
'r981

693
062
324
577

190
214
243
305

896
969
10s
195

tl,3
9,7

11,4
t1.9

987
307
162
687

9r.0
90, 8
92,0
90, 3

1 978
191 9
1980
1981

750
711
195
823

205
234
265
265

5r5
537
s30
558

342
350
389
355

8',t ,6
83, {
8o,2
al ,7

408
421
406
457

t 8,4
't6,6
19,8
18, 3

I 978
1 979
't980
'r98r

435
411
439
5r3

3 329
3 371
3 438
3,185

t 7802 140
2 386r 949

93, 3
93,'t
91 ,9
91 .1

t 985I 648I 491
2 0t9

15, 9
15,8
15,5
16 t5

r978
1979
1 980
t98l

19 263l9 135
19 s00r9 450

r 7 660
17 692
18 007
17 915

332
324
488
583

9 931
9 8l r

10 012
10 877

12.O
11,5
11.4
11 ,2

88,0
8S,5
88, 5
88, 8

1978
1979
r980
t 981

547
628
986
297

5r0
741
942
339

92,O
91.6
86, 5
84, 6

r 063I 130
1 332
2 027

28,8
3l,s
37, 5
36,6

71,2
68. 5
6215
63.4

I 978
1919
1980
r981

3l{
6s't
294
759

15 r06
16 232
16 731
r8 936

28,2
30,8
32,2
30,5

105

110

96
94
92
89

aa,7
90,3
88,6
88,1

80
96
34
55

995
522

39
35
39
35

2,
2,
3,
3,

0
9
9
1

4

0
6

9.0
9,2
8,0
9,7

3
3
3
3 998

503
443
493
544

7 r03
7 600
I 435
I 699

76
67
82

65
88
'17

o57
369
928
536

7
3
I
9

4
4
4
5

9

5
5

I
2
I
4

25
5
7
7
6

4
1
7
8

8,0
8,4
3.5
5,4

15r1
r5,3
16 ,9
17,6

a2 .1
65,'t
6'l '517,A

94
39
96
09

36
40
,10
44

-25-

Ge förde rte
f,lfforderuno

davon wohnten

ins-
gesant

El tern
bei den nr cht

bei. den zu-
sanme n

o"' o'^. l.oli"l:' zu-
sanmen

Berichts-
I ahr

l) Einschl. i.ntegrierte cesiltschulen\

1978
1979
't980
1 98',|

32 417
33 251
34 730
35 458

1't,9
34.3
38,5
22,2

102
a2
19

'I 18

71 .6
65,9
68,4
69,5

28,4
34 t1
3'1,5
30,5

171
158
167
169

4
4
4
3

3
7
5
3

5
3

1
9
1

1

0
4
3

6I
4
3

,|

2
2
2

2
5

141
111
r l8
154



SedarfssatzgrJppe

Haupt-. Realschulen. j,ntegrrerte
Gesantschulen, Glmnasren,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgesci:lossene Berufs-
ausbildu,ng mcht Voraussetzung)

Abendhaupt-. Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
(abgeschlossene Berufsausbll.dung
Voraussetzung )

Abendgymnasien, Kollegs.
Eachschulen

Böhere Fachschulen. Akademien,
Fachhochschulen' Kunsthochschulen,
wissenschaf tlrche Hochschulen

rnsgesant 1 )

HaupE-. Realschulen, rncegrrerte
cesantschulen, Gymnasien,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beru fsausbi ldung
Voraussetzung)

Abendgynnasien. Kollegs'
Fachs chul en

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschufen,
vlr ssenschaf tlrche Hochschulen

zo"*^.nl )

Haupt-, Realschulen, integrierte
cesantachulen, Glmnaslcn,gerufsfachschulen. Fachoberschul-
klassen (abgesqhlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beru f sausbi ldung
voraussetzung )

Abendgynnasien, Kollegs,
Fach sch ul en

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochachulen. Kunsthochschulen.
t{issenschaf tl rche llochschuf en

4 Geförderte '1978 bis 1981 nach Bedarfssdtzqruppen, liohnung
während der Ausbrldung, Umfanq der Förderung und LdhdeE-q

Bundesg eb r et

Davon erhielten

bei den nr cht
be1 den

EI tern

197 B
1919
1980
198r

405 233
535 211
650 272
629 104

3s7
483
591
571

643
942
895
715

4't s90
52 275
58 377
57 949

149 751
251 846
294 922
223 312

1978
19'19
1980
198'1

46 286
50 155
66 456
16 r43

3s 71't
38 414
50 60c
58 15i

r0 s69
11 142
15 855
17 89'7

1't 4A9
26 582
51 214
45 700

255
294
355
4C5

47b
3'1 1

350
392

88, 3
89.9
91 ,1
90,5

28 791
23 514
15 242
J0 348

tjo.8
81,4
75,9
74,2

19,2
18,6
24 ,1
25 ,8

46 ,5
41,6
45,7
51 ,2

88
90
90
9',|

11
12
'76

9
4
I
7

8
7
8
0

0
0

4

I
1
I
2

3
4
5
9

I
6
9
3

2
3
2
0

11,
9,
9,
B,

28,

23,

56,
54,
50,

42,
81,
80,
19,

45,
40,
38,

1l
10
I
9

't
1

9
5

197I
1919
1980
't981

't3 15',l
't 4 419
81 979
82 123

35 517
J5 258
39 9Ci
40 40r

38 234
39 221
42 016
41 722

37 512
44 983
52 417
37 356

43.0
44.0
45 ,5
49 ,5

35',!79
:9 496
29 532
44't6'1

1978
1979
I 980
1981

442 240
450 455
4'15 301
441 829

94
96

102
104

684
874
932
466

34't
3s3
372
311

555
581
375
353

129 6't 2
r 80 465
202 379
1 42 446

312 558
269 990
272 92A
339 3B 3

23,2

22,0

16 t8
75,3
16,5
7A,0

1978
19't9
1980
198r

967 552t'l't 343
274 013
269 758

443
456
488
495

916
844
726
o12

334 524
s03 905
60't 012
448 854

54,7
59 ,6
61,5
64 ,1

633 028
507 438
673 06r
820 904

46.
41,
38,
40,

53,

54,
44,

53
58
bl
59

18 ,1
19,2
20t8

523 51
654 49
785 34
114 74

93, 8
94,8
94 ,1>
94 ,1

81,',|
86,6
82,0

45, 0
44,9
45 t8
36.3

23
aa
22
21

44
49

47

sc hl eswi g -Hol s te i n

1978
1919
r 980
l98t

15 488
20 124
25 110
25 033

13 31',|
17 720
22 089
21 846

1978
1 979
1980
198 1

196

793
160

'1978
1919
1 980
1981

1978
19 79
1 980
't981

t 978
191 9
r980
t981

29 925
35 067
41 1'16
41 358

4'125
9 383

l1 503
8 4r8

87 ,1
88,7
a7,2
89,5

11,3
12 ,8
10,5

10 76J
10 't 41
13 607
15 615

85,5
a1 ,5
BA,1
86,2

14.5
12,5
11,3
13,8

100
755
994
231

496
560
799
929

479
803
427
281

41,4
53 ,5
54,9
59 ,5

46 ,5
45 ,1
40 .5

117
512
365
873

65 t't
63,5
57 ,4

482
598
553
421

405
408
215
991

903
693
793
395

42 ,1
39 ,8
28,0

984
3r 3
035
o 1'1

53,4
47 ,O
45.1
40 ,9

344
355
512
603

9 010
9 265
9 931

10 149

2 340
4 475
5 153
2 987

I 014
6 146
5 290
I 765

1 3,9
14 ,3
15,1
13,2

13 088
13 539
15 028
15 257

59.2
62,4
52,5
69,2

21 4'18
18 712
21 . 298
27 270

55, l
60,0
64 ,3
60,0

44,9
40,0
35,7
40,0

171
404
021
187

2
2
3
3

87
05
28
12

10 354
10 621
11 443
11 152

46
57
60
't2

9,9
r 0,9
1 4.9

I
9
2
0

34
36

46

46
53
54
59

86
85
84
86

3
5
5
1

6
0
3
I

1

7
9
I

I
3
t
I

8
6
4
I

9,3
8.4
0,5
3.9

,9

,8

t2
40
38
35

4 386
6 265
7 579
7 354

37 I 441
16 355
19 878
14 088

90,
49,
89,
85,

40.
31 .

30.
48
01

1978
1 979
1 980
t98l

4 721
6 583
8 ',t56
8 044

341
418

690

553
246
539
580

90 ,7
91.6
89.4
86, t

3 17 4
4 437
5 517
5 354

1914
1 979
r980
l98t

849
845
108
350

603
624
't44
899

245
2',t 1
364
451

357
383
802
851

492
462
305
499

19't 8
19 79
1 980
1981

528
518
574
495

444
444
465
42A

080
070
r09
057

798
794
838
638

86,0
84,5
84 ,'l
a1 ,1

730
724
736
857

s4 .0
55,1
54 ,2
63,1

19 78
19 19
1 980
't981

t4 't64
ts 079l6 832
IrJ l't 3

2 577

2 919
3 117

11 587
12 501
t3 9t3
14 996

815
034
466
141

11.2
11,4
12.6
12 ,1

88, 8
88,5
81 ,4
87 ,9

17.O
1n ,0'17,9
74,6

Hamburg

5

2
2
4
9

5'l ,1
59.5
61 ,5
63,2-
14.0
15,5
15.3
18,3

18,9't3.4
18, 0

5',|
48

349
045
366
926

8
8
8
9

0
0
1

4

2
0
3
I

zosmnenl) ... lgil
1979
1980
l9 81

21 269
24 125
27 670
29 003

3
8
9

1l
11

0
9
107
798

52 27 ,9
30,751

45
57

Ge förder te
dason woltnten

bei den i.nrcht
I oe1 oen

E1 tern
zü-

sanmen

Anzahl

rns-
gesmt

nrcht
be i den zu-

samme n
bei den

EL

t

Berichts-
j ahr

Fußnote sfehe S. 29

-26-

13 254
14 212
15 963
17 205

31.8
32,{)

12 ,1
59 t3
68,2
68.0

12 745
13 668
14 925
16 646

2
3
2
2

5
7
8
I
8
0
2
2



Beda rfssatzgru ppe

Haupt-, ReaIschulen, integrierte
Gesamtschulen, Gymnas ren,
Betuf sf achschulen, Facboberschul-
klassen (abgeschlossene Beru fs-
ausbrldung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bau schulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beru f sausbrldung
Voraussetzung)

Abendgynnasren, (oIIe9s,
Ea ch sch u1 en

Höhere Fachschulen. Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wr ssenschaf tl iche Ilochschulen

zu"ammenl )

Haupt-. Realschulen, integrierte
Gesamtschuleni Gymnas ren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgesch.Lossene Berufs-
ausbrldung nrcht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbildung
Voraussetzung)

Abendgymnasien, Kollegs,
Fa ch sch ul en

tlöhere Fachschulen. Akademren,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
9Jissenschaf tl iche Hochschulen

zusannen 1) .

Iiaupt-, Realschulen, integrierte
GesamCgchuLen, Gymnasien,
Berufsf achEchulen, Fachoberschul-
flassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung )

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bau6chulen' Fachoberschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbtldung
Voraussetzung)

Abendgynnasien, KoIlegs,
Fach sch ul en

Höhere Fachschulen, Akademren.
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
wissenschaf t1 iche Hochschul en

4 ceförderte 1978 bis 1981 nach Bedarfssatzgruppen, wohnunq
während der Ausblldunq, Unfanq der Förderunq und Ländern

Ni eders ach sen

Davon erhiel Len

bei den

EI

nicht
be r alen

197I
1 979
1 980
1 98'l

59 523
83 646

112 554
120 381

s2 883
76 249

1 03 783
1 11 4'19

't978
197 9't980
198',l

315
674
080
053

19'18
'1979
1980
1 98'l

10 812
11 832
13 281
13 688

369
044
079
199

19?8
19 79
1980
1 981

43 215
42 999
45 924
4'1 781

640
357
781
902

19 5'16
44 130
59 ',t 35
46 842

90 ,4
92 ,4
92 ,8
94.4

39 947
39 516
53 428
73 539

927
211
882
168

845
099
599

4 8s6
3 040
1 863
4 522

76.6
75.1
70,3
68,7

7 009
5 266
5 473
I 336

53, 3
52,9
55, 1

50, 3

46 t7
41 ,1
43,9
49 .7

33 614
24 676
24 305
35 199

13,6
14 ,2
14,5
13,3

86,4
85, 8
85,s
86,7

a5 427
72 498
85 070

121 699

55,3
60,9
66,8
65. l

88,
89,
9',l
91

92,
93,
92,
92,

6,4
7,9
6,5
5.4

235
582
441
048

9,6
7,6
7,2
5,5

11,
to,
8,
8,

9
I
5
6

4
9
7
3

243
885
962
221

7
7
9
,|

8
3
2
9

10,0
11,3
12.8
17.0

66
59
'11

13

42
49
51
55

93.7
93,6
93t6
93,9

82,;
s2,3
84, s
85,1

1
1

2
9

2
7
I
1

7
4
,|

I

0
7
2
0

3
I
3
0

3
6
3

6,3
6,1
5,8
6,6

39, I
35, 5
33,5
37.9

5
5
5
5

3
0
2
2

3
z
0

5
0
0
0

l0
11
20
20

3t
3l
3t
40

70
7t
12
74

93
93
94
93

89
88
79't9

68
69
68
59

29
28
28

50
54
55
52

30
28
26

57
50
48
43

90
88
a't
83

38
33
30

35,
35,
21 ,

64,
62,
53,
61 ,

85,
80,
75,
74,

55.
44,
42,
39,

503
788
202
489

518
576

803

37 691
37 423
39 639
40 978

3 863
6 556
7 808
5 352

601
323
618

9
18
21
12 582

43'l
870

197I
1979
1980
I 981

120 858
146 358
r81 740
r93 081

59
93

124
133

't91A
-t9't9
1 980
1981

945
186
981

290
396
460
43t

1978
1919
1980
l98 t

773
184
8'19
929

603
580
545
679

170
204
234
250

310
440
672
582

191 A
197 9
1980
1 981

520
506
527
492

242
207
21't
194

218
299
310
298

194
r83
230
15'7

19 78
t979
1 980
1981

047
408
6q1
646

257
335
308
267

4 190
5 073
5 385
5 319

2 538
2 853
2 718
1 997

r 978
1 979
1980
1981

575
281
540
ll5

6 0477 308
8 15',1
1 757

5 5285 973
5 389
6 358

88 51 170 3s84 52 784 73
31
37

57 s09
59 544

95 570
71 382

Nordrhei n-we st falen

440
123
342
956

93,

93,
94,

2 195
3 459
4 099
4 092

51
65
59
't6

7
9
7
0

Bremen

5
0
2
9

5

6
1

5
6

5
0
I
1

1

0
5

t
I
9
1

I
3
7
7

7,1
6,6
7,5
8,0

13,0
1r,5
24,6
24,5

64
65
12
74

35
37
31

l4
l9
24
25

44
5t
57
60

463
344
207
34't

87,0
85,5
7 5,4
71 ,5

326
323
297
335

55r5
57 .3

46,6
57,0

53 ,4
4 3,0
44 ,4
42,7

25 ,6
21 ,'t'15,9
16,2

19'18
1 979
r 980
1 981

r59
194
t 8'l

110 589
119 721
182 844
r 69 50',|

45 075
55 882
79 1s0
6t 639

3 509
3 555
3 975
4 549

7 4,4
78r3
Irt,l
83, I

7 0937 681
8 578
9 423

57 ,4
57,7
54.9
52 ,1

12.6
42,3
45,1
17 t9

73 066
92 774
ls 421
19 558

482
600
962
692

4
5
5
4

1 l8 14 r
656

'14

452
93s
730
706

1
9
1

1

7
9
2
4

a
5
5
5

't
0
8I
1
I
0
I
9
5
5
1

't 978
1 979
1 980
1 981

14 884
14 758
18 538
2',t 095

2 306
2 5s2
3 625
4 315

6 545
a 997

18 251
1s 888

17,8
11,'t

14.9

1 0 5,15
8 3t3
3 905
9 523

19 78
1 979
1 980
't981

t9't63
19 515
20 757
2l 019

291
901
421
942

45,2
44,2
44,8
48,3

54, 8
55.8
55,2
51 ,7

9 472
B 714
I 9362 077

1978
19 79
1 980
198',|

129 29'l
134 092
142 945
r 43 995

93 811
97 416

I 04 034
I 05 306

40 511
50 897
58 014
37 606

88 686
83 195
84 931

1 06 389

22 ,5
25 ,0
26,O
30,0

172 217
211 999
251 7 43
240 828

112 182
118 682
128 '11 1

130 8',t7

9

11 157
r0 839
It 445
'I ',t 540

35 486
35 676
38 91r
38 689

605
'17 6
3
4 79

I
I
9
9

77
75
71
70

-27-

Ge förde rte
ru Teill

davon wohnten

tns-
ge sant

EItern
ber den nicht

bei den sammen
*' u"".l.oli'}:" zu-

sannen

Berichts-
j ahr

* An zah I

Fußnote Saehe S. 2

zusmmenl) 284 399
330 581
38 0 454
371 645

102
't 31
167
124

627
681
252
08s

59, 9
63 ,5
65,7
1Ot1

tl lal
.4 193
,3 213
.9 247

772
000
202
560

I
9

4

4
5
6
6

9
2
'|

3

9
1
3
3

6,
6,
6,
6,

0
0
t
8

Vo

1918
197 9
'r980
t98t



4 Geförderte '1978 brs 1981 nach Bedarfssatzqruppen. wohnung
während der Ausbildunq. Unfanq der Fcirderunq und Ländern

Ge förde r te

Ber i cht s-jahrBPdar f s s at zg ru pI»

Haupt-. Realschulen, integrierte
Gesantschulen, Gynnaeien,
Berufsf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung)

Abendhdupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, FachoberschLllkf a6sen
( abgeschl06sene Beru f sausbildung
Vorausseczung )

Abendgymnasien, KoIlegs,
Fachschulen

Höhere FachEchulen, Axademien,
Facbhochschulen. Kunsthochschulen.
wi ssenschaf l1 iche tlochschulen

zusa..enl )

Häupt-, Realschulen. integrierte
Gesamtschulen. Gynnasien,
Beruf sf achschulen, Fächoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulklasaen
(abgeschlossene Beru fsauEbi Idung
Voraussetzung )

Abendgynnasien. Kollegs,
Fach sch ul en

Höhere l'achachulen, Akademien,
Fachhochschulen. Kunsthochschulen,
vliasenschaf tI iche Hochschulen

zu smnen 1 )

Haupt-, Realschulen, integrierte
ceEamtschulen, Gynnasien,
Berufsfachschufen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachoberschulkla6een
(abgeschlossene Beru fsausbildung
voraugaetzung )

Abendgymnasien, KoIlegs,
Fachschul en

Höhere Fachschulen, Akademien.
Fachhoch6chulen, Kunsthochschulen,
wissenschaf tliche Hochschulen

itrs-
ges amt

1978
1 919
'r980
'1981

24 8s6
31 266
a2 935
41 841

22 492
2A 146
39 881
38 804

1918
1 979
1980
l9B1

734
7s9
026
908

1918
19 79
1980
198't

217
241
513
363

1978
1979
1 980
't981

42 694
42 328
46 529
41 129

19't8
1919
1980
198r

Davon erhielten

93
165

bei den nrcht
bei den

Eltern

Hessen

354
520
054
043

1 981
14 764
20 222
l4 596

16 875
16 502
22 713
21 151

90, 3
91,5
93,0
93,3

667
583
987

1 132

970
1 352
3 065
3 088

55 ,7
6'l ,4't4,3
17 ,3

764
40'1
960
820

81,3
82 ,8
79 ,4
76,3

401
219
5'12
536

8't 6
958
941
821

3 269
4 021
4 457
3 207

008
226
056
156

48 ,4
46.2
47,9
40 ,3

51,6
53,8
52,1
59 ,7

34 316
33 87r
35 919
31 214

l0 128
l8 535
22 466
11 092

14,0
16 ,5
11 ,7
16 t9

32 555
23'193
24 163
30 037

21 .4

23 t1
23 ,3

14,6
71 t3
16t3
76,7

338
558
203
012

41 22J4t 044
44 903
45 238

22 348
38 614
50 213
3n 085

54,2
51,3
47.0
4't ,5

45 ,3
51 ,'7
s1 t3
56,3

53 ,1
48,3
42 ,7
43 ,7

90
o,
92
9l

2e,g
31,1
35,5
39 ,4

45
48
53
52

67 ,1
10,9
"17,8
7B,2

45,9
41 .6
46,9
50 ,7

7
4
0
1

8
3
8
6

18 ,7
17,2
20 ,6
23,'l

7,7
7,2
8,4

61
76
39
'16

,34'32

))
11,1
68,9
64.4
60 ,6

85
83

83

7
6
'l
1

37
45
71
89

0
5
3
1

9I
I
7
0
5

16 561
82 602

100 106
100 250

54
43
49
62

1978
1919
1 980
'r98r

2't 8s6
35 509
42 821
41 8s3

23 141
32 302
38 401
31 611

197I
1 919
1980
1981

781
237
471
305

1978
1 979
t980
'r 981

4 695
4 116
5 234
5 251

1978
191 9
1 980
1981

1 978
1 979
1980
198 1

55 805
55 063
74 756
15 369

Rheinland-Pfalz

Baden-wür ttenberq

149
207
426
242

9 532
1't 58 4
19 922
14 132

tt6t4
89.9
90 ,3
89,5

18 324l8 925
22 905
27 121

84 ,4
87.2
89,1
90,1

194

206
853

987
003
265
452

308
000
210
092

2 473
2 237
1 261
2 213

17 ,5
81 ,2
7 3,7
14,6

18,8
26 ,3
25, 4

185
17 C,

438
512

509
s40
796
115

983
541
148
420

54 ,1
52.4

49.3

2',l12
2 015
2 086
2 837

47,1
44 ,3
46 .1
46 ,4

52,9

53,9
53, 5

162
402
782
931

r5 108
15 198
15 441
11 023

15 618
12 312
12 356
15 123

22.9

22 ,0
22.1

77 ,1
16 ,5
18,0
17,9

051ll5
828
937

15 6'17
29 454
36 141
27 415

64 ,8
57 ,8
68 ,6
61.9

39 128
3s 609
38 609
47 894

56, I
62 ,2
64,8
55,3

13
10

9
l0

29

21

79
19
76
76

35
32
JI
32

l'l
9
9
I

44
46
41
35

51
49
38

84
a2
8',|
15

6
1

1

9
1

2
I

5
8
9
9

I
'7

6
9

3

36 ,4
36,0
3't,'t
42 ,6

51,8
53,'l
50,8
54 ,0

50, 3
44 ,3
39. 1

42 ,3

42 241
44 833
55 934
68 037

034
350
528
539

70
00
23

'1

3
7
I
2
2
4
1

,7
,3
,2

3
1
I
6

88
90
90
9',l

5'l
59
51
68

852
228
867
831

41

54
75

38 873
13 206
87 339
55 087

2
2 954

1978
1 979
1 980
r98',|

6l 399
83 219

103 174
99 045

7 994
8 911
0 068
0 216

19 158
38 386
46 210
31 008

85,
88,
90,
88.

1918
1 919
1980
198',|

4 934
5 254
1 156
B 218

3 00r
3 071
4 242
5 071

933
177
914
201

3 293
2 602
2 002
3 703

63,6
64 ,0
62,3
57 .4

197A
19 79
1980
r 981

12 204
12 110
l3 315
13 31't

5 845
5 819
5 617
6 89r

3s9
351
639
485

5 170
6 A20
7 188
4 838

4A ,2
45 ,3
19 .2
46,O

l9 78
1979
'1980
r98t

66 185
65 930
68 94',|
69 16't

t2 927
13 211
14 211
14 579

53 858
53 719
s4 730
54 588

12 890
25 338
28 13s't5 654

15,4
17 .1
18.'l
24,5

53 895
41 592
40 806
53 5t3

20.3
21 14
21 ,9
20 ,1

79 t7
7A t6
18t1
79.9

75 184
96 119

1',t8 242
11s 3r9

10 154
71 't65
14 369
74 565

53 405
74 308
93 r05
88 769

2
6
5
7

7
5
5
I

I
4
5
3

't
I
9
5

5
0

I
6
9
3
5

6
6
I
5

55,3
53,2
58, 1

64. 5

a7 ,5'
49,0
50,8
61 ,2

2
9
9
1

I f örderu nq Te

bei den n rcht
be 1 den

EI tern
za-

samme n
o"'u'".1.0:i'::' zv-

sanmen

t AnzahI

Fußnote srehe s.29

zusmmen 1)
1 978
1 919
r 980
1981

i45 338
16't 584
192 6',1 1

1 89 884

-28-

42 ,8
40,1
38, I
31,9

't06 455
94 378

105 2'12
133 797

49 ,755.'l
60,9
57 t7

2 1542 948
4 9285 432

2
2
2
2

2

4
A

5
6
6
6

2
2
2
2

6

6

AnzähI



Badar fssatzqruppe

Haupt-, Realschulen, integrrerte
Gesamtschulen, Glmnas ien.
Deru f sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbrLdung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Eachoberschulklassen
(abgeschlossene Beruf sausbi.l.dun9
Voraussetzung )

Abendgymnasien. KoIIegs,
Fachschulen

zrsmmenl )

tlaupc-, Reafschufen, integrlerte
Gesamlschulen, Gymnasren,
Beruf sf achschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeschlossene Berufs-
ausbrldung nicht Voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Eachoberschuf klassen
( abgeschlossene Beru f sausbildung
Vorausse t zung )

Abendgymnasien, KoLlengs,
Fachschulen

Höhere Fachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen,
Wi ssenschaf tlrche Hochschulen

zr""^*"n1 ) . .

Haupt-, ReaLschulen, integrierte
cesamtschulen, Gymnasien,
Berufsfachschulen, Fachoberschul-
klassen (abgeEchlossene Berufs-
ausbildung nrcht voraussetzung)

Abendhaupt-, Abendreal-, Berufsauf-
bauschulen, Fachobcrschulklassen
( abgeschlossene Beruf sausbildung
Voraussetzung )

Abendgynnasienr KoIlegs,
Fach sch ul en

Höhere Fach6chuIen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen.
wi ssenschaf tliche Hoch6chulen

4 Geforderce 1978 brs 1981 nach Bedarfssatzqruppen, wohnuno
während der Ausblldunq, Umfang der Förderunq und Ländern

Bayern

Dävon erhielten

bei den ni cht
bei den

EItern

Höhere Eachschulen, Akademien,
Fachhochschulen, Kunsthochschulen.
Wr ssenschaf tI iche Hochschulen

'r978
191 9
1980
1981

79 383
81 567
83 035
83 334

18 137
18 767
18 481
18 661

61 246
52 800
64 555
64 673

29 027
3r 199
31 557
26 473

220
041
031
256

36 197
47 849
44 376
35 248

21 ,1
I 5,8
15,5
16,8

38 583
42 180
48 735
50 571

80,4
82.5
84 t2
83,s

510
788
311
313

2 778
4 121
7 905
7 107

952
126
569
561

't8t3
a1 ,2
81,5
81 ,9

21,'t
18,8
18,5
18,1

I 437
I 415
1 536't 594

43,5
47,8
48,5
43,5

753
465
375
'122

50 355
50 368
51 379
s6 861

25,O
25 ,1
24,8
24,3

83 488
85 4l 1

89 130
88 182

16 447
91 588
95 4'18'16 527

46.3
41,2
42, 4
42,1

94 754
99 340

106 0s9
119 116

49,2
52.0
54 ,1
53,0

50,8
48, 0
45,9
47,0

1918
1919
r 980'i981

74 880
90 629
93 1l t
35 819

59 550
75 588
"8 080
71 563

1914
197 9
1980
198r

220
059
163
355

1978
191 9
1980
1 98',|

l1 200
10 880
13 912
13 815

507
11'1
230
937

66
71
68
58

75
'14

'75

7A
84
83
83

68

19
81

55
52
51
56

20

53
58

5

1
3

9

5

7
6
1

7

5
2
4
5

0
7
'I

2

7I
5
9

73

33
28
31
41

25,
20,'t8,

80,
80,
81,
81,

6,0
4,3
4,5

19,6
17,5
15,8't6,5

,4
,8
,2

1 914
19'19
1980
1 981

171
190
201
195

201
928
537
643

693
103
682
8',l9

saarland

268
271
497
520

Berlin (West )

5
2
3
7

0
9

1

9
8
8

87.
88,
88,
88,
'tt,
69,
61 ,
69.

197 A
1919
r 980
1981

8 656
2 613
4 448
3 500

647
722
796
741

2 550
6 393
7 0664 473

94 ,0
9 5,1
95.4
9 4,1

6 7s3'1 002
8 178
9 768

92.7
93,6
94.2
94 ,8

197I
1 979
1980
1981

1'14
1't 4
223
286

384
'11 4

1 131
985

84,9
85,9
85,9
84, 4

15,1
14,1
14,1
15,6

9
3

4

303
395
244
241

442
451
'120
805

058

589
820

89, 0
90,1
89, 1

83, 9

11,0
9.9

I 0,9
16,1

1978
1979
1980
1981

882
907
911
898

464
495
485
485

418
412
425
412

293
4s6
474
3r5

43,0
50,4
41,9
49,',|

589
45r
43't
582

12,5
41,2
40,7
43,1

1918
1 979
1 980
1981

981
020
058
216

130
432
66r
779

33,6
3't ,0
38,8
37,2

5 446
4 201
4 217
5 228

59,3
59,2
57,6
59,3

1974
19 79
1980
1 981

18 204
22 387
24 753
23 9s2

12 983t7 058
19 251
18 297

5 221
5 329
5 502
5 655

74,1
18 t5't9,2
17 19

25,9
21 t4
20 ,8
22,1

57
49

50

66
63
6t
62

0
6
1

9

4
0
2
I

5't,4
58, 8
59, 3
56,9

s76
633
878
007

5
6
6
1

595
6r3
820
791

2
a

2
2

40 ,7
40 ,8
42.4
40,'1

70,4
7 4.2
76,6
7 5,1

19,
82,
76,
74,

25,
30,
32,
22,

29,
25,
23,
21,

847
392
421
398

3)

6

1978
1 979
1 980
1981

4 825
5 508
5 135
6 186

4 5095 1,t4
5 703
5 511

316
354
433
515

1978
1 919
1 980
1981

19 78
19't 9
1980
198r

1978
1979
1 980
1981

22 152
22 288
22 7'10
22 821

414
469
704
012

261
296
452
613

153
173
252
399

230
275
49',|
645

49.6
49,s
58,9
52 ,6

50.4
50,5
41 ,1
41 ,4

184
't94
213
367

923
082
126
306

230
250
288
285

2 693
2 432
2 A3A
3 021

371
493
554
391

95,3
9't ,1
96. 1

96, 5

552
589
572
909

7 4,1
69,9
67 ,1't7,8

l2 5',t5
12 041
12 139
13 693

12, t
12,0
't 1,8
1r,8

970
t05
326
220

91,8
91 ,7
90,2
88.7

2 855
3 402
3 8',r 0
3 966

94.6
94,1
94,6
93,3

2
3

3

5,{
5,6
5,1
6,1

20 ,1
17,5
23,5
25,3

9

2 103
1 910't 993
2 130

7 't03
7 600
I 436
8 699

95
96
95
95

3

6
4

zu""*."n1 )

1) EinschL. Fernunterrichtsrnstrtute, die den einzelnen Be-
darfssatzgruppen nicht zugeordnet werden können.

32 411
33 251
34 730
35 458

2s 314
25 65't
26 294
26 159

28
30
32
30

I
2
8
4

8

6

Ge förde! te

z!-
sanme n

bei den I nicht
I be1 den z\-

sammen
tns-

ges amt
El t-ern

ber den nr cht
be1 den

Be rr chts-
j ahr

-29-

16 3r 1

17 025
17 996
16 522

15 t1
15,3
16,9
17 ,6

84.3
84 t7
83, I
a2,4

16 106
15 232
15 134
18 935

87 713
05 517
12 40',1
01 461

5
1
1

2

2
3
3

9
5

7

l

1

4
9
1

7

255
198
763
951

11 't 40
12 151
12 624
11 255

6
0
2



5 ceförderte'l98_1__tt_ggh AusbrldunqsstäL

unter 1 a

Davon im After von .,. brs unter .., Jahren

2s - 30 30 - 35 40
und älter

Ausbrldungsstätte

Bauptschulen
Realschulen
Integrierte Gesantschulen
Gynnas ien
Berufsfachschulen .....
Frchobcrschulklaasen (abgeschl. Berufs-
ausbildung nicht Voraussetzung) ........

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen .,
Fachoberschulkla6sen (abgeschl. Berufs-
ausbi,ldung Voraussetzung )

Abe ndqynnas i en
RoI legs
Fach sch ul en
Höhere FachEchul.en .. .
Ak ad emi en
Fächhochachulen . .. ,. .

Wissenschaf tL lche Hochschulen
Fernuntcrrichtsinstrtute ....

Zusanmen . ..
darunter:

Prakt ikun

Hauptachulen
Real schul en
Integrlerte Gesantschu.l.en .
Gynnas ien
Berufsfachschul,en .........
Pachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
äusbildung nicht Vorauasetzung) . ... ... .

Abendhauptachulen ..'..
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen .....
PachoberschulkraEsen (auqisc;i :';;;;i;:"
äusbildung vorauEsetzung)

Abcndgynnasien
xo I Iegs
Fach Ech ul en
Böhere Fachschulen ...
Atademien
Fachhochachulen.....
Kunsthochachulen .....
wissenschaftliche Hochschulen ....., .... .
FernunterrichtBr nst i tute

ZuBammen

MännIi ch

142
520

2 332
124 385'il3 093

38
I

1l
17

I
92

3
95

I

50
196

126
503

1 894
9't 628

r35 299

t5
't4

132
26 013
5 658

t
I
6

66r
744

;
23

It0
9 91 9

260
130

4 5r5

3 5'r0
92

301
10 316

325
26

135
575

5
33

226

15

't8

21

l
:
3

4

5
9
I

42
4,,:

308

44

414

13 786
383
608

l6 66s

146
192
855
704
'19 i
216
510
39t
159

28

5 078
3

599
5 515

24
210

1 979
167

3 899

5r3
751
05r
921
421
743
562
832
5i4

6

2 828
853

2 738
I 911

291
231

29 644
I 112

53 057
19

267
165
412
305

30
2 982

245
i0 il2

2

30

9

57
,|

111

19
20
41
42

4
2

361
30

349
1

31
5{
98
49

6
9

305
t7

452

666 209

5 236

31 4 267 148 214 691 105 248 14 994

I 38r 3 222 556 63

lie rbl. rch

1 906

1

a

116
212

206
038
280
840
655

;
8',|

207

182
1 012
1 92A

98 550
189 13s

22
339

11 176
21 585

2
4
9

414
1 359

425
3r0
703
857

9 785
204
181

4 687

2 342
59

289
2 471

l9
271

1l 233

146
005

46
l0
58

248

5
,|

't6
39

5
4
3

l5
'|

5

8
aor_

9 716
2 155
8 715

39 841
333

1 969
{t 019
2 493

35 846
26

I 441
6

492
r9 859

34
4 389
2 t73

t56
1 546

6 515
823

4 704
rB 517

220
3 297

28 052
I 575

95 496
't I

1 485
982

2't82
11',!5

65
213

I 604
552

24 474
12

2BA
2A5
696
226

1
56

1 5l',l
155

6 511
t

603 549

13 095

312 342 063 204 525 13 512 r0 459 2 174

1 366 5 219 409 15

Insgesant

darun ter i
Praktlkun.

Hauptachu I en
Real schul e nIntrgrlerte Gesantschulen
Glmnas len
BerufEfachachulen ....
Fachoberachulklaaaen (abgeschl. Berufs-
ausbildung nicht voraus6etzung) . .....

Abendhäuptschulen ....
^bendrealBchulen 

.....
Bcrufsaufbauschulen ..
Fächoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
auabtldung voraussetzung)

Aoendgynnag ren
Kol lega
Pach sch ul en
Höhere Fachschulen ..... ..
Akademi en
Fachhochschulen ... .... ...
Kunsthoch8chulan .........
Hilsenschaftl.iche Hochschulen ..,.
Fern un terrich ts I ns t i tu te

In sge samt

348
I 558
I 612

2t1 225
355 749

;
4

1 4',t
il0 3

308
515
822
I78
434

37
35

771
43 789
28 253

;
12

381

5 852
.t 61
s95

13 r87

68
t5

l0l
474

6
1

19
57

,|

3
196
324

I
07
14

558
5l

2At
580

10

26 212
693I 3l I

25 522

19 705
464
311

9 202

55

4
1

3
5

48
3

20
57

I
9

133
5

332

522
947
531
545
126
r85
629
884
005

54

6 sl9
9

1 09t
25 371

58
4 599
4 452

323tl 445
2

3'l
1

12
2B

1
85

213

028
574
765
il38
64r
040
514
40't
010

17

555
451't 108
532

59
85

4 t93
401

r5 683
3

9
1
I

24
2
5tl5

12
tr?

4 314
I 835
5 520
r 086

356
444

38 288
1 66t

87 541
3l

56
74

r39
9',|
't0
11

667
77

80r
'|

2

1 269 758 626 509 8l I 479 216 25 153 4 080

35-40
Insge s amt 15-20 20-25

darunter!
Pr akt i kun 18 331

-30-

g 747 8 441

149 790

975 r38 't9

182

:
12

31

8

55

,1

17

41

3 ö



5 ceförderte studenten 1981 nach Ausblldungss!ätten, Faclrsemestern, Umfang der
EöEderunq und wohnunq rdÄhfeltq der Ausbillu,lgr)

Und zwar

Höhere Fach6chulen

wohntenEachsenester
n

1

l
4

5

6

7

8

9

l0
11

l
2

3

4

5

6

7

I
9

t0
1l

Fach senes teE
Fa ch sene s ter
ira ch sene s ter
Fa ch senes te r
Fa cb senes ter
Fa ch sene s ter
Fach semester
Fach semes ter
Eachseme s Cer
Fa ch semester
Fach seme s te r
und höher .

398
44

146
3l

144
l5
98
12

14
,l

88,8
93,6
83,4
I8,6
91 ,7
88,2
89,9
92 t3
93,3

100

126
363
795
ll0
371

t7
69

2
25
12

39 ,3
62,3
67.2
11 .O
8t,5
89,5
86, 3
66.7
't8.1
32,1

301

32
115

r09
1l
8t
ll
14

,|

448
47

115
35

15't
11

109
't3
't5

,|

27

118

l9
1't0
t3
83

7

1
,|

60.9
57 ,4
67 .4
54.3
70,1
16 ,5
76,1
53.8
46.7

't00

141
l5
59

8

48
6

I

15

175
20
57
16

41

4

26

6

I

533

't6Onne Angabe

l8

72

793 1 126

438

200

9 185

27

391

49 205

-31 -

2A 44,8

49 54,5

735 6s,3

29 87,9

71 93,4

't 00t 89,1iiusammen .

425
203
226

74
'151

l1
4t

20
4

40'l

182

'1 969

456

360

66r
826
388

45
85

't 1

1

7

25

123

23s

Ali ad e!1i e.r

1 164Fach seme s ter
Fach seme s ter
Fa ch seme ste r
Fä ch semester
Fach sene s ter
Fach seme s ter
Fa chaemes ter
Fachsenes ter
Fachs eme s te r
Fa chsemes ter
Fach seme s ter
und höher ..

962
986
957

81

305

39

3
12

33

4 387
2 189
1 183

155

462
19

80
3

32
37

223
395
794
111
305

't5

5'l
2

20

27

73,5
63 ,7
61.1
71 ,6
66 ,0
'18.9

71 ,3
66,7
62,5
't3 ro

794
389

44
151

4

23
,|

12
't0

129

36Ohne Angabe

Zu s ammen

37

18

I 216

520

425

2 763

Fa chhochschul en

1l
'|

I
I
9

1

,|

976 264

1A6 213

309 70, s

I 64 82,0

6 422 69,9

'112 't3,0

573 12,9

84 424 63,2

93

4 319

565

424

2O3 16.3

r07 s3,s

4 805 52,1

all 42,1

362 46,1

96 115 71,9

Fach semes te r
Fachseme ster
Fachsemester
Fach sene ste r
Fa chsene s te r
FachEenes ter
Fa chsene s te r
Fachseme s ter
Fa chaene ster
Fach Eemes ter
Fach semeste r
und höher

24 630
I 69r

22 438
2 645

16 328
3 319

15 926
2 291
2 193

203

11 167
412

9 229
593

I r 53
885

1 449
905

1 235
I l4

35 797
2 163

31 667
3 238

24 481
4 204

23 375
3 197
3 428

317

785
689
544
222
591
756
97s
513
406
147

24 012
1 474

20 023
2 016

't5 890
2 444

l3 400
16r]4
2 022

1'l o

67,1
68, I
53 t2
62,3
64,9
?8,2
51 ,3
52,7
59.0
53,5

12 978
807

9 039
1 013
s 367
I 030
5 044

662
525

60

22 819
1 356

22 628
2 225

19 il4
3 174

r8 331

2 535
2 903

257

63,7
62,7
71,5
68. 7

7 8,1
75, 5

78.4
'19 ,3
84,7
It,l't0

11

ohne Angabe

Zu 9anme n

ceförderte
erh i el ten

männI I ch werblich r nsges amt voll.förderung Te 1l förder ung

f ',rfliloLg ; t,: re S. 32

92 6tO 41 0',t9 133 629 37 514



6 _c_e_f§-E!_9_L!.9_§t_u_q_elletrl931-CgSh 4Cqb1-l0!s9!§E!!§4!-Elchse-lggtern, unfanq der
Förderunq und wohnung der Au8bLldunq*)

Und zwat

erhielten

I I förde rung Te I If ör derung -b;ffien--

Kunsthochs chul en

wohnten
Fa ch semes t-er

Ohne Angabe .

Zusannen

t.
2,
3.
4.
5.
6.
7.
8,
9.

10.
't 1.
12.
13.
t4.
15.

Fachsenester . ..
Fachsemesler .. .

Fachsemester ...
Pachsenester ...
Fachsenester ...
Fachsemester .. .

Fachsemester . ..
Fachsenester .. .

Fachsenester ...
Fachgemeater ...
Fachsemester .. ,

Fachsemester ...
Fachsemester . ,.
Fächaemester ...
Fach 6eme a te r
und höher . ... .

540
40

625
45

625
l8

617
53

472
13

178

44
25

2

402

487
54

442

466
61

325
59
9l

11

5

nl
n Elte

7 100

3 100

5 060 86.0

942
65

112
99

057
66

083
124
197
132
259

69
42

7

t37
17

2BJ
16

324
41

283
54

r 36

41
21

4

705
48

841

57
181

50

759
7'l

514
58

133
28

21

3

14 ,8

75t6
67 ,7
13,5
15, A

70,1
52,1
64 ,5
51,5
49 ,4
40,6
50,0
42 t9

'144

49
920

934
53

946
't't0

716
125

58
39

1

79,O
75,4
82 ,7
82.8
87.5
8C.3
a7 ,3
88,7
89,8
94.1
95,5
98,6

r00

198
15

192
1'l

133

1i
137

14

81

1

12

I

I
4

2

2 493

3

) 28,6

2 66,'l

4 102 69 ,'1

85 35,0

272 '13,1

3 391

39 458
2 190

39 392
2 869

30 524
2 23',1

27 927
3 435

32 484
3 533
8 308

959
2 224

266

t 34

70 6i0
3 956

67 388
4 956

52 102
3 983

49 831
5 766

49 591
5 539

12 352
I 426
3 499

369

l6 070
955

15 836
I 461

12 416
1 192

12 541
1 834

r5 364
2 111

4 510
538

't 797
214

't58

100

5 884 1 182

wrssenschaf tL rche Hochschulen

824

18

119

61 626

616

?18
817
016
350
458
266
112
756
045
325
326
216
359

Pachsemester.
Fachsenester.

31 152
1 776

21 996
2 041

21 518
1 746

21 910
2 331

r7 113
2 006
4 0t{

467
1 215

t03

54 5'10

3 011

50 552
3 493

39 585
2 791

31 290
3 912

34 233
3 428
1 742

7A8
1'l02

155

71.2
7 5.9
75.0
't 0,5
16,2
70, I

14 ,8
68 ,2
69 ,0
61,9
62,7
55,3
48,5
42.0

19 994
144

14 571
940

a 742
515

1 571
6s4

5 841

493
1 021

100
283

l0

11.7
81,'l
78,4
81,0
I3,2
81 .1
84,8
88,7
88,2
9',| ,l
91,1
93,O
9t,9
91 .3

50
3

5)
4

43
3

42
5

43
5

't I

1

3

9.
t0.
t'l .

12,
13.
t,t.
15.

Fach aeneE ter
Fach aemes te r
Ea chaeme6 te r
Pach Benes ter
FachaemeEter
Fach aemes ter
Fach aenes ter
Fach aene ster
Fäch 6enes ter
Fach semes ter
Fach senes ter
Fachseme s ter
und höber.

ohne Angabe

Zusamen

109

219 r53

196 159 1 35 846

243

372

332 005 88 305 243 700 73,4

225 92,6

253 68,0

210 379 91,4

r) DIe Ausbildung wlrd überuiegend lm wintersenester aufge-
nomnen. Daher ist z.B. die Anzahl der Geförderten ln
l. Fachsenester stets wesentlich höher als in 2. Fach-
semstcr.

männl rch

ccforderte

werblr ch r nsq e samt

-32-
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7 Geförderte 1981 nach Ausbildungsstätten und Staatsangehörigkeit

Davon

Au sbi ldung sstä t te

HauptschuLen
Real schu I en
Integrierte Gesamtschulen
cymnas ien
Berufsfachschulen .....
Fachoberschulklassen (abgeschI. Be-
rufsausbildung nicht Voraussetzung)

Abendhauptschulen ....
AbendreaLschulen . , ,..
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abgeschl. Be-
rufsausbi Idung voraussetzung ) . . .. .

Abendgymnas ien
I(oIlegs
Fach sch ul en
Höhere Fachschulen ....
Akademren
Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen ...,..
Wissenschaftliche Ilochschulen ......
Fe rn unterr i ch ts i ns ti tut e

Insgesilt

helnatlose u. asyl-
berechtigte Ausländer

348
r 558
4 612

241 225
355 749

326
1 525
4 462

23't 037
330 825

93,1
97 ,9
96,7
98,3
93 ,0

2
a

34

1 092
2 8A4

26 212
693

1 311

25 522

25 506
406

1 193
25 120

9',7 ,3
58,6
9l,0
98,4

108
18

19
't't 5

6
't8

19

341
430

1,'t
1,2
0,4
0,1
0,1

555
251
9t

273

2,1
36,2
6,9
1,1

43
18

8

14

0,2
2,6
0,6
0.1

0,
0,
o.
0,
0,

14

l3
9'l

2 755
21 609

0

4A

3

20
51

1

9

133

332

522
947
53r
545
126
185
629
884
005

54

969
849
411
lr0
106

124
370
764
571

54

94,9
97,5
98, 9

99,2
98,2
99,3
98f3
98,0
98,4

100

373

122

214
7

30
483

70
442

0,8
1,3

0,4
0,6
0,3
t,'l
1,2
0,9

I
22
,1

5

I
216

23
790

47
3

20
57

1

9
l3t

5

326

153

40

16
198

I
23

560
27

,o:

0,3
t,0
0,4
0,3
0,1
0,3
0.4
0.5

I 269 158 1 229 729 96,8

r8 331

1161 0,6 30 849 2,4

2Oa r.1

2 019 O,2

25 0, I
darun ter !

Praktikun I I 0{4 98,4 58 0,3

Ausländer auEInsgesamt
Deutsche

EG-Ländern Nr ch t -EG-Lände rn

Mit berufgqualif izierenden Abschluß

AusbildungEstätte

Hauptschu I en
Reals chul en
Integrierte Gesamtschulen
Gymnas ren
Beruf6fachschulen .....
Fachoberachulkla6sen (abgeschl. Be-
rufsausbildung nicht Vorausaetzung )

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen.
Fachoberschulklassen (äbgeBchl. Be-
rufaausbildung VorausEetzung) ..,..

Abe ndgymnas i en
Kollegs
Fa ch sch uI en
Höbere Fachschulen

Insgeaamt ,. .

In s-
9esant

348
I 558
4 612

241 225
355 749

343
r 551
4 589

236 888
347 395

5

1

23
4 331
8 354

26 212
693

1 3t',l
25 522

24't69
65s
98s

l5 156

SOn-
st
Au

iEen
8bi I-

dungE-

443
38

326
356

1 185
34

311

I 970

3

6
t7

712
'118

1

345
2 760

r35

t4
253

2

1

1

I 280
8r6

122
4

1

143

Akademi en
FachhochBchulen . .. ...
KunBthochschulen .. . ...
WiEsenschaf tliche Hochschulen ....,.
Fe rnunterrichtsin6tr tute

8

81

4

290

48
3

20

51
I
9

r33
5

332

522
941
531
545
126
185
629
884
005

54

o67
22s

963
8t 7

214
855
809
611

39

29 455
1 722

11 398
10 582

309
971

5r 763
I 075

41 328
15

27 990
1 500

10 471

I 389
262
587

43 38s
146

29 307
't0

464
132
490
265

1

324
054

95
641

2

't9

2

9

46

22
602

336
63

128
185

I
4

272
5

t55
3

665
27

309
614

1

16

895
16

164

69
41

40
738

t9
1t{

4 381

r06
6 256

t
36
52

89269 758 1 097 241 172 517 140 668 I 98s 4 797 I 05r 10 743 r 661 4 523

18 331 16 675 1 556 1 149 276 58

Ohne
beru fs -
quali fi-

zi erenden
Ab sch I ußl

ohne
Angabe

sanme n Lehre
Beru fs-
fach-

schule
Fach-
schul€

äoneren
Fa ch-schule/
Aka-

demie

Fach-
hoch-
schule

Kuns t-
hoch-
schule

wisaen-
schäftl

Hoch-
sch ul e

darunter!
Prakt ikum

-33-

5l 20 7 95

0,1
0,2
o,1
0,0
o,4
0,1
o,2
0,4
o,2

I I t AnzahI I

,oscn tu!



!_GeföEqS_E!9_l_9_91__!_eSI -4C.b_r_Igu"gs§!i!!9_!.- Ie4ilr=n§.tand und zahL- der Kinder
HänrrLi ch

Davcn
Ge fdrderte

Au 55 r 1d ungs s cät ie

Hauptachulen ......
Real schul en
Integrierte Gesantschulen
Gymna9 1 en
Berufsfachschulen .,,,.
Fachoberschulklassen (abgeschl, Berufs-
ausbiLdung nrcht Voraussetzunq) .......

Abendhauptachulen , . ..
Abendrealschulen .....
Berufsaufbaüschulen,.
Fachoberschulklassen (abgesch1. Berufs-
ausbrldung Voraussetzung )

Abendgynnasien ...
Ko L legs
Fachschulen . .. ,..
göhere Fachachulen
Akadenien
Fachhochachulen ..

Z u samme n

zu-
samnengesamt e inen

Ki nd
..h..."n I

Kindern I
einem lmehreren
j'-:i-_-[i'i1"-'-i-

zu-
sammen e inen

Krnd
mehreren
Ki ndern

r 124 385
143 093

38
I

t1
17

746
192
856
704
193
216
510
391
't 59

28

310

192
308

34
30

208
124
581

3

254
59

135
278

34

27

855
93

902
3

12

17

!7
15

80
14

5

511
28

370

142
520

2 332

141

520
2 329

124 064
1t2 715

2

94
104

14

13

2

11

12

25
4

30
r8

I

2

.91
3J6

'19

78

13 7tl6
383
608

16 665

40
1

12

1b7

l3 651

311
511

15 930

't l8
I

24

6',t9

566 209 10 286

5 236

7

I

37

37

t
ll
l5

1

82
3

'117

2 439 531 739

1A 5 044

l0
1

9

136

4

6

30

Kunsthochschulen . .... ... . ,. .
l{i ssenschaf tI iche Hochschulen
Fernunterrrchtsinstitute ....

'1
'92

3

i re6

46

21

46
84
l4

5s3
30

459

429
s35
r38
702
644
I r8
123
080
655

22

I ',t55

177

541

908
145

9l
9 678

259
15 462

5

19

33 30 Bl0 I 975 2 261

179 45

2

219

390

darunteri
PrakE i kum

763

11

Davon

Ausbi ldungsstätte

Hauptschu I en
ReaI sch u1 en
Integrierte Geaantachulen
Gymnaa i en
Be ru fsf achachulen
Fachobcrachulklaasen (abgeachl. Berufs-
au8blldung nicht Vorauaaetzung) .......

Abendhauptschulen . . ..
Abendrealachulen ......
Berufsaufbauschulen ..
Fachoberschulhlaasen (abgeschl. Berufs-
ausbil,dung vorruasetzung)

Abendgymnaa len
Ko I lcag
Eachsch ul en
Höhere Pachschul,en ....
Akailenlen
Fachhochschulen ......
Kunathochschulen . ... .

wissenschaftliche Hochschulen .........,
Fe rnun terr I ch ts i ns ti tut e

L

samme n ernem
KiDd

meh reren
Kindern

t
12

20

6

2

2

47

t6
225

2 't0

9

56

64
30
't8
25

2

4

261

l0

't8

4

12

4

1

58
1

116

85
50
98
67

2

523
30

337
1

12

I
't3

7

73

155

18

2

3

3

t
4

4

5

I

I
3

5

4

2

3

1

2512

27 57 39

3

I

1 224 50 2 320

3

z\-
samme n

mr t
me h rere n
Kindern

eioem
Kind

zü-
sammen

nr t
einem
Kr nd

neh rere n
Ki nde rn

zusammen .

darunter:
Pr akt ikun

23't

-34-

95 l4

't 0

297 't6

I

1 2

58

4

4



9 Geförderte 198'l nach AlrqDLldr.Ulgsqt.itletS, ECE1!E!§!C4C- zahl der x,inder
we iblrch

Ge förde rte Davon

Ausbl ldunqsstätte

Hauptschulen
Reals ch ul en
Integrierte Gesamtschulen
Gynnasien
Berufsfachschul-en .....
Fachoberschulklassen ( abqeschl. Beru f s-
ausbildung nrcht Voraussetzung ) . .. , ..

Abendhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen ..
^oachobe rschuf klassen ( abge schl
ausbildung Voraussetzung) ...

Abendgymnas i en
Ko I legs
Fachschulen
tlöhere Fachschulen . ... ... ,. ..
Akad emi e n

Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen ....
wi ssenschaf tI rche Hochschulen
Fernunterrichtsinstitute .....

Beru fs-

2

15

204
53r

3

25

120

204
035
25?
158
844

6

59
192

2

2

18

565
1 385

,|

2

6

lts
311

tins-
9e samt

206
t 038
2 280

tt6 840
212 655

einem
Ki nd

nehr e re n
Ki ndern

12 426
3',|0
703

I 857

'72

l0
51

217

1'l

4

42

103

12 162
218
544

8 116

182
11

18
394

1

115
210

I
I

7

38

1

36

121

't8

3
't 

1

41

'|

18

79

5

3

30
55

20 723 5 224 1 704

378 93 17

33
3

97

9

2

8

39

'1

41

2

135

,17 6

155
775
B4r
333
969
019
493
846

26

246
177
438
518

5

75
1 512

115
4 696

4

109

80
r39
'I 01

4

23
416

304
I

805
584
457
105

309
613
278
2ta
31 |

19

35
11

94
101

1

I
2'17

35
904

I

584
3't5
656

1 466
t6

2s6
3 478

1A2
11 112

4

120
tll
'l 55
3,t 3

2

59

907
48

2 883
3

70
6l
70
77

3

18

268
ll

,,:

2

,|

1

6

3

14

24

.............i
I

IZusanmen ... 
I

darunter: I

IPraktikum. l

603 549 I 991 2 514 575 429

13 095 143 3s 12 620

't 804

29

ed ic verh

mIt
neRei

Ki nd
mehreren
Ki nde rn

z!-
sammen

t
e inen
Ki nd

mehreren
Kindern

z!-
samme n

Davon

Ausb r Idungs s tät.te

Hauptschulen
Real schul en
Integrierte Gesamtschulen
Gymnas ren
Berufsf achschuLen .....
FachoberschulkLassen (abgeschI. Berufs-
ausblldung nrcht voraussetzung ) . .. . ..

AbendhauptschuLen ....
Abendrealachulen .....
BerufsaufbauscbuLen ..
Fachoberschulklaasen (abgeachl. BerufB-
ausbi Ldung voraussetzung )

Abe ndgynnas i en
Kol legs

Z usmmen

Fachschulen
tlöhere Fachsctrulen ..
Akad emr en
fachhochschulen .............
Kunsthochschulen ...... ... ,..
wi ssenschaf tl rche Sochschulen
Fernunterrichtsinstitute ....

120
8t

204
q,

2

9

353
30

tu:

33
18
5l
19

1

95
14

,tr_

zu-
sannen eiDen

Kind
nehreren
Ki ndern

4

52

175

3l
7

t9
129

2 179

2

19

5',|

616

6

t
53

233

4 994

I
11

66

1 273

3

t5

2

7

17

483

2

4

23 It

I

t0
1

4

31 25

l9

't4

12

6
17
't6

,|

43

91

5',|

7
62

204

ll
3

l1
{3

13

6

16

5

3

34
4

''-

251
168
431

15't
5

31

867
6t

2 406
3

24
12
47
20

2

90
I

235
1

56
30

124
48

3

7

220
17

622

t0

14

32

'13

1

,:

74240

9

mit
nenei

Ki nd
mehreren
Rindern

zu-
§anmen

mi t
ei. nem
Kr nd

I mehreren
I 
xi naern

zu-
sannen

darunter:
Pr akt 1ku 2A

-35-

224

63 l5

3

5

2

I
4

7



9 Geförderte '198'l nach Ausl)ll.dunqsstrtten, lanillenstand und zahl der Klndef
Insqesamt

Ge förder te Davon

teA0shr ldrnqsstät re arunfer
ml tlns- r,i t, z!-

samnenqesailt ei
I<i

nem
nd

mehreren
xrnriern

ei
KI

mehreren
Krndern

netn
nd

Saupt sch uI en
iteafschulen
Integrrerte Gesamtschulen
Gymnas I en
Berufsfachsclrulen ...'.
Fachoberschuiklassen (ahqeschl. ßerufs-
ausbrldung nrcht voraussetzung) ......

AbendhauDtschulen . .. '
.,rbendrealschulen .....
Berufsaufba')schulen . .

Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
gusbrldung voraussetzunq)

Ace ndgy nnas i en
xollegs
Pach sch u1 en
tlöhere Fachschulen ....
AJ(ademr en
Fachhochschulen ......
Kunsthochschulen ..,..
wlssengchaftliche Hochschulen . ' .... '. .
Fe rnun terr I ch ts i nst,r t ut e

I nsq es ant

348
I 558
4 G12

241 2 25

355 74v

3

2

1'1

294
135

345
I 555
4 586

240 212
353 559

3

2

20
856

1 72113

1

11

209

25

13

53

61

21

124
l't9

1

l0
496

57

294
I

40

2

2

6
't9 4

389

I

32
91

9

3

l6
85

2t )12
61) 3

1 3t1
2a 522

25,,13
64c

I I rr
24 046

300
)5

102
1 013

63

4

34

2J3

112
li
63

3u4

18

5

140

48

3

20

1

9

133
5

332

46

3

18

54

8

118
5

299

1

10

3

522
947
6 3',|

545
't 26
r 85

b29
884
005

54

555
252
530
826

4d

105
4 '120

23q
10 211

7

r55
'10 I
185
191

l8
2A

059
53

16)
I

235
119
595
80?
953
'191

401

298

41

1 149
493

1 201
?_ 314

151

347
13 1s6

441
21 574

9

314
170
291
621

36
ae

3 762
1 4'l

7 78 5

6

107
'16

105

151
17

23

879
39

2 305
I

l

lr

I

l

269 758 19 277 4 953 I 207 168 2 551

22

43

88 51 55J 14 199 3 965

'r l8 34
darunter:

Prakt rkum t8 331 201 53 11 664

sanfreh
,r1 t-

einem
r(rnd

mehreren
Krndern

Davon

Ausbi Idungsstätte

rlauptschulen.
Re aIs chul en
f ntegrierte Gesamtschulen
Cynnas ien
EerufsfachschuIen . . ,..
FachoberBchulklassen (abgeschl. EeEufs-
ausbrldung nicht voraussetzung) ......

Abendhauptschulen ....
\bendrealschulen .....
derufsaufbauachulen ..
Fachoberachulklassen (ab?eschl. Berufc-
ausbildung voraussetzung )

Aoendgynnaa i en
Ko I legs
Flchschulen
ilöhere Fachschulen .. ..
rüadenien
!achhochachulen .. .. ..
Kunathochschulen . .. .

,li.ssenschaftliche gochschulen . .. ,.... .
ß'e rnun terr i ch ts i ns t i t u t-e

mr tzu-
sarnme n einem

l(r nd
hreren

Kindern

64
195

2

t9
55

37

9

2t
176

12

I
4

41

51

22

73

1

,|

2

11

15

6

l8
17

I

i
68

2

t48

61

9

1',!

270

I
14

70

12

3

12

51

3

l5

3

20

2

4

24

3

I

6

29

t
69

6

184
lll
282
123

4

13

514
52

,,:
153

21

373

3
,15

6

123

339
218
529
224

7

I 390
9l

3 743
4

58
38

137

55

3

7

293
19

787

29
l5
49
23

108
8

274
1

11

8

,_1

1

2

1

I

l5
1

38

14

l8

7 3143 403 853 300 1 570

gesc

zo-
samme n

nit
etnem
Ki nd

rneh reren
Kr nde rn

zl-
s amme n

Fl t-

e inen
Ki nd

lmehreren
lxina" rn

Jns.resmt.

Carunter:
Pr akt i lium 1

-36-

720 88 41

't3 16

559

3

3

1

getrennt lebend
.lärunter

4

19

1

'|

4

5



l0 Geförderte 1981 nach Ausbrldunqsstatten und Berufsrätrqkert

Au sb i 1du ngs st ät te

iJauptschulen
Realschulen
f nteqrrerte Gesartschulen
Gynnas 1 en
ilerufsfachschulen ...,
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbildung ntcht Voraussetzung) . . .. ..

Abeldhauptschulen ....
Abendrealschulen .....
Berufsaufbauschulen,.
FachoberschulkJ.assen (abqeschl. Berufs-
ausbrldung VorausseEzung )

Abe nd gymn as ien
Ko I Iegs
Fachschulen ... ...
Höhere Fachschulen
Akademren
fachhochschulen ..

26 212
693

1 311

20 433
431
614

17 418

9 128
355
351

9 118

3 733
24

71

2 862

2 896
128
323

3 705

't 1,0
18,5
24 ,6
14.5

des Vaters bzw. der Mutter

Vater

Darunter ceförderte, deren Vater bzw, Mutter

nrcht
berufstätrgist 1)

348
1 558
4 6',12

241 225
355 749

199
1 249
3 458

199 430
283 370

57 t2
BO.2
15t0
82,1
'19 t7

150
572
561
399
013

24

203
1 109

59 893
44 053

6

1'7

388
29 633
17 141

9

391
400

36 505
43 157

73
128
575

20 305
34 852

21 t0
8,2

12,5
8,4
9,4

1

73

179

(unsthochschulen .....
r'lrssenschaftl r che Hochschulen . .

Fernunterrlchtsrnstrtute .......

48

3

20

57
,|

9

133

522
947
631
545
126
185
629
884
005

54

353
186
251
043

190
541
841
600

11

19,9
30,3
80, 0

65.1
78,3
61 .1
65 ,4
68t6
20t4

'16 483

2 311
15 493

2',\7

2 692
32 924

716
61 649

5

10't26
323

2 292
I 51 1

292
I 883

29 581
1 530

82 868
4

3 408
59

568
3 284

103
962

't 1 221
449

42 115
1

4 146
82

9',I 4

17 755
121

1 553
15 909

692
40 968

1

6 505
1 564
9 747
5 438

240
1 08r

25 150
1 158

58 123
1'1

13,4
39.5
41 t2
9,4

21,3
l't ?8
t8,8
19,7
11 ,5
31,5

35

46

7

89

3

227

78,0
62,2
46.8
68 ,2

228

144
954

344
15

42
424

Insqesamt .

darunteri
Pr akt ikum

1 269 158 944 067 74,4 407 662 252 659 113 747 169 999 172 O1O 13,5

18 331 3 69814 274 77,9 6 ',102

Mutter

1 715 2 759 2 097 t1t4

51

,|

55

Hauptschulen
Re a1 schu I en
Integrrerte Gesamtschulen
cymnas i en
tserufsfachschulen ....
Fachoberschulklassen (abgeschl. Berufs-
ausbrldung nicht Voraussetzung) .,..,,.

Abendhauptschu.len ...
Abendrealschulen .....
Eerufsaufbauschulen ..
Fachoberschulklassen (abqeschl. Berufs-
ausbrldunq Voraussetzung )

Abendgymnasren
Kollegs

,|

4

241

348
558
612
225
749

93
458

1 577
69 049
81 574

26 ,7
29 ,4
34 ,2
28 ,6
24t6

79

228
617

25 401
52 195

13

132
838

35 914
21 593

4

14

705
335

1

94
108

1 029
7 450

204
993

2 895
167 315
25't 990

58, 6

63,7
62,8
69.4
't2.5

25 212
693

I 3',t',|

25 522

7 A18
155
294

7 33',|

29 .8
22,4
22.4
28.7

3 439
113
1 4'7

3 964

3 450
35

123
2 6A1

868
5

23
625

11 660
482
821

'I 5 915

67,4
69,6
62,6
62.4

48
3

20

51

1

9
133

332

522
941
631
545
125
185
629
884
005

54

'13 599
204

2 394
13 421

269
2 954

1 721

90 817
4

28 ,0
5,2

11,5

23.9
32 ,2

29 .2
21 ,4
7,4

6 071
75

915
5 998

92
1 297

14 522
385

21 021
3

6 431

t 't3

1 213
5 520

150
1 215

l8 550
10't2

52 191
1

84
2

44
8l

2

35

355
37

at:

1 007
14

162
1 822

25
347

3 696
227

9 950

583
390
165
722
199
00I
728
893
908

34

6 5,3
60,6
7 3.5
12.5
'11,o

55,3
67 ,1
66,2
58,3
63,0

31

2

l5
4tFachschulen

Hcihere Fachschulen .,........
Akademi en
Eachhochschulen ..........,.,
KunsthochschuLen ,...
wl ssenschaf tl lche Hochschulen
Fernunterrrchtsinstrtute ....

6

89
3

226

Insgesmt.

darunter:
Pr akt ikum

'l 259 758 336 965 26,5 142 528 ',t57 401

4 889 25.7 2 088

-37-

3 483 33 453 882 600 69,5

r8 331 508 12 193 69,8

fns-
qesamc

Iterz usamme n Ange-
stellter Beanter SeIb-

ständi
Anzah

l) Ohne Geförderte, deren Vater bzw. {utter verstorben rst

2 251 42



I : (iet"rder:e i' 9]_nach Iplxf rt:it r-iir it _des Vaten5zw. _.ler-" :L-r
fillr_ U-U2I!I_G:. !!l]!stl jgIli= -]_§:,ur te na ch I'usbt i dtlre s s t.:t til

F., I nL.f mc i9 -.1.i l,-hc r Dav,)n h rt Ge9,i,i,te'- -kol q,er sot: bis unter . . . :)M im Jahr

tserutst;t r9(,.rt
Ces V.1i:,'as

Dzw. d€r nlutter

iater ü_d hutter
Vater

Ar De It er
Angesrt llter . ...
Beamte r
selbständr-c . ....

Zusannen . ,

Nrcht berufstätrc

üut ter
Arberterin . .....
Angestellte . ....
Be ant in
Selbständt9 . ... .

Zlsanmen . .
tirchE berutstä!i!'

Nur Vater
Arbe r+-e-
ÄnqesEeiIEer . . ..
Beante r
selbständ19 . ... .

Zusäf,nen ..
Nlcnt berufstätrg

tw Mutter
Arbeiterrn .,....
Angestellte .....
Beamt r n
selb6tändr9 . ,., .

Zuslnren .,
Nicht berufstätig

Vrter und hutler
ohne Ei;kormn bzu
ohnc Angabe . .. ...

0 ot I
25 ut,.

0ur, 
I

,*_i
35 00c 40 0(10 45 000

40 000 45 ü00 s0 000

50 D00

60 000

50 000
und
nehr

Ins-
unEer

10 000
t 0 0u0

't 5 00'

r5 00! r5

30

tö 000

rt 00020 000

Hauptschulen

39
'1

I

41
i7

1

:;
6

6

2

I

6

:
7

2

21
5
,|

I

5

,15
6
I
2

56
e

2

:
lI

I

l
2
,|

6

3

I

7
1

t0

9
l

l
1r

i6
2

l
l9

I

i
I

1

9

1

:
12

:
l4

6

49
28
lt

8

99
3

xxx

22

x

z

2

I

x

I

l

x

l9
21
:

50
30

2t5

19

:

l0

43
2

1

A6

b

.,6
ll

5
3

115

l4

1C

;
13

3

11

:
20

6

69

r76
95

?

55
330

62

xxxx x

Rcalschufen

Vater md Mutter
Vate r

Arbe rter
Angeste I Iter
Be anter
Se Lbständ 19

Zusannen
Nrcht berufstätr.9

Mu tte r
Arbeiterrn ......
Angcatcllte .....
Beamt ln
selbsländic . ....

Zu6anmen ..
Nicht berufstät i9

NE Vater
Arbeiter .....
Angestel,ltrr
BeomteE...,..
Scl5si:ändi9 ..

Z usafifien

lim Mutter
Arbe.i.terin ......
Angestellte ... ,.
Baamt in
SelbEtändr9.....

Zusannen ..
tiicht berufstät 19

Vater und Mutler
ohne Eäkotren szs
ohne Anqabe ... - ..

189
70
23
a2

354
28

30
s
5

l5
59

4

26
l4

3
6

49
I

l9

;
26

6

17

4

25
7

3l
6

39

7(,

18

t0

;
l5
?7

2

6

10

2

20
4

20

a4

6
3

1

10

1

t4

I
2

22

1

l5
2

3

20

9

ll
6

99
2

7
5

4

l5

9
I

:
l6

58
5

ll
14

3

J7
I
3

l3'
51

2

3l
l
7

52

1l

l0
i5

3
5

28
l5

7

50
l

3
5

24

1

t0
t0

J

23

2

10
6
3

l1
30

2
4
1

1

't{

3
'7

4

t4

23
l3
't5

5l
12

351
t30
5{

l0r
635

32

95

l5
4

143

4

t5
21

9
6

58

I

Nicht beruf stät, rg

2
9

2

r3
I

xx

-38-

x

l

:
I

5

I

5

5

1

ll;
l

2

2

l

I

x

11
12

27

3

;
2
3

3

,|

1

22



Elnkomnensbez reher
Berufstätrgkert

des Vaters
bzw, der l'lutter

Vater und Mutter
Vater

Arbe iter
Angestellter . . ..
Be amt er
SeIbständ19 .....

Zusammen . .

Nrcht berufstät-[q

Mutter
Arberterln ...
Angeste.l.lte ..
Beamtrn ......
Se]bständiq . .

Z u s annen
Nrcht berufstät19

Nr Vater
Arbelter .....
Angestellter.
Beamter ...,..
Selbstdndrg . .

Zusamnen
Nrcht berufstätrg

Nr- Mutter
Arberterrn .....,
Angestellte . . ...
Be amt ln
SeIbständ19.,..,

Zusammel . .

Nlchr berufstättg

Vater und Mutter
ohne Efnkommen bzw
ohne Angabe . ... ..

Vater und Mutter
Vater

Arbelter .....
Angestel.lter.
Beamter ,.....
Selbständi9 . .

Z us ammen
Nicht berufstdtrg

l4utter
Arbeiterin . .....
AngesteIICe . . . .,
Beamt rn
SeIbständig . .. ..

Zusammen ..
Nicht berufstäti9

Nu Vater
Arberter . ., ..AngestelIter.
BeanEer ... ,. ,
Selbständig . .

Z u sammen
Nrcht berufstät i9

Nw Mutter
Arberterrn
AngestelIte
Beamtin ...
SeIbständig

Zu samme n
Nicht berufstätrg

105
196

1

2',!

324
153

38

10
'70

133

33
35

29
36

1l ceförderte 1981 nach Berufstäti.9keit des Väters bzw, der Mutter
und_rhrem GesamLernkomnen sowle nach Ausbildunqsstätten

Davon ntt Gesamtelnkomnen von bis unter DM in Jahr

unter
t0 000

Integrlerte Gesamtschulen

50 000
und
nehr

502
371
r09
188

t 70

121

30
10

I

63

26

55

6
21

rll
11

r05
41
21
29

202
9

9l
6l))
l9

193

2

44
5l
13
12

120
5

1
I

100

7

3

3

6

6
3

6

l5
l4

l3

l8
15

13

55

21

29
23

t
I

6'l
15

4

69
I

x

4l

1

:5
18

l'l

5
28

9
l1
53

2

105
77
30
30

242
l3

465
593

12
55

136

158

41
54

7

102
26

92
81

7

182
29

102
r15

4
ll

11
98

I
9

185
l0

41
58

3

120
5

't0
3't

5l
4

23
66

4

24

5
9',|

11

x

I 035
718
217
139

2 169
253

60
16

9
22

107

54

156
53
I8

241
2A

110
70

5r7
20

286
182

73
t6

557
l0

ll0
138

38
I

294

16
20

7

t36
3

12
43
tb
5

76
1

1

5il
l6
I

19
I

2;
't5

2

38

37
10

2
22
71

19

l4
47

62

4

11

ß

6

9
)1

l
31

I

't3
3l

2

46

12 707
9 966
6 114
1 299

30 085
457

x

20

1

21

2

168

20 222'15 I21
7 r85

12 131

56 962
4 811

404
172

10
504
090
3'16

271
193

14
703
181

487

540
363

32
I 135

2 071
730

1 205

144
1 511

3 445
95 I

2 994
1 315

133
1 '143

6 785
799

4 586
2 566't 579't 697

10 s28
501

4 694
3 513
1 125
I s2l

r r 453
369

968
996
t04
238
306
20'l

389
033
639
925
986
I l8

917
2 072

603
1 047
4 639

118

154
1 0r6

602
706

2 178
5',|

2A 148
27 6A2

503
4 503

52 836
I 937

453
392

9
153
007
459

461
553

5
208
244
424

760
I rr0

8
295

2 173
628

1 4r I
1 141

't6
393

3 557
839

a7't
708

l9
53',|

23s
349

356
325

49
139
469
550

4 540
5 155

52
718

r0 475
1 34't

2 832
4 241

52
{80

7 505
902

r 328
2 942

43
325

4 s3g
565

931
2 960

58
. 337

4 296
l5r

193
1 629

't8 1

221
2 227

302

5l
42

13

129
10

840't70
315
s93
918
261

r 164
519

38
2 524
4 405
2 411

r95
592

16
62't
491

357

179
015
323
63'l
214
052

9 802
2 761
1 111
1 61'7

l5 0r7
1 523

16 748
6 441
5 585
r 560

30 740
830

5 206
8 s78
2 931't 073

r7 788
215

1 324
5 241't 719

738
9 028

't 4't

35'l3 195
I 315

500
5 362

66

r352 372
l 404

507
4 418

53

28
958
032
351

359
26

3 017
6 083

I53
1 106

10 369
7 t85

940
307

10
418
575
112

766
255

21
2t2
254
913

143
295
l0

153

211
348

4t5
888

1'1
138

4s8
120

{5
19

19
2

1;
5

l5
36

2

3
I

x

Gynnas ien

x

2;
19

6

45
3

x

3
1

6
't0

4

117
727

64

940

Vater
ohne

und Mutter
Eäkonmen bzw

Ins-
ges amt r0 000

't5 000

r5 000

20 000

20 000

25 000

25 000

30 000

35 000

40 000

30 000

35 000

40 000

4s 000

45 C00

50 000

50 000

50 000

ohne Angabe l3 758 x x

-39-

2',l
402

l5
45

489

1
126't4

25
112

8

x x x x

2

xx

x x



I I Gefdrderte l9g1_ryrg!_ Beru f E!!!_I gketL4ss__!g!S r!_ bzu. der Mutter

Davon hit G,)samteinkomtren von brs unter ... DM rn JahrE i nkomme ir sbe z i ehe r

Eerufstäcrgkeit
\l€s Vaters

bzw, deL i,ruLter

Vater _und liotter
Vater

Arbeiter . .. .,
AngesteIItc.r .Beämter......
SeIbständi9 . ,

Z uslnme n

Nrcht berufstät rg

ltutter
Arbei,terin ...
AnqeEtellte .,
Beanti.n ......
SeIbständrq ..

?usamilen
Nrcht berufstätig

Nu Vater
Arbciter ...
Angestellter
Beanter . ..
Se lbständ ig

Zusanmen . .

ilicht. berufst.ätrg

Nur Mutter
Arberterin ..,...
Ange8tel.lte . ... .
Beant rn
S€lbständi9 , .. ..

Zuaanmen . .

Nicht berufstätiq

Vater und hutter
ohne Eiikomen bzw
ohne Angabe .,..,.

Väter -ufit Mut ter
Vater

Arbe iterAngeatellter ....
Beante r
Selbständig .....

Zuammen ..
Nicht beruf6tätig

tlutte r
Arbelterin . ..,...
Angcstel1te...,..
Be ant in
Selbständig . .. ,..

Zusamnen . ..
Nicht berufstätig

Nw vater
Ärbe iter
Angestellter . .. .
Beamter
selbst.ändig .., ..

Zusammen . .

Nrcht berufstäti9
ilur llutter

Arb€rterin ..,...An9estcllte..,..
Beant in
Selbständi9 . ... .

Zusannen ..
Nicht berufstäti9

Ins-
.e samL T ,.-roo-i-

I 1s cor
f;;; [ ,;-;;;
I ., ;,. L::_:T

30 000

35 C00

35 000

40 000

{0 000

45 000
unterl0 00c

50 000

60 000

50 000
und
nehr

r55
176
25't
641
245

53

le8
469
152
433
242

1'l

r05
111

?11
0i6
232

167
940

33
110
150

109

99
879
346
339
553

34

t8
3r 1

't1 2
192
693

l5

4l 7;0
1 ) 1'14
4 39-'
9 806

ri,t 7 42

6 -136

6r5
rl3

2
)12
271
5{t0

?33
186
ll

6s5
585
471

629
291

33
976

155

999
7C9
158
26i
r 28

3r6

I 021
1 443

136
I 350

tl 565
l 054

2 444|t7t
r 280

t4 968
5',t6

8 435
2 699
I 00 I
l 203

r3 338
371

190
209
298
619
315

93

39 856
2r 030

4 408
55 537
9 541

'152
263

5
':20

240
513

088
523

4
263
878
584

044
938

I
\61
157

t0i
b28

12
468
219
2?5

7 353

33
752

l0 691
1 929

9 043
3 141

19
194

r3 523
I 96r

7't93
4 088

36
51't

12 494
't 215

415
902

24
383
124
612

995
8l;-

20
247
095
3i4

r33
30
i2
't4

I 9',|

l6

612
152
524
246
03r
'I 14

r 395
514

22
3 549
I 510
6 025

5 601
665

59r 94J
8 268
{ 003

r5 580
1 359

3s3r 905
l9 197

2 7J1

34 7r3
3 48',|
I 924
1 124

41 842
1 749

41 2141 046
4 782
1 4e1

54 s29
868

23 065
1 571
3 05r
1 221

34 924
413

1 052
I 6A2
I 07 1

908
ll 7tJ

t64

r 559
2 514

'15 5646
5 255

7l

Berufsfachschulen

x x Y x

Fachoberschulklassen, deren Besuch erne abqeschlossene
Beruf sausbildung !lg! voraussetzt

x

't0 0r3

108
355
102

50
525

6

41

8 502
4 855

58
13,10

14 175
ll 604

2 760
I 155

t5
576

4 508
10 246

) 192
r 073

6
258

1 529
852

154
052

3
195

414
323

103
14A

l5
136

003
121

'241
508
t'l
8l

447
35

41
233

2
39

3r5
l5

s
52

3

98

5

3
l5

3
10

31

1
2
I

17

I

;
I
6

I

29 625 x

620
622
515
258
115

6{l

24
'|

59

r07
53

46
i9

13

l{1
16

l0l
33

121
26',!
r09

200
'16
21l8l

418
136

442
157

73
112
84il
102

500
278
r5l
r 58

197

59

560
_]25
r38
127

150

3'1 4
269

88
I t0
841

20

ts6
173
54
84

46';
14

r04
t7r

53
93

421
5

l,t
91
29
68

208
9

650
603

48
532
833
923

3l
tl
27

t02
58

6l
68

33
162

55

34
2A7

83

249
r99

3
55

507
107

436
27 1

2
97

806
140

561
408

6
92

067
189

541
465

9
64

019
t2g

337
392

9
5',|

789
72

152
258

3
26

t39
12

ll7
234

5
3l

387
40

17
r59
ll
21

208
9

5 28r
3 172
1 707
I 306

t2 166
1 362

188
6l

260
5lr
149

114
55

a
182
a l5
399

558
142

38
r59
897
234

402
296
112
r6l
031
158

o25
65't
t88
r53
323

99

295
868
490
125
't't8

59

472
s98
234

97
40 I

2T

50
205

62
35

5

9
165
84
54

112
5

ao

30
121

I

537
615

t0
r50
322
878

165
1r8

1

60
345
133

8t
92

I
'I I

t88
t0

t5
98

I
9

123
4

48
05

t
33

2
8

t7
2

2;
l
3

I

Angabe

15 000

50 000

Vater
ohne
ohne 1 950 x

| 39
124

3
40

306
90

127
t 36

27

290
36

-40-

x x

2
l0

'|

2

t5

x x

nnd rhren Ge6anternkmn sowie_nach AlgpllllM§tätten

4 715
2 025

513
839

8 r52
184

I

;

xx x xx

und l,tutter
Efikomnen bzu.

2

xxx



InS-
gesamt unter

10 000
10 000

15 000

l5 000

20 000

20 000

25 000

25 000

30 000

30 000

35 000

35 000

40 000

40 000

45 000

45 000

50 000

50 000

60 000

l1 Geförderte 1981 nach Bdrufstätrgkert des vaters bzw, der Mutter
und threm Gesamternkommen sowie nach Ausbildungsstätten

DavrJn mrt Gesanteinkohmen von bi.s unterElnkonnensbez icher
Berufstät iqkeit

des Vaters
bzw. der t4utter

Vater und Mutter
Vater

Arbe rter
Angestellter . ...
Beanter
Selbständrg ...-.

Zusamnen . .

Nrcht berufstätig

Mutter
Arberterin
Angestellte
Beantin ...
Se 1bs t änd 1g

Zu s amnen
Nrcht berufstäti9

Nur Vater
Arbeiter . .. ..Angestellter .Beamter.,....
Selbständi9 . .

zusannen
Ntcht berufstätig

Nü Mutter
Arbe iter rn
Angestellte
Beantrn ...
Se lbs tänd r9

Zusanmen . .

Nlcht berufstätrg

vater und Mutter
ohne ET;kommen bzw
ohne Angabe . .... .

Vater und Mutter
Vater

Arberter...,.
Angestellter .
Beanter......
SeIbständ19 ..

Z us annen
Nrcht berufstäti9

Mutter
Arbe rter tn
Ange6tel,Ite
Beantin , ..
Se Ibs tänd i 9

Z u sammen
Nicht berufstäti9

Abendhauptsch ulen

DM rn Jahr

l0
2

1

l3
I

l0

l3

60 000
und
mehr

76
15

5
8

104

8

5
I

1

7

l6
I
2
2

21

I

x

l'l
4
1

3

t9

{
1

1

21

1

1l
3

3

11

5

x

8
3

I
2

64
24

I
5

94

l8

34

:
43

88

:
I

6

I

1

3

:

54
3
t
4

62
5

9
4

I

:

36
8
2
3

49
2

xxxx

33
46

4

83
45

317

I

I
5

:
9

tt
7

l
19

3

I
I

,|

l
2

I

;
4

6

:
17

3

22
,|

44
3

:
50

1

12

8

x

t

258
15
1l

296
37

;
l0
ll

t2
1

2

15

8

x

,l

l
l0
22

12

:
l3

2

4
,_

6

20

12l
5

I

xx

Abendrea ls ch u1 en

t0l
48
l3
20

182
18

96
56

I
14

167

33

l 12
4

3
't9

4

55
1'l

1
6

80

7

4
5

1

l0

t0
6

t
l9

2
6
2
I

l1

2
1

I
l0

1

24
6
4
I

35
I

14
4
3
1

22

NUE

Nur

Vale r
Arbe iter
Angestellter . ...
Be amter
Selbständrg . ....

Zusannen , .

Nlcht berufstätig
Mutter
Arbert.erin . .....Angestellte . ... .
Beamt in
Selbständig . ....

Zusanmen . .

Nrcht berufstätig

und Mutter-Ein-konnen bzw
Angabe ......

19't
14
26
26

323
53

52
l5'

6
2

76
4

5
I
6

20

19

7
1

15

37

4
I
4

29

6

ll
t=

20
2

5,:

l5
4

8
5

3

l6
3

6

l0
6

t8
3

l9
't0

:
I

30
6

l0

11

3

20
2

7
9

2

't8

I

;
I
,l

3

;
,_

7

2
1

:
l3

I
,|

l4

Vater
oh ne
ohn e x x

-41

x

x x

?

2

t

l

I

l
6
2

l
9

2

xx

2

4

3

I
I

;
3

3

3

l

5

6

9
6
2
2

,:

xxxx



11 ,leJörderte_-1981-reh Berufstätiskelt des vaters bzw' der [4utter
und ihrem inkommen sowie nach Aus LdunqsstätteD

Davon mi.t Gesamternkonnen von ... bis unter ..' D!'t im Jahr
E r nkomnei,; be z reh er

Berufstätrgkeit
des vaters

bzw. Cer Mut:er

vater md Mutter
Vater

Arberter . ... .
AngesteLlter .
Beanter . .,...
Selbstdndig . .

Zu 9artne n
Nrcht berufstätlg

Mutter
Arbeiterrn...,..
AngestelIte.....
Be am! fn
Selbständ19 . ....

Zusamnen . .

Nrcht berufstätig

Nw vater
Arbe iter
Angestellter . .. .
Be ant er
Selbständrg . ....

zusamnen . .

Nrcht berufstäcig

NE Mutter
Arbeiterin . ..
Angestellte ..
Beantin ......
selbständi9 . .

Z usannen
Nicht berufstätig

Vater und Mutter
ohne ET;komen bzw
ohne Angabe . ... ..

vater md Mutter
Vater

Arb€iter ..,..
Angestellter,
Beamter . ,....
selbständi9 . .

Z usanme n

Nrcht berufstäti9

Mutte r
Arbeiterin .,....
Angestellte ,....
Be ant in
selbständi9 . ... .

Zuaamnen ..
Nicht berufstäti9

Nü Vater
Arbe iter
AngesteIIteL ....
Beamt e r
selbständr9.,...

Zuaamnen . .

NIcht berufstät rg

Nw Mutter
Arbeiterln
Angestellte
Beamtln ...
Se tbst änd ig

Zusamnen
Nrcht berufstät i9

Vater und Mutter
ohne Eäkonmen bzw
ohne Angabe ....,.

Ins- 000 60 000
und
mehr

gesamt

4 102

861
2 24'l

Dnter
r 0 000 25 0C0

Be ru f sau fbausch u 1en

04r
360
186
74r

540

3

32

56

39

21
4
I

43
't5
42

12
t3

3
45

r33
76

'182
2A

71

290
i05

321
69
46
89

525
78

530
138

69

fJ10

56

5',t0
,17

78

0r5
53

534
245

6?
58

924
32

373
206

72
71

122
20

320
266

50
80

116
15

56
17 1

34
101

352
l3

3 020
2 032

349
5 434

134

2't
21

11

65
30

26
,|

21

85
32

99
49

I
1't

160

49

207
80

2
31

320
16

3l I
r33

1

51

502
l0r

498
220

2
42

762
rl4

591
299

I
4l

938
r30

359
241

3
40

689
53

298
348

10,o
685

46

62
249

'1

21

339
36

386
282
846
881

39s
048

107
28

I
203
339
344

164
34

5
109

112
251

s47
65
l8

107
'131

r53

t9r
1l-l

66
93

163
102

49r
34',|
233
8l

146

12

144
429
211

66
850

59

496
422
119

52

089
29

161
308

54
50

519
I

57
241

59
34

391
12

20
215

54

34 t

6

86
26
14

148

2

541
404

15
107

o6't
762

122
66

I
53

242
620

209
80

r45
14

3
1

229
33

102
66

4
l0

'tB2

18

32
62

8
't04

4

525
320

39

889
61

125
59

44
l4

;
l
)
I

;
I
1

5

4
22

I

27

2

11
44

2
1

58

3

x x x

Fachoberschulklassen, deren Besuch erne abqeschlossene
Beruf sausbi Ldung voraussetzt

x xxxx

5 008
3 359
1 004
1 445

l0 816
99s

58

I l6
114

70
28

3

't85

134

203
53
10

't 21

387
162

413
138
54

r50
83s
151

834
291
150
159

434
142

't3
1

72
61

035
505
193
150

885
93

913
540
209
r60
822

60

116
555
157
135

564
32

879
a24

4
50

761
ll5

614
163

9
44

490
105

559
758
135
150

6r3
20

141
{68

82
205
902

491
956

't3
8l

517
86

129
648

l4
12

863
62

4 833
s 035

51
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3 536

388

75
502
373
908
858
r6l

6
2
I

I

3

4
4

9

856
565

t5
288
124
7t0

130
562

22
r90
504
763

345
463

46
160
0'14

287

91
022

48
94

255
l't7

2t
513

28
86

648
5l

6
213

41
36

302
2t

2
98
48
2l

169

l0

5
78
{5
29

't58

1

t3
10
22

45
5

Vater
ohne
oh ne 3l I $8 x

-46-

x x

3rr 000

25 C00 50 0c0

x

30 000

'l i 0L0

I

l
I

I

2
4
I

7

x



11 Gefördgrie_i9jl!_?-ch 9Sl}lstätrglert des Vatils bzw. der Mutter
und ih!em 6esamtelnkonmen sowle nach Ausbrldungsstätten

Davon mlt Gesanternkomnen '",onE r nkomne ns be z rehe r
BerufstdtrgkerL

de, Vaters
bzw. d.r Mutter

Vater und Mutter
Vatcr

Arbe rter
Angesteffter....
lle allt- e r
selbständrq . .. ..

Zusarnmen . .

Nrcht berufstätrq

Mutte r
l,rberterrn . . ....
AngesLellte...,.
Beamtin
ie.l.bständrg

Zusammen , .

Nrcnt berutstätt9

liur Vater
Arbe rEer
Angesiellter . .
Be arnt e r
Selbstan/i19 ..

Zusatrmen ..
§rcht berufstättg

i,lur Ii. t te r
Arbelterrn . ... ..
Angestellte . ... .
Be amt rn
Sel,bsrändrg . .. ..

Zusamnen , .

Ni.cht. berutsrät 19

Vater und Mutter
ohne Einkommen bzw
ohne Angabe .-..,.

Vater -un(l Uutter
Va ter

Arbeller .., ^ -
Angestel.lter -
Be amt er
selbständrg

Z usamme n
Nlcht berufstäLrg

Nur Vater
Arbel ter
Angestellter
Beanter
Se lbständ1g

Zusanme n

Nrcht berrfstät19
I\ur Mutter

Arbeiterrn
Anqestellte
Beant 1n
Se lbs tänd rg

Z u sann,rn
Nrcnt berufstätrg

Vater und Mutter
ohne Ei-niiomnen bzw.
ohne Angabe ,......

Ins-
ge sämL unter

10 000
10 000

15 CCC

15 0oc

20 00u

20 000

25 000

30 000

35 000

45 000

50 000

1

I

I

Fern unt e rr i.ch t s 1n s t 1t ute

Insgesamt

x

-47-

brs unter DM 1m Jahr

I

24
2

60 000
und
nehr

110

2q
51

266
30

469
5C6
049
032
056
142

21

374
532

31
t07
044
280

726
236

175
758
565

540
?59

47
780
126
373

3 210't 322
IJJ

4 22.3

I 948
4 625

1 662
2 444

5r8
5 608

16 232
5 361

16 249
4 925
2 355
6 401

29 946
4 674

23 r 33
9 1914 640
6 244

43 214
3 5r5

23 148
12 511
5 560
5 740

47 019
2 485

16 323
12 231
4 324
4 782

37 660
1 429

9 274
9 953
3 r7l
3 8r8

26 226
945

6 922
12 535
3 920
4 699

28 0'7 6

888

1 514
9 027
4 340
4 624

't9 56 5

560

x

Mutter
Arbe rterrn
Angestellte
Beamt in
Se lbs tänd r q

Zü s anne n
Nicht berufstätiq

109
r 18

19

249
46

340
432
958
935
263

4'12
114
t9

037
642
857

635
ll9

34
350
t48
425

I 5',I 1

6 616
45

1 189
11 022
4 517

15 351
9 945

99
2 53s

28 040
6 580

195
865
t68
966
196

53{

22 023
l8 491

r89
2 720

43 423
5 08',|

662
156
180
989
987
102

044
645
t98
453
3sl
820

6 715
r6 944

370
I 733

2s 822
3 142

1 800
l3 147
1 109
I 490

17 546
2 s79

4
4

I

10

21
14

2

39
7

IJ
1't

I

34
4

282
I hb
82
59

591

70

567
955
1e0
885
587
883

7 880
2 435

150
12 194
23 259
19 439

9 400
2 585

294
7 515

'19 194
r5 493

25 389
4 612
1 229
1 234

38 454
12 519

62 135
10 698
5 829
6 877

85 539
9 r64

86
24
17

6

133

5

031
098
215
184

588
939

58
33
t8

5

r16
3

78s
614
529
'19 

1

rl9

23 250
29 58rr0 303
4 232

61 356
2 006

6 708
21 610
5 543
3 138

3'7 999
r 187

I 998r5 087
6 833
2 162

26 080
'125

8r4i4 859
I 598
2 452

26 113
628

11'l
1 166
5 597
2 106

16 646
253

20 148
26 518

149
6 0s3

53 52A
47 408

612
511

56
300
705
873

928
616

54
17s
713
263

4 985
5 157

40
861

r 1 053
3 071

184
318

75
634

3r7

57
0r4

60
176
317

92

12
375

8't
86

560

3
r59
96

310
l9

5
111
62
63

242
t5

1

21

44
79
t3

5
4

2

12

35

1

10

e

3s 000

40 000

40 000

45 000

50 000

50 000

25 000

30 000

r 35 86 r x x x

044
't 46
lr9
403
312
503

245
314

85
2s9
965
210

x x x x

I

2

2

1

2

l

2

3

1

l

xxx

3

2

x x



E I n Kome n.r l)e z re ne r

Beru fetät rqkeit
des vaters

b?.J. ':ir t'iutter

1ni-
qe Sa rl,t

I
I

I
I
I

I
I

1 I g9 !f ! d:!!9_ ]-r!l_! e_!t - 99r 't! ? r. ji: i-rj!.D__r!_(r9§ _y"!9r9-.r4_. _qe r_ _M}9!9J
g!9,- 1! E§Ii_9Ss af_t9-i d(g$!:! - n9w!e_ nach_ A!sb 1li!Ir999-td!-t9t

darunter.Praktrkum

:[ ;; ,;o i ilH ir:t;;;1i:i;:i#j i;:m'f:;;;:i;;31 f,,i;; i ,;
lll L- :::-i. ''.:::l ::-' '. ! l-' :':'-i ' !I .1.1-:"1 I : :1-i :i-9:':L'j

000

000

60 000
und
mehr

Vater und [utter
Vater

Arbe lter .
Anoestellc.- -
tseancer ..-. .
selbständio . ,

:usanmer,

5i0
I i2
42')
721
898
398

50

3
82

't55

r02

5
\02
?49

269
78
41
73

161
(,1

395
r70

't1
96

7 Jr'

352

{i0
'155

34

221
193
6l

l3

r04
l4l
62
45

353
7

95
141
4l
61

350
i

9
80

il8
115

6

14

43

53
30

19
9

5l
5C

38

,i
11
)4

53

I i3
31r
215

Nrcht I-erufstätig

Mqtter
Atberterrn . .... ,
AngesteILte.....
Beant r n

-S.jlbstdnCr,l . ..
Zusannen . .

Nicht herrfstät rg

Nur Vater
Arberter' Anges+äIlter ....
Be enter
SeIbständr9 . .. ..

zusanneD . .

rlicbt berufstätr9

Nlr Mutter
Arbeiterin ...,..
Angcstellte.....
Bermt in
SeIbständi9.....

Zuaannen . .

Nicht berufstäti9

vater und [utter
ohne ETikonnen bzw.
ohne Angabc

614
'134

32
271
67't
619

78
16

29

r8l
44

2_6

2't 6

JS

444
87

35n
250

6
34

648
1?.2

-3',1
3r,)

4
)9

690
99

214
251

2
24

,l9l
54

It.l
t4

326
34

22
1r.1

1t
13

160

B',
)0,

7

l':l
l0

l5
2i
t6

38

i:t0
l ic

244
162

495
.t68
926
001
056

122

3
216
3 i 6

37 i
(i5
21

121

584
201

950

c;
q3

_r t5

130

340
491
113

49

061

31

91
330l0l

43

12

:{r 3
95
26

356
lt

9
1 -.19
1A7

31

292
2

2
66
55
2l

15d

3

350
4tl
298
9l

150

63

9 t7
534
100

90

84r
37

289
381

8
102

780
621

18
14

l
48

2C r

504

90
69

I
15

69

64
8l

I
10

155

35

40
60

1

14

rl5
t2

l4
53

I
4

12

30

31

ll
l

I 710

-48-

6



Selb-
ständiger

Anqe-
stellter Beanter

l2 cefördcrte lrSi ndcil Ausorldunqsqqätteq qnd Berurstätrqkert des 44eS4!l€I

LarunteL (;eförlerte, dercn Eheqatto

Au sb r I du ng § s tä t te

Ilaupts.lhul. n ..... r
lie al schu 1r 11

Irteqrrerte t:esaFtscbuj-:n .,...
(;lJmrlas i c r.
lJerutsf achsL'rl,rien . ..
!achobcrschul:ilassea r..bqes^h1.
derutcausbtl4rrnq nrcrr|- Vcrauss

g.)endhaur)tsclruf en ll..
,'..rintrcal.scltul(1n .....
Brrru fs r ,fl)auscl,ulen
Fächobers,-hulkisssen ( abqeschl.
Berufs3usJlldunq Vorauss. ) ...

Ahead gymn as r en
h,)lleqs
Fächschulen
uöhere Fachschu'",,n ...
.lkaden,rrn
['achhrrehr chulen ,
Iiunstnoctr§.hu1en ....
!lissc'nschditl i. le Iiocn-chulen .
l'a-.nunteirichtstnst-1tr/1.r ......

l(unsthochEcbulen ..,..
t{issenschaftliche Hochschulen ....
!'e rnu nte r r r c hts i ns ti t u te

50
5

't9
30

3
4

J57
5arl

325
48

140
r 63

't3
32

2 A7l
42

4 2C3

21
8

16
t8

1

24l
I

ar1

699
113
345
661
112

45
5 461

158
8 512

4

In9-
.le samt

142
520

2 332
124 385
l a3 093

nlcht
ber!fstatrg

rlch in
Ausbt ldung

be f r ndetter

Md:rn I i ch

1 3 'lCtr
3t3
608

l6 665

34
2

30

666 209 9 939 r,5

4
I
2

21

8.3 8 045

32

]9
74

5 829

110

122
30
94
60
t8
l3

994
65

3 302
I

0
0

5
3
3

3
7
8
3
3
1

I
9
1
5

t).
0,

0,
0,
0,

o,

0,
0,
2,

1

3;
28

2
2

45

1

1

2

5
6
t
9

I
3
9
1
1

7
9
1
4
3

0.
a,
0,

:
!

9

l
9

2;
53

25
I

99

,0,l
2
5
I
8

1

6
5
2
I
0
8
'l
.-

0

0
0
0
0

,|

3
1

I
2
l

I
2

12
12

,|

3

5B
6

19
491

103
12
60

364

0
I
3
2

1

6
2
3

't4
3
5
4
4

14

3B
,|

It
17

I
92

1
19e

7 46
792
t5h
i04
793
2t6
6lr')
391
159

2B

408
64

179
213

17
1.'l

3 4d4
58

5 195

2
3
4

;
l5

3
50

Harl,tschulen
Rcalschulen
inteqrrerte Gesantsehulen
G j,xir)as I en
,FrJfsfachschulen ....
Fa. : roberschulkl assen ( abqeschl.
Berufsausblldung gts!! Vorauss. )

Abendhaupt6chulen ....
Abendrcal.schulen .,...
Berufsaufbauschulen ..
t'achobeEschulklassen ( abqeschl.
BerJfsausbrldung Vorauss.) ......

Aoendqvmnasj en
trollegs
Fachscnulen
Höhere Fachschulen...
Akadcmr€n
Fachlloc':schulen .. !...
runsttrochschLrlei .....
!,llssenschaftirche irochschulen ....
le rnun terr r ch t s i ns t i t u te

Zu s ammen

Zx.4amct.
darunter:

Pr ilit, i k,rn

Llöhere F..chschulen .. .
,\kademi en
f'achhochschulen ...,..

12 12t,
310
70 -l

8 8:7

65
8

24
'12 3

26
7
9

41

5 236 10 ',t .3

948

l0

.t,6

1,5

4 83s

2g

0,'t

0,5

93 11 280

a4

I
3

10

3
89

131

1,9

1,9

0,9

0.3

/üeiblich

?-Db'l \i38
2 2$O

t 15 840
212 656

2
2
4

104
396

;
35

I l4
15

424
1 033

16
I
7

20
;

48

I
2
2

55
221

't .0
0,2
0,2
0,1
0,2

0,5
2,5
3.4
1,4

2,3
4,4
3,0
t,r
0,3
2,1
2,8
1,4
2,0

l

t9
,|

7
29

;
4

8
9
5
I

0,

0,

o,
3,
8,
4.

1

I
8

l1
51

22

't I
60

to

45
4

r3
35

A

3
I
4

3
4
2
a
6
6
3

631
158
438
667

18
203
518

94
tr?

9 7't6
2 155
8 775

39 841
333

3{8
I 558
4 612

241 225
355 7,19

48
3

20
57

,|

9
133

5
33?-

223
9il

259
{54

1

166
t 34

36,t!

66
21
62

2',t8
1

16
264

3
or1

584
19

nr:

5
55

7,,:

42
25
51
92

29
231

't
,o:

357
230
411
941

15

1 161
c6

5 819
4

124

't 9{
't58

2
47

936
80

3 425

5 370

t04
{0

122
11s

5
I

10 ,7
4,8
2,4
4,5
0,7
4,3
3,e
4,3

r 5,4

0,3

0,4
0,3
0,4

7 969
4t 019
i ,193

I 35 845
26

603 s49

l3 095

r,0 r 559 2 682 I 299 289 11 703

da !un ter:
Praktikur

Ilauptachulen
Realsc:rul en
Integrrerte Gesantschulen
cyn:ras I en
Berufsfachschulen .,..
Fachobe16chulklassen (abqeschl.
Berufsausbrldung nicht vorauss. )

Aben(lflauptschulen ....
Abendrealschulen .....
3eruf;autDauschulen ..
Fachober$chulklassen ( abqeschi.
Berufsausbrldung Vorauss. ) ......

Abend qymrras r en
Ko11 eqs
!-a ch sch ul en

0,8 49 3tl

I nsgesmt

254

382 28 983

42

2
2
4

t{3
t70

1

2
6't

233

26 212
{;93

I 311

99
10

253

30
I

1l
68

4't
I

l0
141

,|

l8
65t

1 2A1

;
126
159

1'11
18
19

8s5

67
6

15
81

0,6
0,1
0, i
0,1
0, r

o,4
1,4
2,2
1,0

;
62
67

0,
o,
0,

0,
0,
t,
0,

0,
2,
1,
o,
1.
0.
1,
2,

2
7
7
I
3
1

4

3
I

0
2
5
3

2
I
3
2
1

I
5
4
4
4

;
3
0

l
1

9

l

947
631
5,15
126
185
629
884
005

5tl

247
r03
288
228

20
60

1 930
r45

6 727
,|

2

3
0
I
2
6

5
5

!

125
29

248
4

80
621

I
793

429
88

262
2't B
l3
88

455
61

5t8

53
33
73

tt0
,|

29
472
l5

tr1

l3
I

22
3'l

5
70
't0

tt:

I 056
343
763

t 602
127
97

7 222
251

14 431
I

1,2 2 412 tO 127 2 241

6

l0 205

56

Insqesar-t ... I

daruni.er:
Praktik.rn.

269 ?58

t 8 33 t

r5 768

180 1,0

-49-

86 32 338 't ,8 70

0,8

o,1

;
I
0

3
9
1

3

5
5
4
4
I
7
4
5
0
9

,;.t
,1

0
0
0



ll r,efö.lerLe t9Cl nach Ausbrldun,rsjitjgLej_]lgd_'röhe d+- monat.lrchen FörCerunq

iirs.trsamt
Davon 'rrt einem nonatl Lchen FörCerungsbetrag

vcn ...515... l)l'l

r; --;;l ,bis Cl - 150 i151 - 200

-iauptschulen
R€al schulen
Integ rrerte GesamtsL-hulen
Gynnas ren
BerufsfachEclrulen . . ..
Fachoberschulklassen (ahgeschl. Berufs-
ausbildung !i9I! Voraussetzun,j) . .....

Zusaqmen .

r\bendhauptscnulen .. , .
Abendrealschulen ....,
,,erufsauJ-bauschuJen,.
Fäcr-rl)ei s,.hulk1,:rse. (dbgesci)I. Berufg-

a,rsb ricun,, VorüJs$eEzung )

Zusa"lmen .. ,

Abendgyil'1as re n
(cllegs .. . .. .
Sachschulen .,

Zu samne n

I

J
t1
24

3t2

25
36

4Al

Ausbri idr.rsst3Lt^

Fernunterrichtsrnstitute

348
i 556
4 612

:4 t 225
355 749

I
5

144
642
358

?
10

262
't 4 590r0 693

4
36

736
31 650
30 629

10
4t)

192
3't 871
37 781

7
5B

713
35 680
4'l 22A

,,; t--

'l 3

_tr - 50 ' 201 - 250

26

2 618

251 - 300

J 123

5
8

l'l
53

1 243
55 983
38 946

,15
49

! 7't

I
59
19
l5

3"
r4
Uü

2b :12

e2e 704

s82 I 103 3 l0,l I J90

i3 131 26 660 12 149 79 890

3 J75

87 111

43 363

3 C33

?J 80r

a 122

214 368

4,J 
'22

76 C48

a9t
I J1l

? 941
20 531
57 545

't 5
)8

673

I r 43

521

907

I 4Lb

rJ0

124

189

324

-t9 (

1 338

1 Ai4
'r 856

1 191

: 368

5
ld

492

14
54

1 418

12

't 687

i1
104

2 019

3a

2 514

38
205

2 Ba5

82 r23

J9

40 515 1 ';82 2 i.l\.)

.1öhere Fachschulen .........
Akaden 1 e rr
fdchhochschul-n ......-...,..
KuDathochschulen ...... .. . ...
iirssenachaf tI rche Hochschulen

't t26
9 r85

't33 629
5 884

132 005

106
008

66
129

29
283

3 209
181

r 1 975

l0
141

3 ri?-
22d

l3 719

Jb
{r5

4 -,14

l5 0/8

1,"
4J0

4 725
292i5 582

41
567

5 474
319'lu 095

5 J1{ 15 617 18 126 19 958 )) 0'16 24 5o2

1-r114
.: 814 90 229 100 842 ll0 504 lnC 418 244 3t'O

352 1043 tjlc 1385 1379 2401

Z u garrme r,

213

481 829 280

54

fnsge9ani-.
Carunt€ r:

Prakt 1 k un

I 269 154

18 331

1{ 183

Ida

Au sbi ldung s s Lätte

tlauptschule
Real schu len
Integrierte ijesamtschulen
cynnas i en
Berufsfachschulen,...
tfachcberschulklassen (abqeschl. Berufs-
ausbildung nicht voraussetzung) ........

Zu sannen

Ahendhauptschulen ....
Abendrealachulen .....
Berufsaufbauachulcn ..
Fachob!rschuiklassen (abgescl)l
aulbildung Voraussetzung) ...

Be ru fs-

Zu samine n

Abendgynnas ien(ollegs . . ....
Fachschulen ..

2u samme n

Eöhere Fachschulcn ....
Akademien

3C, - 35{.) 351 - 40!

Davon nrt ernern rnonatllchen Förderuugs')etrag
von ... bis . '. Dtl

s01 - 600

n.,........

b0l - tu.) 70't - 800

1-J

Liber 800

lrl

1 244

't4

19

1;
40

54

r 339

4
115

53
4 149

t I 518

l4
125

26
I 459
6 !87

l3
r 49

25i 126
4 05U

62
560
,5

3 09 r
I 059

1J
I JJ

42
3 506
8 092

24
12

ll9
142

r69
159

I
610
239

16;

738

11 1'11

315

I il87

383

5 746

1 060

12 94b

3 r 58

14

3 358

ts22

12 657
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Fachserie 1 1: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen
Die j ä hrl ich erscheinende Veröffentlichuns enthält
Gesamtübersichten mit den wichtiq§ten Eckzahlen über
Schulen, Klass€n, Schüler und Lehrer für da§ ge§ämte all_
g€meine Schulwesen. Ergänzend hierzu werden f€inere Auf_
gliederungen für die Schulen d€r allsemeinen Ausbildung
(Grund- und Hauptschulen, Schul€n für Behinderte, Real'
schulen, Gymnas;en, Gesamtschulen) und der allgemein€n
Fortbildung {Ab€ndreals.hulen, Ab€ndgYmnasien und
Kollessl seboten. ln einem Anhary w€rden auss€wählte
zählen über di€ Studien' und Ee.ufswünsche der Abiturien-
ren rowie über die Lehreräusbilduns än Stt/dienseminaten

Reihe 2: Beruflich6 Schulwesen
Der Aufbäu dieser ebenfalls iährlich ers€heinendon
Verötrentlichuru entspri€ht dem der Reihe l. Neben den
Gesamtübersichten für alle Arten von Beruflichen Schulen
erschein€n ergänzende Täbellen für die Schulen der beruf_
lichen Ausbilduns (Berufsschulen, Berufsschulen für Be-
hinderte, B€rufsäufbauschulen, Berufsfachschulen, Fach_
oberschulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Eort'
bilduns (Fachschulen und S.hulen des Gesundheits-
wesens). ln einem Anhaos wird die Lehrerausbildung an
Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werdsn jä h r I ic h Ansaben über die be-
triebliche Berufsausbildung veröffentlicht. Die ählen-
anqab€n über Ausbilduns!§tätten, Auszubildend€, Aus'
bilder, Prüfunsen und Ausbildungsberater we.den übeF
wiesend in der Untergliederung nach Ausbildunssberufen
nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Fortbildungr'
maßnahmen und abgelogto Fo(bildunssprüfungen bei b€'
ruf sständischen Kämmern zusammengestellt.

Reihe 4r Hochschulen
4.1: Studenten än Hochschulen

Diese Veröfiendichuns ersche int jewe ils {ür die SommeF
und Wintersemester mit Anqaben über die deutschen und
ausländischen Studenten und Studienanfänger in der Auf-
gliederung nach Hochschularten und Hochschulen, nach
Studie.fächern, nach angestrebter Absehlußprüfung und
einigen anderen [4erkmälen. Vorw€gergebnisse mit den
wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach Seme§t€r
ende in einem Vorbericht bckänntgeqeb€n.
4,2 Püfungen an Hochschulon

Über die beständenen Prüfungen an Hochschulen nach Art
der abselsgten Prüfung und Studi€nfächern wird i ä h r'
I ic h, und zwar mit getrennten Angab€n für das Winter'
semester und das darauffolgende Sommersemester, be'

43: {unbesetzt)

4./t: PeßonalanHoch*hul.n
ln dieser J a h r e s v e r ö f f e n t I i c h u n g wird das
wissenschaftliche. künstlsrische. technische, Verwaltunqs'
und sonstise Personal an Hochschulen in der Gliederuns
nach Hochschulanen, dienstrechtlicher Stellung und
Fächergruppen nachgewiesen.

45: Finanren der Hochschulen
Jährlicher Nächweis der Ausgaben u nd Eln nahmen der
Hochschulen in der Gliederuns nach Auwbe.und EinnahmB
arten, Hochschularten, Fächergruppen sowie Lehr und For-
schungsbereichen;2. T. auch Angaben für Länder.

Reihe 5: Presse

ln dieser Veröffentlichuns werden jährlich Ansaben
über Beschäftigte, Umsatz, Kosten usw. von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen- Die Angaben üb€r
die verleglen Zeitungen und Zeitschriften sind nach Auf-
lagenhöhe, Art der technis.hen Heßtellung. Umfäng, Prei'
!€n, Vertriebsarlen und anderen Merkmalen gegliedert.

Reihe 6: Filmwirtschaft
0ber Unternehmen. die sich mit der Filmheßtellunq, dem
Filmverleih und Filmvertrieb, der Filmvorführung und der
Erbringung f ilmtechnischer Leistunqen befassen, wird zwei-
jährlich berichtet. Nachsewiesen werden insbe§o.dere An'
qaben über Beschäftigte, Umsätze, Kosten, Kapazhäten
sowie herqestellte und vorg€tühne Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes'
ausbildungsf örderungsgesetz (BAf öG)
ln dieser Reihe werden iährlich Ansaben Üb€r die Zahl der
nach dem BAföG geförderten Schüler und Studenten, den
finanziellen Aufwand, An, Umfang und Höhe der FöF
derung sowie über den sozialen Hintergruod der Geför

Erqänzend wird auf die thematische Ouerschnhtsveröffent
lichu6s Bildung im Zahlenspiesel (jährliche Erscheinungs-
folqe) hinqewiesen, die Anqabe. über allewichtisen Daten
aus dem Bildungsbereich enthält.

STATIST SCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STBESE['ANN.RING ] 1

6200 WIESBADEN ]

Veröffentlichunqen und Proipekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500lVainz 42, Tel.: (06131) 59094/95, erhältli€b.
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